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1 Gent 
Tauchbootjäger — 
Sollen. am erſten März endlich dieuſt- 
fertig fein. 
Brand militärischer Bauten. 


(Beiietert von der „Uffostirten Wreffe” md den „mitte red Mffoctettond”.) | 

Bafhingten, D. G., 14. Jan. Wie heute erflärt wird, hat jich die | 
' Erbanung der Tauchbootjäger, von denen vor einigen Monaten viel dieMede | 
war, wegen langjamer Ablieferung der Mafdrinerie veripätet. Bis zum 
I. Mai hin wird aber die Nollending, die nriprünglic auf den 1. \annar | 
angefündigt worben war, im fihere Ausiicht geitellt. Die Zahl der Boote 
wird vorerit nicht befannt gencben. . 

Rafhingten, D. E., 14. Ian. Gin großer Brand brad hente Vor- 
mittag in den Rafhingtoner Baraden in den Gebäuden des Unartier- 
meifterbepartments ans. Drei Marme wurden annedreht, und bald war 
ein aroßer Teil der Fenermehr anf dem Scmuplat. Das wener machte, 
aber raſch Fortſchritte, und man fand es notwendig, noch einen vierten 
Alarm zu geben. 

Zu den bedrohten Gebäuden gehören auch das „United States War 
College“, obwohl dasſelbe von den übrigen weit abliegt; ferner die Kaſer— 
nen und die Offiziersquartiere des Jugenieurskorps. 

(Später:)· Eine Quantität Nahrungévorräte der Armee im Werte 
von einer Million Dollars und noch mancherlei andere Vorräte wurden 
durch das Feuer zerſtört. 

Waſhingtoun. D. C. 14. Jan. Nach ſocben ve 
eines Unterousichufics des — — * Abgeord 

netenhaus ſind ſeit lekbtem März 1100 Schiffe vom rikani —5 
Flottenamt gegen Taudibostanariffe arntfrt worden. Das Bürs, melches 
diefe Arbeit zunäcit inter fich hatte, entfnrach nicht nur pronwt alleır An- | 
torderungen betreiis —— artilleriſtiſcher Ansriitung, ſondern 
. Fand auch mody Zeit zu neuen Verbefferungen der Musitothima. 


Ergänzende Krieastorderungen. 
Eine ergänzende Kriegsb 


Waſhington, D. C., 14. 
in Höhe von 185 Millionen wurde heute 
breitet. 

Davon ſind 150 Millionen D. für 


Im Senat angeto bien. 


Waſhington, 2.5. 14. Kan” Die Zulä iſigkeit des in der Eiſenbahn⸗ 
bill gemachten Regierungsvorichlages, simädhit 500 Malltonen Dollars zur 
Durhführung der Eifenbahrfontrolle zu Kemwilligen, wurde im Senats— 
fomıite. für zipiichenitaatlihenterfehr von Senator 1inderwood und nod' 
mehreren anderen Mitgliedern des Ausichufies angefochten. 

Diefe Herren führten aus, die Eifenbabnen jeien nur als Sriegs-; 
maßnahme übernommen worben, und Bewilligungen tür dieſelben kämen 
im Sinne der Verfafſung unter Bewilligung für den Unterhalt der 
Armeen und ſeien auf zwei Jahre beſchränkt. Herr MeAdoo als Eiſenbahn— 
direktor könne nur durch das — die ihm übertragenen Befngniſſe 
ausüben. 


Zu Ehren eines Dahingeichtedenen. 


Waſhington, D. C., 14. Ian. Der Senat vertagte jtch heute fonleich 
nad) der Eröffnung, und die lagen des Kapttols wurden anf Salbmait 
gehiht, zu Ehren des Yundesjenator: Brady von Idaho, der vergangene 
Naht an einem Herzleiden ſtarb. 

Ueber die Leichenfeier werden beſtimmte Vorkehrungen getroffen,! 
wenn die beiden Söhne des Senators aus dem Weſten angelangt find; ihre, 
Ankunft verzöaert fi durdh das Schneetreiben. Es ſieht indeß Feft, dafs | 
die Leihe nah dem Wumfch des TDahingeihiedenen fremirt toird. 


Gardner im Sterben! 


Macon, Ga., 14. San. Der an Dungenentzündung leiden 

Gardner befannter Kongrekmann und Schwiegerfohn und 
Lodge) liegt nad den legten Nadridhten im Sterben. 

Anfänglich hatte fein Zuftand feine große Beſorgniß erweckt. 
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dieſe 
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gar ſchnell dahinſchwanden. Bei die— 


Geſahr beſeiligt. 


maſſen herausgeſchaufelt. 


Gemeinſinnige Bürger. 


Verkehr wenigſtens teilweiſe wieder 
aufgenommen. — Heute Vormittag 
haben die Schullinder mit dem 
Schneeſchaufeln begonuen. 


Der von der Aſſodiation of Com— 


ſenen Aufforderung, die 
verzüglich vom Schnee 


Straßen un- 
zu fäubern, 


damit der Verkehr wieder aufgenurit- 


men werden und auch aegebenenfall& 
die Brandfiätten 
it vom Publt- 
tum ſtrikt Folge geleistet worden. Yu 
ollen Teilen der Stadt fah man ge- 


‚Nern Männer und Anaben, ja au 
Mädchen eifrig bet ber! 


Frauen und 


Arbeit; fie hatten zur Schneefchaufel 


die ſie gar fleißig hand— 


habten, und ihren vereinten Anſtren— 


gungen 


kur zet Zeit. wenigſtens einen Teil 


des Fahrdammes wieder paſſirbar zu 
machen. 
ſonen zeigten auf dieſe Weiſe, 


100,000 Per— 
daß 
tadt am Her— 
ebereit ſind, ihm 


Wenigſtens 


liegt, und daß ſi 


nötigenfalls auch ein Opfer zu brin-⸗ 


gen. 

Dieſer geſtern'verrichteten Arbeit 
iſt es vor Allem zu verdanken, daß 
ber Vertehr heute Morgen wieder 
gufgenommen werden konnte. 
auch natürlich noch lange nicht der 

normale, ſo wurde doch die ber Ve— 
pöfterung der Stadt durch den Man- 
sel an Koblen, an Miley ufie. dro= 
hende Gefahr befeitigt. Chicago tft 
von feinen Bürgern von Neuem aus 
dern Schnee heransgearaben morben, 
an mweldem alle Rlaifen, 
arm und reich, vornehm und gering, 
gleicher, Artei. "atten. Die anges 
Männer der Stabt hielten 
nicht für unter ihrer 


Würde, die Schneeichaufel zu ergrei= 


fen und zufammen mit ihren Nad)= | 
ı barn ihren Gemeinfinn zu betätigen. 


Schulknaben ſchaufeln Schnee, 
Die geſtern begonnene Arbeit iſt 
Morgen fortgeſetzt worden, 


jungen, welche ja, da die Schule 
Woche geſchloſſen ſind, ausrei 
Zeit dazu haben. Um 


ben des 6., 7. und 8. Grades ſowie 
der Hochichulen mit Schaufeln be- 
maffnet vor den Schulhäufern ein 
und macten fih dann unter Lei= 


tung ihrer Lehrer frifch ans Werft. 


52 war eine etma 60,000 Köpfe 
‚zahlende Armee, melde bier. ben 
Kampf mit den Schneemafien auf: 
fein Wunder aljo, daß Diele 


ſer Arbeit hatte man unter Anderem 


Dorurteilungen aufrecht erhalten. 


Maibington, 14. Xan. Da: Bırndezobergericht hat heute die erfolgt e| 
Verurteilung von Emuma Goldman und Mlerander Berfinan beitätigt. Sie) 
wurden bejchuldiat, fidy verihmoren zu haben, dem allgemeinen Militär: | 
;mwanggeies Schiwierigfeiten in den Men zıı legen. 


14,000 Tonnen-Dampfer finkt! | 
Ein Atlantiicher 14. San. TDrahtlofe Stlferufe, weldhe von au 
deren Schiffen aufgeiangen wurden, befagen, daf der amerikaniſche D Dam— 
pfer „Texan“, ein Schiff von 14,000 Tonnen, auf hoher See im Sinken * | 
(In diefem all find Gemwichtstonnen gemeint: „Teran” hat! 
ctivas iiber S000 NRaumtonnen.) 
Mie es Scheint, murbe er bein: Zuſammenſtoß mit einem anderen fahr: | 
zeug mittelſchiffs ſchwer beſchädigt und lief dann auf Klippen. | 
Nach den Iekten Nachrichten hatten 43 von den 63 Aniaffen Rettungs- | 
boote beifiegen. | 
Gin Ntlantifcher 14. Nat. Wie 08 ach weiteren drahtlofen | 


- Hafen, 
Meldungen jcheint, war das Schiff, mit weldyen der Dambfer „TIexan” zu 
Tod tit es aud n oh nicht ganz | 


arten, 


— 
u 


jammenitieß, der Dampfer „Willtamette“. 
ausgeichlofjen, dat beide Schiffe durch diefelfte Urfache befhädigt wurden. 
Menfchenleben jcheinen 5* u beklagen zu ſein. 

Waſhington,. D. C. 14. Jan. Admiral Sims meldet dem, ameri⸗ 
kaniſchen — — den Verluſt eines amerikaniſchen Fifcher⸗ 
dampfers, welcher an nicht mitgeteilter Stätte und auf nicht mitgeteilte 
Art verſant. Alle Mitalieder der Beſatzung wurden aber gerettet. | 

Der Dampfer operirte in europäiſchen Gewäſſern. | 

| 


— —— 


Von weſtlichen Kriegsſchaupläten. 


Berlin, 14. Jau. (Ueber London.) Das Deutſche Hauptauartier 
meldete am Nachmittag: 
„Armeegruppe Prinz Rupprecht — Deng an; zen Tag beſchränkte ſich 


hatten 


gefechten. 


noch das Ziel im Auge, einen guten 


Weg nad) dem näciten aroßen Koh— 
ienbofe zu jchaffen, damit baldmög: 
(ichlt die nötigen Menaen von Heiz: 


materialien nad) der Schule geſchafft 
werden können. 


Der Straßen: und der Hodbahn- 


dienft ließen heute Morgen kaum ir=: 
gend etwas zu wünſchen übr ig. Die; 
Angeſtellten waren geſtern den gan— 
die noch 


zen Tag emſig tätig, um 
beſtehenden Hinderniffe aus dem 
Mege zu räumen, und bei dem Ela 


ren, nicht allzu falten Wetter hat⸗ 


ten ſie auch Erfolg damit. Sogar 
auf den elektriſchen Vornadlbatuen 
wie der Aurora, Elsin & SR, 
der Chicago & Joliet uſwp., wurde 


|der Verkehr in poll em mfonge wie⸗ 


Abend 
von 


der aufgenommen. Gefter 
noch der 
Wheaton drei Wagen 
Stunden lang feſtgeſeſſen. 
Leonard A. Busby, der Präſi— 
dent der Chicago Surface Lines, 
an die Fuhrwerksbeſitzer und die 


Nähe 


ei 


in 
an 


ivu 


„Während der Nacht Fanı' es i 


Zondon, 14. Ja. 


Iſt er 


9 Uhr 
heute Morgen ſtellten ſich die Kna— 


drei 


bat’ 


—— — 


— —— — — — — 


Chicago, Montag, den —— Januar 1918 .— % 


Uhr Ausgabe 


Schwere Artillerie auf dem Wene zur Frout. 


|merce und dem Feuerwehrchef erlaſ— 


gelang es in verhältnißmäßig 


Fuhrleute die Aufforderung gerich 
tet, bis auf Weiteres in den Stun 
den des größten Verkehrs ihre Fuhr— 


beiden Seiten von diefen hohe Schnee= | 
maffen aufgefchangt find, der übrige | 
|Xeil der Straße alfo unpaflirbar 
it, wird Seinem Wunſche ſchwer 
lich Folge geleiſtet werden. 
ie Sheridan Road, 
* orth Ave., iſt heute 
Lincoln Vart Kommiſſion 
für den Verkehr freigegeben worden. 
Mehrere hundert Mann haben ge— 
ſtern die Schneemaſſen beſeitigt. 
Der Eiſenbahnverkehr. 
Seit 6 Uhr geſtern Abend iönnen 


von der 


die meiſten von Chicago abgehenden 


Züge ivieder zur fahrplenmäßizen 
ı3eit den betreffenden Bahnhof ner 
laffen. Um die hier anlangenden 
| Züge ift ed aber immer noch Ichlexht 
beſiellt, denn obgleich Hunderttau— 
ſende von Arbeitern in allen Teilen 
des Landes geſtern den ganzen Tag 
emſig tätig waren, die Geleiſe frei 
zu machen und vor Allem die Weichen 
aufzutauen und von den 


nicht in der gewünſchten Weiſe erle— 
digt werden. So traf zum Beiſpiel 
der als der Twentieth Century 
Limited bekannte Schnellzug mit 
einer Verſpätung von 21 Stunden 
hier ein! Der Vorrat an Lebens— 
mitteln war, vollſtändig erſchöpft, 
als man endlich in den Bahnhof ein, 
lief. 

Man hofft, dag bis morgen auch 
‚den Tprachtverfehr- wieder feine nor- 
male Geftalt angenommen haben 
wird. - Um ihn bewältigen zu können, 


foll befanntlich der Perfonenverteht, 
Die, 1343 Neroberrn ve. 
jährige John Sinith tot aufgefunden. 


Man mutmaßt, daß er den Unbilden 


entſprechend beſchränkt werden. 
Vorſtadtzüge dürften morgen wieder 
fahrplanmäßig verkehren. 

Eine emſige Tätigkeit wird in den 


Viehhöfen entwickelt, um die einlau⸗ 


fenden Viehzüge ſchnell ausleeren zu 
Ein Teil der geſtern hier 
anlangenden Rinder und Schweine 
war auf der Fahrt erfroren. 

Die Milchzufuhr. 

In Chicago wurde auch geſtern 
nur wenig Milch abgeliefert, man 
erwartet aber, daß ſich die Verhält— 
niſſe bis morgen metklich gebeffert 9 
haben werden. Heute tonnte wenig— 


können. 


werden. 

Auf in 
sen go, befinden 
150, 000 Zuarts. 


dem Lande, 
ſich gegen 
Um dieſe nach den 


Chic 


Bahnhöfen ſchaffen zu können, brach— zirlswache zugeteilte 


sein hie Farmer geitern zunächit bie | 


werte von den Straßenbahngeleijen ! 
|fern zu halten, aber da meiltena auf 


bon Devon! 
die Vorräte 


wieder ſchrumpft, 


ſich veranlaßt 


County, 


Schneemai- | 
en zu befreien, fonnte bie Mufgabe 


| oftner, 


sr : enige legen ſei. 
ſtens ein Teil der Kunden befriedigt 
| 


a πααανJæ DERERS 


von Sonderziigen nach Chicago ge— 
bracht, fodah nunmebr dem Monael 
vollig abgeholfen fein dürfte, 
Es droht ein Gasmangel. 
außerordentliche Kälte 


Die der 


vergangenen Tage hat zur Folge ae 
:hubt, daß weit mehr Gas verbrannt 


inurbe als gewöhnlid,. Da die Pro 
tuftion mit- dem Verbrauch wicht 
gleichen Schritt halten Fonute, find 
derartigq zulammenae 


gejeben bat, 


Marnruf an das Publitum zu er: 


laſſen und es zu erluchen, zu Sparen 
ıypp immer e& 
Iman den Drud bedeutend verringert. 
Coot 
hat | 


möglich ift. Much hat 
Der Kohlenverwalter für 
Raymond E. Durham, 
den Befehl erlaffen, alle in Chicago 
eintreffenden Kohlen, wem immer fie 
auch gehören mögen, nach den näd;- 
ften Kohlenhöfen zu bringen, wo fie 


"Heute wurde die Milch in einer Reihe krach 


ı Straße ipurbde 


daß die Gasgefeltfchaft' Nr 
einen 


dann an biejenigen, welche fie. am | 


Nötigften brauchen, verfauft werben 


ſollen. 


Opfer treuer Pflichterfüllung. 

Dr. George Schmauch, Nr. 32 N. 
State Str., wollte geſtern 
Krankenbeſuch in Jefferſon 
machen. Er hatte, obgleich die An 
ſtrengungen der 
Kräfte faſt gänzlich erſchöpft hatten, 
unweigerlich dem Ruſe Folge gelei— 
ſtet. Auf dem Wege von der Mil— 


‚Nr, 1327 N. 
ı dem Seller 


einen | 
Park 


letzten Tage ſeine 


RER BEREIT 


rivvud.) 


mit erfrorenen Fügen 
Haufe Nr. 248 Dit Ontario 
abe zufammen. Sie inurde in 
einer WBoltzetambulanz nad 
Baffavanthofpital befördert. 

Yon der Wells und Xllinois 
der 20jährige Her 


dem 


Str 


mann Nixon, 
Ave. von der Polizei nach dem Paſ— 
ſavanthoſpital befördert. Ihm ſind 
Naſe und Ohren erfroren. 

In der Nähe ſeiner. Wohnung, 


zuſammen. 
und Füße erfroren ſind, befindet 
ſich in ärztlicher Behandlung. 

Dem 49jährigen Frant Connelly. 
Nr. 1132 Montana Straße, 


ren die Hände und Ohren. Er 


wurde in einer Polizeiambulanz von 


Halftep Straße und Mebfter Une. 
nach demNlertanerhofpital befördert. | 


‚Die STjährige Frau Ingo Olfen ! einer Auffaftung nad, auch auf die Auslaffıungen 
ihrer Wohnung : bcamten beidorjeit8, 

nach 
|— 
je: deuff ichen Regierung. 
im ſer Hi Ki ſicht Wechſelſeitigkeit zu fordern. 


glitt auf der von 
Monticello Abe 
führenden 
Treppe aus, fiel, und brach ſich d 
linke Hüfte. Sie hat Aufnahme 
Norwegiſchen 
gefunden. 
Feuerwehr behindert. 
Löſchzüge der Feuerwehr, die ge— 


ſtern in verſchiedenen Stadtteilen zu 
Brandſtätten gerufen wurden, hatten 


® entitiegen war, nad; dem Haufe Nr. 


"5357 Gibdings Str. brach er zufam- 


men. MB er in einer Schneemebe 
gefunden murde, war er tot, 

Der Verftorbene war 55 Jahre 
alt. 

Sn der Vorhalle des Haufes Nr 
mwurbe ber 70: 


ber Witterung erlegen fe. 
Auf der Brüde an der WM. 28. 


‚infolge der hohen Schneeivehen, 


2 € i = u 
waukee Ave., wo er der Elektriſchen ſich jiberalt in den St 


D ie | 
oben gebildet 

zu; 
ur | 


haben, ‚große Schwierigkeiten, 
ihrem Ziel zu gelangen, was 


ızolge hatte, daß viele fleine Brände, | 
‚die unter gewöhnlichen Verhältniſſen 


in wenigen Minuten 
werden können, 

ſich auszubreiten. 
‚Str. 4513 Emerald Une. wurde 3. B. 
vollſtändig 


beſchädigt. 
Apartmenthaus Nr. 


Str. nd ©. Afhland Xpe. ift Nas ı 


than Eurtig, Nr. 852 Chriftian Ane., 


erfroren. 


Der 58 Jahre alte Schneider John 
Nr. 11214 S. Michigan 
Ave., iſt an der 112. Str. und Süd 
— Ave. zuſammengebrochen 
und geſtorben. Die Polizei iſt der 
Anſicht, daß er einem Herzleiden er— 
* 
Mit erfrorenen Händen und Oh— 


ren wurde der 39jährige Henry Fi 
nächſter Nähe 


ſcher, Nr. 31111 S. Green Straße, 
im County-Hoſpital eingeliefert. 
Der der Desplaines Str.Be 


bulanzarzt Henry Steible, 


Landwege in Ordnung, was natkür- Cullom Avenue, erfror heute Mor— 
gen mehrere Finger, blieb aber auf! 


fich eine Fehr jchtmierige Aufgabe war, 


ſüdöſtlich Armentieres zu Batrouilles | 


Sonſt iſt nichts zu berichten.“ 
Das ruſſiſche' Kriegsamt me 
Feldmarſchall Haig berichtete, daß kanadiſche Truppen 


(dete anı Nadymittag: 
geitern Nacht 


I|Straße auf dem 


feinem Poſten. 


Auf feinem sAundgange 


Straße, an Fulton und Carpenter 


gerjteiq aus, verfnadite fich den lin— 


eisbebedten Bür- | Yorizan ibn fand. 


‚ten angerichtet; 


hätten gelöfcht 
Gelegenheit —— 
Das Wohnhaus 


das Gebäude 
d Ave. ſtark! 
dem dreiſtöckigen 
602 N. Curtis 
Str. wurde ebenfalls größerer Scha— 


zerſtört, 
Blue Is 


tr. 1441 Ye 
In 


land 


leute wurden bei der Löſcharbeit von 
der Kälte überwältigt. 


* 
Lebensgefährliche Verletzungen er— 


itt, der Schlauchführer Dan Malo— 
ney vom Spritzenzug Nr. 85, 
Lawndale Abe. wohnhaft. Er wurde 


im neuen dreiſtöckigen Apartmentge— 


ſtädtiſche Am— 
2438 | 


; Schlafzimmer jeiner Wohnung Nr. 
glitt der! 
Poligiſt Hugo Sand, 907 N. Robey 


bäude an Avers Abe. und Lake Str., 


wo ein Brand ausgebrochen mar, bon 
einem Stein aetrotfen, 
einſtürete. 

— —t —— — 


Schnitt ſich den Hals ab. 


= \ 
ul 


Durch langwieriges Siechtum zur 
ſchnitt ſich 
Jakob Pucizek im 


Verzweiflung getrieben, 
geſtern der Gerber 


1038 W. Erie Straße mit einem Ra—⸗ 
ſirmeſſer den Hals ab. Er war ver— 
blutet, als der zehnjährige Joſeph 


Geliefert von der 


Bericht des halbamtlichen Wolfif'ſchen 
Coernin, 
öffnung der Friedenskonferenzſitz ung anı Samstag, daß die Mittelmächt⸗ 


Republik Ukraine vertrete, anerkennen, 


nr 
DOT ı 


dem! 


Nr. 639 N. Ridgeland, 


. 5100 Bnron Straße, brach der: 
BZjährige Michael Kostey ohnmädhig | 
Der Mermite, dein Hänbe | 


erfro- | 


Diakoniſſen Hoſpital 


— | 
mehrere Feuerwehr⸗ 


Gil! 


das Dar! 


; 
; 
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30. —— — Nr. 11. 


Nach Warlhan — 


Londouer Augaben über rüſſiſch-dentſche 1 


riedensunterhandlungen. 
Kleine Unjtimmigteiten. 


„MMoziirten PBreifc” und den „Lriich Bres Aſſociations“) 
Xondon, 14. Jan. Die „Enrrent News” meldet wieder, dak ein 
Abbrechen der ruſſiſch deutſchen Friedensunterhandlungen drohe. 


Dagegen bringt die „Daily Mail“ eine Meldang, daß der Waffen— 


ſtillſtand bis zum 10. Februar verläugert worden ſei, u. daß die Friedene 
verhandlungen, nach einer Pauſe, in Warſchan wiederanfgenommen “ 
ı werden würden. 


Berlin, 14. (iger Amsterdam und London.) 


Telegrephenbitros erflärte Graf - 


des MHeuheren. ber .der 


Narr, 
der vfterreid- ungariſche Miniſter 


di — unabhängige Delegation, die die 


dab man jich jedoch die formelle 


e Abaelandten der Nfraine ala eine 


Inerfenung der Ukraine als jelbitändiges 
' vertrag porbebalte.” 


dr. 


Laut jüngitent 


7 


Staatsmeien für den Friedens 7 


Herr Trotzky, der rujliihe Miniiter des Meuheren, hob- jodann her- 2 


pie Fe zwiichen der rufftichen Regierung und der 
: Nirame zu verzeichnen waren, „feine Verbindung bätten mit der Yrage 
‚ der Selbhibeitimmumg der Itraine, bezüglich der e3 ziwiichen den beiden 
: Scdiweiterrepnblifen feine Meinnngspericiedenheiten "geben fönne.“ 
Serr Bolbonmih, der erite Staatsietretär der Ilfraine, erflärte Mid 
at den Ausführungen Troßfos fowie des ölterreihh-ungariichen Ausland 
miniſters einverſtanden und Fündigte an. daß fich jeine Delegaten auf 
ı diefer Grundlage an den Friedensverhandlungen beteiligen würden. 

Sm jpäteren Lauf der Stonferenz fam die deutiche Behauptung zur 
ı Spracde, dab es ich bei der Ausiendung gewiller ruſſiſcher Funken 
depeſchen um eine „Webertretung des Getites handelte, in dem der 
Waffenſtillſtand abgeſchloſſen worden war.“ Herr Trotzky wünſchte zu 
wiſſen, in welcher Weiſe dies geſchehen ſei, und Genetal Hoffmann, der 
die Beſchwerde vorgelegt hatte, antwortete: 

„Am Kopf des Waftenitillitands bertrages itanden die Worte „Zur 

‚Serbeifüihrfung eines dauernden Friedens. Ihre ruſſiſche Propaganda 
verging ſich gegen dieſe Abſicht. Sie firebte nicht nach einem dauernden 
Frieden, ſondern wollte den VBürgerfrieg in die Länder der Wir 
telmädte iragen.” 

Herr Trotzky ent gegnete daß alle deutſchen 
Zutritt hätten. ſelbſt ſol Zeitungen, welche die Anſichten der radifal- 
ſten ruſſiſchen Reaktionäre vertreten. Man habe in dieſer Beziehung 


* —.⸗ 
vor, daoß Konflikte, 


Arm 
IKK 


* 
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Zeitungen in Rußland "® 


vollftändige Gleichheit beobachtet und mit dem Warfenitillitandsverrrag TE 


ı habe die An geleger nheit nichts zu tun. 

General Hoffmann betonte, daß ſich der Proteſt nicht gegen die ruſ⸗ 
ſiſche Preſſe richte, ſondern gegen amtliche Ankündigungen der Regierung 
und Erklärungen, welche die Unterſchrift des Oberkommandirenden Kry— 
lenko der Bolſchewikiſtreitkräfte trugen. 

Sr. Trotzky antwortete, die freie Meinungsäußerung erſtrecke ſich 
bon Regierung— 


Staatsſe —— Kühlmann unterbrach⸗Sru. Trotzky und ſagte 
„Nichteinmiſchung in ruſſiſche Angelegenheiten iſt das Primip der 
Aber die deutſche Regierung hat das Recht, in die 

Die Erörterung endete jedoch aütlich. 

London, 14. Jan. Sofortige Heimſendung aller deportirten Polen 
und Lithauer und Freilaſſung aller Böhmen, Tſchechen und Anderer, die 
von den Behörden der Mittelmächte wegen ihrer Verbindung mit der 
Friedenspropaganda verhaftet worden waren, — dies gehört zu den For⸗ 


gen zu Breſt⸗Litowsk. 
„Die Rückkehr von Flüchtlingen nach Polen und Lithauen“, ſagte der 


a 


derungen der rufliidren Delegaten bei den jüingiten riedensverhandlun- i 


‚ruljiiche Anslandminiiter Trosfn, „ilt in der (rrane der Selbitbeftimmung — 


der Nationen von der größten! Wichtigkeit. * 
| „Diefe Forderungen greifen in Fragen der inneren Rolitif ein“, er: 
'widerten die denticden Delenaten, „und es iit daher nicht turmlich, fie in die- 
jen Ariedensunterhandlnngen 3 zu erörtern.” 

Die Ruſſen erklärten dieſe Antwort für nicht befriedigend, und Herr 
| Trosfy fante, jie würden an den Forderungen feithalten. 

St. Petersburg, 14. Ian. Es wird hierker gemeldet, die Türfen 
haben den Waffenitillitand zwiiden den Mittelmadh'en und Nnkland ver- 
fett. Denn der ottomaniihe Thberfommandirende habe 20,000 Manu 
‚türfiicher Truppen zwiicdhen Irabijonde (Trapezunt) nnd Mizo gelandet, 
‚und ein türfiiches Tancdhboot habe ein ruffiiches Iransportidiff verienft. 

PVetersburg, 13. Ian. E3 wurde amtlich befannt gemadit, dai; 
Truppen der Bolichemifis die Don-Ebente von den Truppen de3 Generals 
vollſtändig geſäubert haben 
wichtigen Kohlenfelder befinden. Außerdem haben ſie auch die Stadt 
Jekaterinoslaw erobert. Die Verluſte der Bolſchwikis waren nur ſehr 
gering. Die Regierung hat die Armenier im türfiihen Armenien mwilfen 
lafien, daß fte die Berechtigung der ——— der Armenier ım- 
erfennt. Es wird erwartet, dal der Reichöfanzler vor dem Saupkr 
fomite des deutfchen Reichstaaes eine Mede iiber die Auswärtige Bohkif ° 
: halten wird, rd eine andere im preufßiichen 
Politif. Er wird jedenfalls anf die Nenberungen des Präfidenten Wi 
fon und des Miniiterpräfidenten Zloyd George antworten. 


Mihtise Konferenzen. 


14. Wie Berl 


' taledines 


Amſterdam, Jan. iner Zeitungen berichten, 


wurden 


und daß ſie ſich im Beſitz der 


A — 


J 


Herrenhauſe über die mere 


Er 


an den legten Tagen der verflofienen Woche jchr wichtige Konferenzen Im ° 


der deutichen Sauptitadt abgehalten. ihnen wohnten aud) der deutfhe 
Kronprinz, Feldmarihall Hindenburg, General Ludendorf und - der 
Neichafanz! er Graf Hertling bei. E38 hieß, der erite Gehilfe des Miti- 
ters des Auswärtigen Tr. v. Kühlmann, Staatsfefretär Dr. dp. Rofen- 
berg fer in einem Zonderzuge mıd Breft-Citomsf eingetroffen, um.an * 
| Beſprechungen teilzunehmen. 


Wie Deutſchland jene Weizenſendung anfeht. | 
Amsterdam, 14. Jar. Die Dulbamtlide „Norddeutiche — 


x 


fen Fuß und mußte nah Haufe ges: 
Ichaftf werben. i 
„Das Loos des Schönen. . . .“ 
Dem Polizeitelephoniſten Ed 
| Mundan, Nr. 4014 Clarendon Ave., 


einen — — Streifzug gegen die Schanzgräben des Feindes nörd-— 

m ih von Lens unternahmen und Gefangene yurüdbradten. Die Briten | 

während des Abends zı. Fe erlitten dabei keine Verluſte. | 
„Züdöftlih von Armentieres und nördlid von Ka Bacankie dran- Patrouillegefechte fanden während der Nacht öftlich von Merteonrt 

gen Ausfundnngsabteilungen in die britiihen Scyanzaraben und machten |itatt und verliefen zuguniten der Briten. 

(Hefangene. | An der übrigen Front berjtrich der Nachmittag ruhig. 


i Jeitung“ veröffentlicht die Mafhingtoner Nachricht, dat die Ver, & 
| ten 90 zuiäglihe Millionen Buihels Weizen nach Europa jenden, N 
| folgenden Kommentar: 
‚yür die Sacje der Ertente ift das ein Shiverer Schlag. Nhetori- 
Ghiengo und Umgegend: Schnee heute | jcher Blüten entfleidet. bedeutet es, dab !lmerifa beichlofien hat, anf 
als Adonis ſeiner VBerufsklaffe un- Abend und morgen; Di ern unbeitimmte Zeit nicht af dem enropätidhen Schlachtfelde zu erfheinen: 
Iter dem Stofenamen „Der rofenman: | heute Yibenb etwa 10 Grad, MOTgEN | ging beftimmte den Präjidenten zu diefem Frontwechiel, der die wid 


die Artilferietätigkeit i im Allgemeinen auf jtörendes Feuer. In vereinzel- 
ten Abfdmitten, namlicd; zu beiden Seiten von Lens, nahm das 


an 
— urn 


1 e s ; | 
Ndend und morgen; | 
ten 


fünlichen Teil» 
ein v tm meisii« | 
Zeit yeitte Abend md | 
Andbaitenn falt Bis | 
e3 heut 


üz 
Nevnütag 


nonade war während der Nachts 


nichts 


RADEON: 


ere- 
the 


A 
.> 


rlin, 14. Ian. (lleber Zonbdon.) Grohe Sanp bes Iplane und drei Frefleldullons wurden abgeichoifen.‘ — Naͤchmittag kälter. An Stürke zuneh— 
— Sonntag: — — * Amſterdam, 14. Jan. Wie die ante Nacprichtenagentur berichten, | NA —— — = Mn. |menbee Word, ‚igite Entwidlung in der amerifaniihen Kriegspolitif it?” 
„Auf. den Maashöhen und in den nrittleren Vogeien zeitweilig ver- unternahmen Allitrtenflieger im Monat Dezember in DTeutichland 13| — Pr Schönheit nn „nilino!® Dos Blatt reidt ihn teilweiſe den Errungenſchaften der dent 
tärktes Attilleriefeuer. Luftüberfälle, darunter ſechs auf Induſtriebezirke in Lothringen unpf“ unmib we Der 1 = fe | ſchen Tauchboote zu—. er —* — ua beſonnders der w 
Geſtern kam es zu zahlreichen Luftkämpfen. Sechs feindliche Aero- Luremburg und ſieben auf Freiburg, Baden, Mannheim, Scnrbrücten — — —— aden griederolebe forte den Reibungen mit Napan, Cs fährt fort) 
ze. * 0 Ze ee . 9 . ; e wohl al& feine zahlreichen Verehres | N.cnrireinlis aud morgen. Die letzte Hoffnung der Entente iſt verſchwunden. Das wird 
=. m ah, i — — ——— wir ar berichtete heute iiber und gg Abgeſel —* vr Ag nu — * Vetriebe in rinnen ſind ſchier untröſtlich. | auf Dun Sean Eeuetn — nabwendbar tiefe Entmutigung in Frankreich hervorrufen, deſſen 
den Verlauf der Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front wie folgt: einem Eiſenwerk, verurſacht durch das Abwerfen einer Bombe auf einen“ ABiähri & Maaner. | "ra KOBN Ben — Heute 2 ” ul: Ye nee ri ee s NE 
Art dem Iinfen Ufer der Meas mnurden * —— deuticher Abtei. |&ashehälter, war das Ergebnii; der Ucberfälle faum nernenswert. m * a BR > — — iweintih Mar bis aut venn rationen wohl ein wenig erhöbt werden — für deſſen kriegsmüde 
— ee ur =; — * ng Hy * „Nr. 3501 N. Robey Straße, ETTTOTEN | irn mordäitlinen Zeil. Truppen es jedoch Feine Hoffnung auf MAblöfung gibt. 
‚ungen, in unjere Linten tm Gelände des Gänfehügels einzudringen, durd) | ieben Verſonen wurden getötet, und 31 verletzt, darunter mehrere die Füße. Die Polizei beförderte ihn Nieder Mihigen: Strißiochier Schneefall 
—* ——*—* — * ne —— are = übrigen Pımf. | fran ——— Kriegsgefangene. Einer der Angreifer wurde abgeſchoſſen. rad) dem Ylerianerhefpital, | fidat Abend, In mistereg | Ueber 62 ruſſiſche Offiziere gelyncht 
ten de® | iegsſchaupla8e⸗ gnete ſich nichts von Bedeutunc = - * Im Arbeitshausſpi ab nit; Sonnenuntergang, beuie: 4343. — EEE RGR en ; 
Parit, 14. Ian. as franpöfiie- Ariensamt melbele unter m Dom italienifghen Kriegsſchauplatz erfeomenen $daben her ———— ze folen in Sebaftapol Mannidaften ber rufen Sriensioäliäi 
‘Seitrigen: Ron, 14. Jan. Pas italfeniiche Kriegsamt meldete eitern Abend: —* Holland und der Wiaãhrige Tenweraturſtand. figiere, unter —* ch — Admirale befanden — haben 
„Ubgejehen von der übliden Ra „A verſchieden Putten waren Patrouillenzuſammenſtöße und Artil- John Martenſen, Nr. 671 Milwau-⸗Nagdhſtehend, der Tempergtarſtand vach in Städtchei Ailieı ihn Säufer und Läden von ruffifchen Solda 
zu berichten. | feriefämpfe zu-verzeihnen. Oeſtlich Tonale beſchoß italieniſche ne kee Ave. Aufnahme gefunden. den —— —— — Ba oehlilnbert wu ——— Brand geſetzt, ſo daß die Bevolt * 
Auhzer den fünfzehn deutſchen Aeroplanen und cinem Feſſelballon, rie feindliche Streitkräfte auf Skis. Britiſche Batterien erzielten Treffer Dem 185jährigen Harry Cohen, E ; Upe, Miorgend,. .13 | TEN = . 6 — fliehe —— 
die zwiſchen dem exſten und dem zehnten Januar früher al® zerjtört ge-! auf feindlichen Batterieſtellungen öſtlich des Piabe. Am mittleren PBiave| Nr. 2049 Evergreen Ave, find auf | Ude. mußte 
meldet worden waren, brachten franzöfifche Piloten - in den feindlichen" war fränzöfiihe Artillerie tätig. der Arbeitöfuche die Füfe etfroren. | hr ee 
Linien zwolf Maſchinen nieder, die wahrſcheinlich aerjtört wurden, wenn Italieniſche Aeroplane warfen anderthalh Tonnen Exploſivſtoffe Er liegt im Countyhoſpital — Member of the Associated Press. |credited to it or not otherwise 
«8 auch nicht möglich.inar, dies zu beitätigen:“. auf feindliche Magazine und Lager ab und braten zwei feindliche Ma- nieder, : The Associated Press is ex- |dited in this paper and ‚also 
Sondon 14. San, , Nus den Brififchei" — in Nord. Hehtmenr ieber.. ‚Brit! er — —— * Teen: Aeroplan Mabel Edmond, 18 Jahre alt, elusively entitlod to the use tor ro· loeal —— — 
— — ER, su Be nur ‚nieder, +7 I a wohnhaft Mr. 225° Leland Abe publication 0 of al news  Aispateie 
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2 wiihen Macht und Morgen. 


Bi: 


Er „hlüchtete fie endlih in ein Haustoz, | 
em innen an ben Türflügel zu 


52 


N: 


lara jah ihm nad, bis er an ber) 
de verihmand. 
ielleicht nach ihrem Ziele. 
no lag diejes Ziel? Wohin ſollte ſie 


— 


Zauf. Sie lehnte den Kopf⸗wieder an 
#das Xor und wartete, 
tom trällernb die 

— elhritt an ihr vorüber und ah fie| 
mit einem neugierigen Blide an. Nach; | Woltenbant | 

= seiner Weile fam fie am Arme eined | griff dann an feine Müpe und aing | 
N Sofdaten »urüd und fah wieder nad |Teines MWege:. Clara haftete weiter. | 
e *Sfara hin, diesmal aber mit einem | Ynfangs war die Straße noch fehr| 
3— Sfeindfeligen Blicde, als neide fie ihr | belebt, doch beachteten die Worüber: | 


; ie und flüfterte der Maad etivas ins derten, oder Arbeiter, die glei 

vaßien ſie und küßten ſich ſogar, mochten, denn ſie ſchritten tüchtig 

. Eterfeitt. en, Bald 

= 5 Zwei alte Grauen famen ihr Iang- | vollftändig auf. 

> “jam entgegen. 

+ 

. - . . . .r» 

geheiratet,” erzählte die Eine eifr! N 

e er jekt zer fie draußen ir! Die Wolten im Wefien zogen immer | 
»genbivo 
- 


ging medanifh ein paar 
“oeiter, bie Worte der alten 
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Sie nahm allen Mut zuſammen und 


Ep ihn leiie an. 
F ihre 


>“ 
+ 


3 
— 


erkannte bie Straße, durch bie fie oft | fer: 
wsegangen tar. Zur linfen Hand ö 
FE die Alleegaffe, aus der fie fam | Elar 
.“ 

u 4 * ”. 
* » bin sorte, tonnte er fie führen? 
en 1% 
Eebie rötlich gelben Flammen ber, 
u # Straßenlaternen blinzelten burdh ben | 
Br lehten Dümmerfhein des Taaes, | 


Hr Sie dielleiht das Doppelte!” | 


| Zur Beachtun 


— 


g! Sehr speziell! 
ie 


| Die ganze Sonntag⸗Anzeige 
ift auch Dienftag giltig. 


Bitte, beachtet, Day alle in den 
Sonntag-Zeitungen angezeigten Wan: 
ren am Dienftag zu denſelben Preiſen 
verfauft werden. 


Eich der alte Herr nad) feinem Schne | pilfen Mlcod 
m 


Doppelte Stamps Dienjtag 
in allen 
Departements. 


SIEGEL COOPER & CO 


J wir jetzt und in biefem 
alien? 


zu. Er lallie ein Lied, fohluckte dann 
‚ein paar Mal und fad fie mit alopen- 
ven Yugen an. Ein Betrunfener! 
Sie raffte fih auf umd Tief weite 
„immer dDunfler jourde es um fie ber. 
Ste Jah zum Himmel emper, bie 
MWolten hatten ihn vollends über: 


bieten danfend an, umd er ainag mit 
jeinen teitausgreifenden Schritten 
borwärts, inbeh fie angftlih neben 
ihm bertrippelte. WUb und warf 
‚er ihr einen Blick zu und ſog dann 
= ’ o> - | mwiebe ho - zen 
Auf der Straße atmete ſie auf, | Mleber nachdentlich an ber furz „1 
her da 1 Bent ’ fr Dreife, die er zivifchen den Yühnen 
A a famen Schritte Hinter ihr | *. 25 ⸗ — | ENGER. | — 
ber. Sie fah nicht zurild finnfog | bielt. Aber er jprad kein Wort, | zogen, fein einziger Stern funtelte 
. — Je und das beruhigte ſie wieder. dort oben; ſie ſah nur hochaufragen— 
begann fie zu laufen, bis ihr bie Der Abend hatte feine Mhtühlung 
Muite aitterien. Obne lWeberleaung | 77 Une See TE 
Ohne U 3 I gebracht, ja bie Schmüle bes Taaes | 
noch geiteiaert. Der Arbeiter fubr| 


ihnen, nach Aiem zu ringen und den | Tich mehrmals mit dem Hemdeärmel 
Schweiß. von der Stirne zu trodnen. ‚über bie Stirne und brummte etwas uf bi 
0 iar fie hier und wohin molfte | Por fi Hin, Nach einer Weile blieb, zur Spinnerin am Kreuz, wo fie früs 
je nun? Gie verfuchte ihre Geban: |! iteben. ıber die armen Sünder aehentt ha: 
en zu fammeln. Wflzumeit vom| „Derihmaufen‘s bnen. nur, ich We 3... ä 
ufe konnte fie noch nicht fein. as | wart’ fon!” fagte er qutmütig. „Sie) - iberlief fie. Was da vor ihr 
end bog fie fih aus dem Tore und | kommen ja jet fhon nicht mehr meie | IM Duntel ſich erhob, wie der dro— 
hende Finger einer Rieſenfauſt ... 
war es die Richtſtätte? ... Sie wollte 
nicht hinſehen. aber es zog ihren Blick 
mit unheimlicher Gewalt nach jener 


Stelle. 


Noman von €. Karimeiß, 


— — 1 


(8. Fortjekung.) 


rr 


Als ı 


.. 


neten. Während fie fich wieder lana= 
famer vorwärts fchieppee, wiederholte 
fie fih die MWegmeifung des alten 
Arbeiterd: „Die Straße hinauf bis 


Endlich twichen die Häufer zurüd, ! 
a fam über einen freien Plab, | 
per ino= | Tah die farbigen Lichter eines Bahne | 
Der | bofes, hörte über ſich das Pfeifen der 
Lolomotiven und durchſchritt einen 
finſieren Viadukt. 
„So!“ ſagte der Arbeiter, als ſie 
nun wieder vor einer Straßenkreu⸗ 
ſchwül und dumpf lag die Luft über zung ſtanden. „Ich geh' jetzt links, 
ber Stadt. und Si rechts, Die Keichsſtraße hin⸗ 
Ein Wagen vorüber. auf, bis zur „Spinnerin am Kreuz”, 
wo fie früher die Armenjünder q a an Ze 
* > . o1 Ir — ſelit et Yu a9 Hammern in 
Wohin fuhr er? bentt haben er 3 grufelige Stell I ae anal * 
Aber bei der Nacht ... no ja! Und dann tein ber Er —* Ki 
lints über die Feipftraken . . . der fein der Racht weiter. 
Den tft nicht zu Feblen!,... Mas 
hen’s nur recht große Schritt’, fonit 
fommen’3 in das Wetter, Das dort! 
aufſteigt!“ 
* 232 = $ 2 ac) » * ** * 
* me Rn = m. je | Seäjte der Bäume, ein Aufwir- 
eſten, wo * ne 2 beln von Staub und Straßenunrat, 
IRPDUgERWE | umb gleich darauf inieder die Stille 
bon bordein. 


lag | 
ihr Weg lag alfo recht2. 


Abend war bereit3 herabgefunten, 


en... 
Ste jchrie auf und bara fi 
Ichaubernd binter einem Baume .. 


Tiefe Stille um fie ber, Kein 


raffelte 
den Schläfen. 


ä ein Windſtoß daher, der ſich in i 
Jich wenden? Ueberall hin, nur nicht r Yich in ihren 


zurüd nah Haufe, jchrie es im ihr! 
Aehzen, Saufen und Stöhnen in 


2 Mand | . : — 
Eine Magd der Luft, ein Krachen und finaden 


Treppe herab, 


geſprochen hatte! 
ı Anhöhe, 


Bor ihr, auf der 


i : 4 erglänzte ein Licht. Wenn 
den duntlen Platz hinter dem Tor⸗ gehenden ſie wenig. Es waren meiſt ugs inen — tom, in bem fie 
Hügel. Auch der Soldat betrachtete ! Weiber, die eifriq miteinander · plau⸗ Unler un — ee a 
&b ihr! — 


De Br ® iaufen, aber bie 
Dann noch einen meiten Weg vor fich haben ' 


Dbr, worauf Beide lachten. der Atem findte 


mwieber. 


. — nd De « ſam ſchleppte ſie ſich vorwäris. 
2 Klara meiter zu beachten. Diefejaus und ſahen weder rechts noch ı Tapleppte Tie Ti 


Shuichte aus dem Haufe, auf bie | lint2. Je höher fie fam, befto fel-| _. ne ’ 
Straße hinaus, wo fie zöaernd tweisitener wurben übrigens biefe Begeg- | über al ber erfte, nun 
|nungen, bald hörten fie minutenlang | ” — — 

Auch die Häuferzeile und krachend folgte ein Donnerfchlag, 
endete hier: alte ftaubbevedte Pap- | Unter —* die Erde erbebte. Nur die 
baume erſehten fie zu deiden Sei- Höhe erklimmen, nur jenes Haus er- 


be. 


audte ein 


Ar 


„Bor brei Wochen haben fie richtig | Pf u un 
ten der beraan führenden Gira ? nn Re 
917 : zmeiter Blit erhellte Die Nadıt . 
|höher herauf, doch rührte fich aa Be am m fand fchon 
Meh — — 8365 ganz nahe vor ihr. 
Schritie von den Zweigen, und der Rauch aus und der Armeſünder ... 
Frau den hohen Fabrikſchloten, die den 
Horizont rings umſäumten, kroche (acht 
|träge über bie Erbe hin. IE RER = 
ie war, wußte fie nur nicht jofort,| Clara fuhr immer wieder mit dem | 
welde? Plöhlich wurde es ihr Mar | Tafhentuche über das glühende Ge: | 
— fie hätte aufjauchzen mögen, Neli| fiht bin, der Atem ftodte ihr, die | pin — — 
und der lange Schullehrer, die in Zunge klebte am Gaumen und die Noch ein Klitftrabl J 
Ingersdorf wohnten — — das war Füße begannen zu ſchmerzen. War! sprühen er a 
ihr Ziel, zu ihnen Eonnte Sie flüch⸗ der Weg noch weit? ——— ng und verfiihh, Mate 
fen! lnb beflügelten Schrittes eilte) Gin Vorübergehender kam auf fi2| Fr, t 
jie weiter bis ana Ende ber Straße. | 
ter fiand ſie wieder zagend ſtill. 
So lag dieſes Ingersdorf, von dem 
ſie nichis als den Namen kannte? 
Ein Arbeiter ſchritt des Weges. 


auf dem Lande ...“ 


* 
ryrit 
iii 


batten irgend eine Erinnerung in ihr 
di. Betäubt und verwirrt, mie 


7 


s 


Herr, c 


4 in Gott, erbarme Dich 
meiner! ... Vater unſer ... der du 


m 
sit 


die Wandernde nieder. Da... ihr 
Fuß ftößt an einen Stein, ihre Hände 
umkllammern Mauerwerk, das noch 


— — — — 


Hals 


fo laag wie Diefer Burfe Härten | Bli um Blit und Donnerfchlag um 
and Yor Iltiet an | Donnerfchlag . . . der —— 
Halsweh und wieder das Lachen. 
rn Horck! War das nicht die Stimme 
* — eines Freundes ... Raimunds Stim— 
en jme? Wie fommt er hierher? . .. 
| Am Gleichviel, er iſt's ... er! 


— Nacht und Sturm ruft er ihren Na— 
TONSILINE 


men, fommt er, fie zu retten, zu be= 
würbe Cut fämelt furiren, | 


ee en We 


Er lachte, als 
Frage hörte. 

Nah YIngersbort twollen’s? Aber, | 
Shakerl, bad i8 fein Kageniprung! 
Gute anderthalb Stund’ für mid — 


. 


— 


Ztoßbem erbot er fich, ihr den Wen | 
m zeigen, eine Strede weit gehe er 

jelben ohnebies mit ihr. | 
Eie nahm das freundliche Aner⸗ 


will ihm entgegeneilen, aber ſie ver⸗ 
mag ſich nicht von der Stelle zu rüh— 


——— EN f 


ROSE ic 
Ka 


nad) feinem jungen Begleiter zurüd, 


j|bin, das Aufllatfchen des ſchweren 


Hinicht rufen? Mir tft, ala ob Jemand 


| 
a 
ganz deutlich! 


be Bappeln, die ihr den Mean bezeic): | 


Jetzt ſah es aus wie ein 
hoher Galgen . . . und ... Herrgott, 
Einer baumelte daran, ſchwang die 
Arme und ſchlenkerte mit den Bei— 


geneigtem Kopfe, wirren Haaren, von 
Laut als das Pochen ihres Herzen?! 


ſich im Dun-⸗ 
Plötzlich fuhr 


Röcken verfing und ſie beinahe zu 
Boden geſchleudert hätte, dann ein 


Das Wetter, von dem der Arbeiter 


t ſuchen konnte! Sie wollte 
Kniee verſagten ihr, 
Nur lang- 
Ein zweiter Windſtoß folgte, noch 


Blitzſtrahl blendend vor ihr nieder 


reichen ... vorwärts, vorwärts! Ein 


der Galgen 
Schrie er 
nicht durch den Sturm, der jetzt ſau— 
oh | jenb und heulend Daher fegte? Nein, | 
ein entjehliches Las! 


|fchend praffeln Regen und Hagel auf 


Imarım ift bon ber Hige bes Tunes. | 


*/ jamteit die unrubigen Tiere, die un: | vnd Meißen in Niüden 


Durch 


fhügen..... er kommt ... er! Gie 


ten; fie will rufen, aber fein Raut 
bringt aus ihrer Kehle, ein alter 
er überriefelte fie, der Regen 
feuchtet ihr Haar... mieber feine 
Stimme... em Licht, das rofig 
duch da3 Dunkel bringt... 
„Raimund!“ Lit es fich von ihren 


Nummer awwei. 


Staatsanwalt Huyiie will Henlen aber- 
mals prozeffiren Inifen. 

Staatsanwalt Hoyne kündete, 
wie bereits geſtern berichtet, an, daß 
= am —— Abend freige- 
Cippen, und fie fintt ohnmächtiq zu |TProdenen chemaligen Roligeichef 
a fie ſ h dig 3 ı Charles GC. Healey noch auf die wei— 
* * ham gegen ihn ichwebenden 10 An- 

Ren „(Hagen wegen angeblidyer Annehme 
Ein leichter Wagen rollie die hon Veſtechungsgeldern hin prozeſ 
mer herauf. Der alte Herr, der | firen Iaffen werde. Der c:": Fall, 


% 


mit fefter Hand die unruhigen Drau: | don Hoyne herausareiten wiru, ift 
nen lentte, jah wiederholt beforgt| per, in dent es fich die BB 
Annahme von Vejtedhungsgeldein 
für Beförderung von - Polizei- 
ſergeanten zu Polizeileutnants han⸗ 
delt. Ein Berichterſtatter der 
„Abendpoſt“ erinnerte Herrn Hoyne 
an Healeys Wunſch, daß die noch 
nicht erledigten Anklagen gegen ihn 
baldmöglichſt zur Verhandlung ge— 
bracht werden möchten, worauf der 
Au Staatsanwalt erwiderte: „Das Ver- 
„Aber, Papa!“ m. grügen Fann er in der nädhiten Mo- 
‚ Run firhren fie eine Mejle, bis fie] che bereit3 haben.“ Der nädite 
|in die Nähe bes Denkmals ber | Grabfchprogeh wird der gegen Fran- 
„Spinnerin” lamen. Der Sturm eis Weder fein, dem der aveite Be- 
|beulte immer toller über bie Felder ſtechungsprozeß gegen den früheren 
Alderman Oskar De Prieſt folgen 
| Regens Hang mandmal tie das wird. Kerr Hoyne will J in * 
Patſchen von Schritten, die den Wa⸗ nächſten Tagen mit Polizeichef 
gen verfolgten ... immer häufiger Schuettler und deſſen erſtem Ge— 
* zn —* Deratung abhal⸗ 
. * „ten, in der er den Chef auffordern 
„Das verteufelte Wetter... Dit wird, gegen Healey 9— mehrere 
ohl, nicht Polizeihauptleute wegen angeblicher 
Annahme von Beſtechungsgeldern 
dor der Hivildienftbehörde Anklage 
zu erheben. 


Fee er bi3 an bie Ohren in Pferbe- 
|beden newiddelt hatte. 

„Hrierft Du, Karl?” 
| „Nein, Papa!“ 
| „Die Näffe bringt nicht durch?“ 
| „Durdaus nict, Papa!“ 
| _ Und nad) einem befonber3 heftigen 
| Donnerfchlage: 
| „Sürdteft Du Did, Karl?” 
| 


it no immer ganz iv 
wahr?“ 
„Gewiß, Papa! ... Aber hörſt Du 


m 


aus dem Dunfel riefe 
„Einbildungen! ch höre nichts!" 
„Do, Bapa .. . jegt wieder... .1 Eingeſandt.) 


Jemand ruft um | 


n | —— n. Serantinositid. Bulaeiften 
z3 für Hilfe #5 en möeloſt Mar unb fur gehalten und 
. mus für Hilfe SONnEeN | frei von perſonichen Snariffen, ® Y 
Wetter lei: | mir auf einer Eeite befrieben fein. Mur 
! Pufäsriiten melde ben Namen ımb bie Mörelfe 
! de8 Einfenvers tranen. werben beräffentlict. 


Hilfe. 
„Bob. . 


Wir müffen Telbit feben, mit 


| 


| beiler Haut nachhaufe zu tommen!“ An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Und er hieb in die Pferde. Dürfte ich beſcheiden anfragen. wa— 
Da klang es nochmals durch die rum die Deuiſchen in den biefigen eng: 
Sturmnacht. liſchen Blättern beſtändig 
„Hilfe! Aufgalten! Hilfe!“  jgeramnt werben? 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


e s | den 
„„ Der junge Mann im Wagen bog| fragt, aber feine Animoort 
fich por und berührte den Urm feines! Die Deutihen als Hunnen zu begeich- 
Vaters, Widermwillig hielt biefer bie | nen iſt doch einfach Blödſinn us der 
Pferde an umd rief laut zurüd, a u bee t 
E — =. * | au en Di it D I ‚ 
es benn gabe: Der ‚Hilfefuchenbe | Deutjchen, Franzofen, Engländer, Ane- 
| antwortete fofort und tappte näber. | ritaner, Velgier, Tejterteicher aber ge- 
‚Ein alter Wann war’3, ber ein ohn=) hören zur indogermanifchen Naffe, zum 
mäctiaes Mädchen Kalb trug halb | gleichen Stamm. Die Hunnen haben 
| gr av rast, | Nermaniide Stämme tın fiinfien Jahr— 
J 9 ne 1 a \ 
| durch den Straßenihmuß Ihleipte. | hundert befämpft und zu bernichten ge: 
| Er habe fie bier am ‚Sodel ber Denk: | drobt, waren alſo Feinde unſerer deut 
ſäule gefunden, berichtete er, und da ichen Vorſahren. Dieſe Hunnen wer 
man in ſolcher Nacht einen Ehrijtenz | = —— ” — ——— 
| A : fiem ; QLS Meine Leute, dem gelber, dunfler 
menſchen doch nicht unter freiem Geſichtsfarbe, ſchwarze tiefliegende Au— 
Himmel liegen laſſen könne, 10 bitte | gen, breitgedrüdte Najen, feine Qärte, 
ıer bie Herten, das arme Gefchöpf | —- alfo gerade das Gegenteil der äufe: 
mitzunehmen und irgenbiwo unter ten Gejtalt ber Deuriten, Engländer, 
— Dee babe 
9 — * 4 = ‘ I — * ei ii 
| ber Vater das Nein ausfprechen Gefichtsfarbe, bImme Mugen, gerade, 
tonnte, das ihm offenbar auf der) moblgeformte Nafen und Värte. Be: 
| Sippe fchiwebte, hatte der Sohn fchon ; fannilich wurden bejonder3 die Goten, 
die Deden abgeworfen und dem ein ganz germanifches Wolf, die tm d. 
* Mann holfen. ba3 ber Jahrhundert unter Hermanrich Das 
fremden Manne geholſen, das DA aroße notifche Reich in Oftenzopa hilde: 
wußtloſe Mädchen in den Wagen und ten, durch den Einfall der Hunmnen faft 
'auf den Gi zu heben. Sobald bie3 | vernichtet und in alle Welt zerſtreut. 
geſchehen war, dankte der Mann kurz Fie ſiedelten ſich dann hauptſächlich in 
und aina. Der Vater zankte wegen Rom und Gallien an, aljo dem heuti- 
und ang. 2 ( ö x en Rtalien umd Frranfreih. Somit 


| ber Deden, ‚bie ber Sohn abgelegt | liegt in franzöfifchen md italienischen 
hatte, und die er ihm twieber aufzuz | Adern auch germanifches Blut, dank 
nehmen befahl. Dann fuhren * — — — — 
9 34 ltern, roßeltern und Seſchwiſter 
duch Racht und Regen weiter, | tmaren feine Hunnen, fondern einfache, 
tojt vom Sturm, der immer mad? | prave, Heikige und Äußerit fanftmittige 
tiger daherbraufte, umzudt von den/Leute von germaniſch-gotiſcher Ab— 
Blitzen und umgrollt von den Don- ſtammung. Achtungsvoll, 
nerfchlägen bed allmählich doch ab=! Faltor 6. U König. 
ziehenden Gewitters. —— 
Der Vater brummte etwas yor Die Schweſter geſucht. 
ſich hin und ſah mißtrauiſch auf das — — 
Mädchen zurück, das regungslos ne⸗ Charles Pulver Mueller, ein im 
ben feinem Sobne lag, mit zur Seite | Aller von 55 Jahren ſtehender Fen— 
ſterwaſcher, Nr. 724 W. North Ave., 
delchen das Waſſer troff, und ſchlaff wankte Samstag Nachmittag in das 
herabhängenden Armen. Auch der Büro des Leichenbeſtatters Wm. 
Sohn betrachtete die Reiſegefährtin, Elliſon, Nr. 750 W. North Ave., 
De. a 2 
|die ihm fo unverhofft geworden war. |und erkläre, daß er plöglic fchmer 


| Obgleich er im Dunkel der Nacht ihre jerkrantt fei. Man fchaffte ihn ſofort 
Züge nicht genau unterfäjeiden konn: |nah dem MUlerianer Hofpital, wo er 
te, Tchien ihın doch, daß Tie noch jung |geltern am der Lungenentzündung 
fein müffe: ihr Kleid hatte fich fein ‚geftorben it. Wie es heit, hat er 
hangefühlt, doc} hatte fie weder Man- ‚eine in Chicago anjäffige verheiratete 
Itel noch Hut, und mar bes Nachts; Schmeiter, deren Name und MWoh- 
‚auf der Straße gefunden worden... (nung biäher aber nicht ermittelt wer- 
Mer mochte fie fein? ö ‚den konnten. ?alld fie fich bereit 
| Er drüdte fih in feine Ede undlerllärt, für die Beerbigung Sorge 
blinzelte nach den Schattenhaften Um |zu tragen, wird ihr die Leiche über- 
riſſen, die ſich ſeinen Blicken dar- geben werben, fonft wird man fie 
boten. Plößzlich erhellte ein legter auf dem Armenfriedhof beſtatten. 

greller Blitz das Geſicht der Ohn-⸗ 


mächtigen. EEE 2 
* AH zu ſie iſt!“ flüſterte der Die Mitglieder des Qaindaler 
„Wie ſchön ſie iſt!“ flüſterte ar bandes haben beichloffe 
Knabe unmilkfürlih und breitete | "ATDierbet ne — A — 
ſotgfam noch eine der warmen Deden au Sonn- und Feiertagen in Zukunf 
ber Sie 150 Cent3 für das Haarfchneiden 
Der Weg ſenkte ſich gegen Ingers-⸗ und 25 Cents für das Raſiren zu 
dorf zu. Almahnch ſtellte ver Sturm berechnen. Sie ſprahen ſich dahin 
aus, daß dieſer Preis in naher Zu— 


ſein Heulen ein, auch der Regen ließ Ser ! 
nad, im Weiten bliniten wieder bie kunft wahrſcheinlich auch an anderen 
Tagen verlangt werden würde. 


Sterne. Langſam fuhr der Wagen 
zwiſchen den erſten Häuſern der — 


| SE ie — ſich gelommen pPfuſcht nicht mit 
Senfpflaſter herum 


fragte der Vater. 
wirft leichter, ſchneller 
ohne die Plaien. 


——.»—- — — 


+ 


„Roh nicht!” eriwiberte Teile der 
| Sohn, den Blid unverwandt auf das | Wenfterole 
bleiche Welicht der Aranten gerichtet. | 

„Wir fegen fie bei ber Wirtin ab.” | _ — — * 
‚Nein, Pape, behnch ui ſie u Al ns Be eng 
ung!” zuͤrühren, wenn man Schmerzen, Wund⸗ 
JAber Junge heit oder Steifheit leicyt*mit ein menig 
„Es it eine Dame, Bapa!” reinem, heißem Muiterole 
‚ Der Vater brummte imieber ei? | N uiterole wird aus reinem Senföl 


ınor fidh hin, aber er fuhr vor dem ud anderen heilfräftigen Ingrediengen 
ı Wirtshaus borbet und hielt Die Kergeftelli, Die fi zu einer gefälligen 
| Pferde erit am Ende bes Dorfes vor’ weiken Z.._. en. ——— 
- 2 ne die Stelle des veralt Senfpflai 
einem großen Fabrikgebäude an. ge Sicht keine — 
Ein Hund ſchlug an, dann naber- | Diniterofe bringt gewöhnlich vajdje 
iten fich fchlürfende Schritte, und Hilfe gegen Raubdeit der Kehle, Hals— 
endlich öffnete ſich knarrend das atarzh a nn run, jteis 

rohe Foftor.. fan Naden, Altbnıa, Neuralgic, Kopf: 
‘a Er. a iveh, Kongeition, Brujtfellentzimdung, 
| Der Bater Ientte mit Aufmerk-! Rheumatianus, Lendenmeh, Schirerzen 
und Gelenfen, 
Musteltved, Beulen, Ge- 


und 


geberdig dem Stalle queilen wollten. 
| „BVBorfichtia einfahren!” rief mit 
|gedämpfter Stimme der Eohn, das 
| Mäpchen fachte in die Arme neh: 
mend. „Sie regt jih, — Jie er» 
| macht!" 

| (Yortjegung folgt.) 

! 


|gejet die „Sonntagpeit“, 


' Jerrumgen, 
Ihrwitlite, Broftfgäben an den FFühen, 
Erfältungen der Bruit (verhittet oft 

Qungenentzündung). 

| Strüge zu 50c unb 606; Hoipitelgräße 2.50 


re 
a 


Für Einfenzungen au® dem Qeferteets ift die | 


ba8 Kapter | 


„Sunnen“ } 
‘cd habe jchon bei ' 
Redakteuren biejer Vlätter ange: ! 
befommen. | 


beſeitigen 


m * Dieſe —S für Dieuſtag 
(The Store of To-day and (To-morrow 


THE FAIR 


Established 
State, Adams and Dearborn Streets 
Gin Bundes » Kinfommenfener » Samverftändiger iit bier, um End) Hat zu erteilen. 


by E.]. Lehmann 
| in 1875 
‚ „ebde ledige Berjon mit einem Netto-Einfommen bon $1,000 oder mehr, und jede verheiratete Berjon oder 
ledige Berjon, die das Haupt einer Familie ift, mit einem Netio-Eintommen bon $2,000 oder mehr mu eine Eini- 


Iinwererarafarafarararararen: 


lommenjtener-Mufitellung bei der Regierung einreichen. Wird dies unterlafjen, jo Droßt der iteuerpflichtigen 
Bartei eine fchmere Freiheitsitrafe und außerdem eine Gelditrafe. 

Um Eud) au belfen, Eure&infommenjteuer-Aufftellung anzufertigen,baben wir mit Herrn Henrh T. Connery, 
Bındeseintommen-Sachveritändigen ein Ablommen getroffen, daß er täglich von 8:30 Morgens bis 6 Abends im 
Boftamt auf dent 3. Floor antvefend iit. Seine Dienite find für Eudy vollitänbig frei. 


\ 
t 
‘ 
i 


\ 


Spart Geld an geftrirftem Unterzeng 


Bargain-Bajemeıtt. 
Hier find Griparnifje, die ji) verlohnen, an Winterunterzeug für Damen und Kinder. Die Sachen 
jind alle in faiiongemäßen Gewidyten und feinen Sorten, und find weit unter regulären Preifen. 
Schwere gefliehte Inion Snits für | Mittelihtvere baum. Inion Saits 
en ER Damen; hoher Hals, lange Mermel; | für Damen; Dutdy Hals, Ellbogen- 
* alfe Größen, 34 .bi8 44, uniere reg. ' Mermel-Faflon, Knöcel-:Länge; 790 


N 1 81.19 und $1.29 Werte, 87 und 89e Werte: Größen 65 
| ER iR = Preis für morgen, zu... c - c 


Net 
| 36 bis 44: morgen zu. 
I 
| 
330 | 
| 
I 
| 


I 
’ 
' 
I 
! 


| NH Ma | eine gerippte Banmmollene Leibdjen für Damen; hoher 
N 9* NR Hals, lange Nermel und Dutch Hals, Ellbogen Nermel-Faf- 


( 
LA 


ion: nur Gröhen 34, 36 und 38; fehr Speziell, zu 


gerry 
Lille, 


| re Ani) Sammaarı InionSnits! Dear Brand geitridte, Wliehgefütterte banm- 
| INN ı —4064 für Kinder; angebro-— Leibchen für Kinder; woll Union Suits 
| amık I henes Größen Sorti:) gebrochene Partie von für Anaben u. Mäd- 
m ment b. unieren $1.19| vegul. 2öc Werten; — dien; Mnödellänge — 
SHeidungsitiiden: Srö-! Größen 4, 8, 10 und: Tange Mermel; Größ. 2 

ben 12, 14 u. 16 Jah | 12 Sabre; beichranfte, db. 12 Sabre; 59 Wi; 


| u | 2 1$Q 
| re; jo lange | Anzahl, ipe- torgen 38 
| 880 380 


für morg 
ſie vorhalten stell zu.... 


aa 
BENENNEN —— Ne 
. 
Moderne Serge - Kleider zu 3.88 
— Bargain⸗-⸗Baſement. 
Damen und Mädchen, die ihrer Gardrobe neue Kleider hinzuzufügen wün— 
ſchen, ſollten morgen nach dem Baſement kommen und von dieſen außer— 
gewöhnlichen Werten wählen. Es find gerade die Sorte Kleider, die 
jeßt jo jehr begehrt iind. 
inter diefen findet Jhr eine Nuämanl Modelle, die jenem Anjprirch für 
Straße und Geichäft entivrerhen. 
Alte find in den nenejten Faflons, in vielen neuen und reizenden Xdeen in 
den Stragen, Stulpen, in der Art des Bejates, die Neife, wie die Taichen 
acjegt jind, in den Novel Gitrteln und Scherpen. Zu fin- 88 i 
* 


— 
⁊ 


— 


50 Sorten, Yard, 
die Yard 
zu 


den ſind faltige und einfache Röcke, manche mit Pannier 
Effekten. Größen für Damen und Mädchen. Die Werte 
ordentliche Wert Ell 
Außerordentliche Werte in Ellenwaaren 
— ne Bartgain-VBaſentent. 
| 40s811. reinſeid. Freye 82. 45 reinſeidene Crepe Meteors, ſchöne Qualit. grarineblau m ſare | 
wendbare Qualität. re 7 . Serged, 44 Boll i 
riefige Mustwahl hei: | beide 40 Zoll breit, in fait jeden gewünfchten | breit, feine Quali: | 
ler und Dunkler | Straßen- u. Abendſchattirungen; 59 | tät für Suits, Ride | 
I . , . . 6, . 
ziell die Er ſowie ſchwarz u. elfenbeinfarbig; 1 . | die Yard 
Hard zu.. 1.25 I gu 1.15 
— — — — u U m — — — — | 
Weihe Habutai Waſchſeide, ſchwere 32 reinwollene Broadcloths, reicher 8sõc Seide Finiſhed Velveteens, in 
Yard die Pb. ſchrunken, neueſte Far ſpeziell markirt, die 
Br 450 N Bde: ben u. ichwarz, Hard... 1.95: Nard zu 
3 Bi. Molle feine Stepp- | Seibenreiter und Fabrikenden fanch und ſchlichter Kleider- 50c wendbare Baderoben— 
deden Größe, nur drei eii Cualität, große Nuss 
Rollen an ven -Rımden, in gewünschten Sängen; $1bi3 $2 wahl hübfcher Muiter, 
fpeziell, Die 3 2 39 
68c, 88c bis 1.38 c 
| Darb breite Berlion | franz. Sernes, Poplin?, Taftetas, Charmeufe, Plaids, | Bancy Duting flanelle — 
Challis und Nard | ufiv,, meiſtens Kleider— wm 65 am | ſchwere wendbare Qua⸗ 
d Nodlängen, mor- FW ‘ - tät, auf beiden Ceiten 
line, — Be RG e II ll. It Dollar | 
Sualttär für Stepp» ü ; * Enden der 20e Sorten; 
decken uſw mar 15 ——— 9— or breit ausge | fpestell mar 143e | 
' „Dards and. an teden Aunden; aeihnete Qualität; irt moraen > 
| Aumd., Nd., 15€ 18e fpestell die Pard 280 | die Yard - 
——.., 


zu nu 


ſind ganz außergewöhnlich zu diejem niedrigen Breiie... 
de Chine, ſchwere. und reinſeidene Georgette Crebes, extra ſchwer; ge reintmwoll. Roftüm | 
Schattirungen, ſpe uf, fie morgen, | 
; extra Speziell moraen nur 
QDunlität, 2731. 36 Doll breit,! Chiffon Fınitd, Sponged und ae-: Mearineblau, ®romn und Gritis; 
deden Watte, Steop: | amd Maich-Seide, meiltens 36 nnd 49 Doll breit, alle! Flannels, extra ſchwere 
Noile zu 
Reiter feiner Mleideritoffe, einſchließlich Storm Serges,. — — 
breites fanch Silfo 
gen zit gefileßt, Tange Pabrif- | 
mercerised Sa- | 
teen$, 
ivea 
z £ nur S 


| em — — — wen re Kan ie re ö— — —— ——— — — —— —— —— 


ü Um Nichts zum Mörder! 


ik, 


l 


en, 


und 


oe. —--- 
Um Erfältnug an einem Tag zu heilen, 
Nebent Laxative Brome Qulnine Tablets. Apo 
tbeler erftatten Geld aurird, mein e& nicht 
E.W. Grove's Unterſchrift an jed. S 


I Z= 
— 
= 

I 

— — 


Richter Frant Johnſton Ir. 


Un ſich vor der entfeſſelten Volks- zuerſt den Healeyprozeß zu Ende füh 
2 — u ar: 3... 208 % ei u — z 
| jähriger Gfreis, fheimt | [ON8! In jeine Wohnung zurüd, doch |garın. Richter Johnfton wird zuerit 
| geiftig unzurehnungsfähig zu fein. | nahm er, mit dem Revolver in bet iin Ranzleifällen den Borjig führen. 
| Hand, am geöffneten Fenſter Auf- 
Iftern bie achte Jahre alte Stella Koz« | — re 
ſte te Jahre Roz⸗e der es te abe zul + richt 
der eö wagen jo ihm zu nabe zu Verſonal· i 
Opfer. Sie wurde von dem 82jähri: | — 
ee Pr ra ———— - _ \benachrichtigt worden, und mehrere 
| William Dolakowski, grichtig 
der ! — ne . Pates 
rn | Schauplad. ME Dolakomsti fie | rannte Grundeige smafler Her 
| Straße, im Haufe Nr. 1349 Weit 49. | —“ * a ” fannte Grundeigentumsmafler, welter 
> 2 2 \ art Ave., infolge der Unjirengung, 
erſchoſſen. Der Täter wurde bon | nachdem einer den ieiitenden Witten: bon der Lottage Grove ve, nah Haute 
einem Poliziften in den rechten Arın!, du tot 
e⸗ J — wird morgen Nachmittag beſtattet wer 
S,Xden rechten Arm kampfunfähig ge- den. Der Verſtorbene war 67 Jahre 
een und dann verhaftet. SEE | acht hatte, gelang e3 — ib zu wm 
8 — « “ ! * * * — 
Tochter Helene wurde — j ven. Er begann jeine Laufbahn in Chi- 
Beibe | . F * ago als Buchbalter bei dem vor acht 
ichemen aeiftiq nicht aanz normal * chen. Er wurde nach dem Gefängniß⸗ 35 Ze ven RE 
| fein geiſtig ·⸗ 9 Hofpital aefafft. händler W. D. Kerfoot ınd war fpäter, 
vn: in Fun 1871 bis 1887, deiten Geichäfisieilhn 
Die polizeiliche Unterfuchung bat shaft von Dare Deu, Nr. 1807 W. | \ Liegen 
ergeben, daß Stella und ihr um Man Buren Sir., gerieteit geſtern ſten des Lehmannſchen und des Peck— 
* > v 122 ©. Robey | hinterläßt ev ame Söhne umd gmwei 
' Peter Scafran den Schnee botiSpr, und John Carroll, Nr. 1955 | Töchter. F 
dem Hauſe | . 
bon dem alten Mann! ar: De . Yanıfe , Kraivford Ave, begingen am Samstag 
1 10 | Gaften in einen Streit, im Laufe | Inperd Thomas — 
dafur je eme Selohnung bon AU peffen beide aefchojfen und Iebenzge 
. a — Ze | Sie ihr ſilbernes Hochzeitsfeſt im Kreiſe 
ſen ſie ſich einer aus Männern. nurden nach dem Gountuhofpital |ibrer Kinder vieler Freunde, 
Frauen und Kindern gebildeten üßerführt ll a 
— Mueller & Co. bei welcher der Jubilar 
zur Aufgabe gemacht hatte, den tätig iſt, ſowie Mitglieder der Koerner 
ji x « ! AS, 
BI © DURER gu ui | blieb die fröblihe Gefellitatt bei Ge 
:gen. Dabei fielen einige Schaufeln N. i j 
nee auf den erft Turz borber qe- beifammen. Beide Nubtlare ſtammen 
aus dem Hoben zollernlande. 
1 ; 8 [x a Nah ltaf J 
towstis Haus. Plötzlich erſchien „Klappern gebört zumvardwerk,“ 
dieſer auf der Bildfläche, jagte cin vrofeſſioneller Beitler an 
einen Revolver und begann drauf— Atseid ala Kreidriciter ab. | dan man cs einen Dlod weit hörte, 
IIoszufnallen. Eine Kugel riß Peter; Kaum hatte der bisherige Erſte — 
| Scafran bie | —— 1 
‚Tchrederfültt nahmen Groß und Klein jr. am Samstag Mittag fein Schluß- , 
|bringen, Nur die Kleine Helene blieb jer jich in aller Stille, in die Kanzlei 
Für Säuglinge und Kinder 
| N GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


Iftehen, bie yüße verfagten ihr den von Countnichreiber Smweißer begab, | 
 Dienft. Noch) ein Knall, und fie finttider ihm als Kreisrichter vereidigte. 
'zu Boden, Mit einem Auffchreii Richter Johnfton mar. zu biefem 
stürzte ihre Mutter aus dem Hauſe Amte am 6. November gewählt wor: 
und bob: ihr Kinb,vom Boden auf.|den, tonnte e3 aber biöher nicht an- 
Es war bereit to. ,;  |teelen, ba er als Hilfe t 


* 
— — 


wut zu ſchützen. zog ſich Dola- ren wollte, der am 15. Oktober be 
| Der Täter, ein 82 
| 
| Einem tragifchen Geichit fiel ae 'ftelung, um jeden nie derzuſchießden ⸗ 
celowsti, 1344 Weſt 49. Place, zum | n Die Nolizei iv 
smmen. Die 3 
Igen beffen | onorizsr 5; 3 
J — — = Bolizitten besaben Tih nach bem — — er 
Wohnung ji gerade über Een I — 2* William M. Merigold, der be 
: re Ze Samötag in jenem Heim, 3984 Lafe 
ı Blace befindet, mit einem Ntevolver | oe, Senmien. bie e8 enpiberien. nad "Ans x 
ILL + r 4 . wi 
| : : „durch den Schnee zu gehen, to ſank. 
n we i ) zu gehen, for umar 
| en ‚durch einen mohlgezielten Schuß in! 
gefhoffen, dadurch fampfuntähig ges | ch hige; — 
aut alt und tıı Bort Dalhouiie, Ont., gebo- 
vorlaufig * Dar j 
ber ? 3 überwältigen und unſchädlich zu ma-⸗ 
| gleichfalls in Haft genommen. 9 —— 
Tagen verſtorbenen Grundeigentums 
In der chineſiſchen Speiſewirt äftsteilha 
ber, danach Verwalier der Liegenſchaf 
ni. — ſchen Nachlaſſezs. Außer der Wittw 
ein Jahr jüngerer Spieltamerad | Eugene Tiernen, Nr. 722 ıden Nadlaftes. “luher der Tiitive 
Dolatowatis tvege gm, Harrifon Str., mit drei ander In Howards Halle an Grand umd 
;gefehrt und e 
Ig nn . | Gattin Katbarine, 4145 Rotomac Abe., 
‚Gents erhalten hatten. Später fhlof> |zuprfi verwundet wurden. ib i Ku 
darunter Angeitellten der Ktrma ®. 
Schneeſchauflerkolonne an, die es ſich 
* — F Loge, O. M. P. Nab dem Feſtmahl 
Straßendamm vom Schnee zu reini— iss 
beilt, | jang und Tanz bi3 zum frühen Morgen 
reintgten Bürgerfieig .bor Dola=' Ge. 
|30g, ohne ein Wort zu jagen, Er legte icdon am Samdlag feinen nem falten Upriltage; da fror ihn fe, 
| . m ⸗ wi 1 — 
| Müte vom Kopf, und !Hilfsftaantdanwalt Trant Kobnfton 
— — ⸗ — 
Reißaus, um ſich in Sicherheit zu plaidoyer im Healeyfall beendet, “CASTO 2 IA 
imer mit. der 


iu 
. > 





onta 
un fo liebenswürdig, ——— Ehicagopr Große Oper. von Splvio Lazzari und der britte 
wie fchönes Treuerwerf, mie ein Stü 2; ” ö Alt von „Aida“. Die Damen Gar: 
äfthetifcher Vergangenheit. ee Salfan ale Dim > then, Big, Ratfa, Fiptu, Peralta und 

Der Wind fingt rauber, die Wol-| Die auf geftern Nachmittag ange- I Ban Gordon und die Herren Dalmo- 
tenfchatten jagen ſich im nerböfer |fiindigte „La Woheme“-Woritellung te, Crimi, Stracciari, Dufranne, 
Haft, das Schiff beginnt jeitlich zu mit Galli-Curci als „Mimi" und aguenat, Gobbarb und Arimondi 
rollen; Kälte dringt durch zur Haut. | John MeCormad als „Robolfo" | werben auftreten. Am Samstag 
Eine neue Gebantenfette: Wir fhlei- | mußte mit einen einheimiihen „Ro | Nahmittag wird Lazzaris Oper „Le 
chen lautlo3 übers Waſſer, wie Ka⸗ dolfo gegeben werden, da McEor- Sauteriot aufgeführt J und bom | 
gen und Diebe im Finftern, mit ge> | mad irgendwo auf der Reife nach Komponiſten jeibft birigirt, am 
blendeten Lichtern nach aebeim gehal- re hicago mit einem eingefchneiten ; Samstag Abend johlieht die Saifon 
teren Fahrplänen. Auf dem Grund | Zuge fteden blieb und fo fein Stel. | mit „Rigoletto”, am Sonntag Nach: 


DATA FUTTIRA RER ALT ET RICH 
diefes Waffers Tieren Schiffe und Tihein mit Galli-Curci nicht einhat- mittag folgt noch) ein Konzert, in 
Leichen. Auch das prachtvolle Hofpi- ten konnte. Gegen elementare Tüden welchem Yohn MeCormad fingen 


Schneller Einkaufs - Berfanf ; 
talfehiff, deijen aute Einrichtung mir | jäpt fich nicht anfämpfen. Die Di- | ir, $ — u 
3 


I 


—XX— 
TEN Bag One Stamp 


am Dienstag | 


— — — — 


— —— — — — — — ——— — — — ———— — — 
ein Kamerab bejchreibt; Tiegt auf!yefti ; ‘ einen 2 70 s bi = on em < vg! u 
a 0 Er en, —— nude. | Primeifin Seinrig Verein. | von 88 bis 812.75 Rleidern 
Nachricht; er hat es doc) vor FJahress |, fchaffen, und zwar Herrn Srimi,| Ein fröhliches Kappenfeit und ein floter 
frift noch gejehen, und ed war Das nen Hier beliebten Sänger. Viele en _ 
!beite und fchönjte Spitalichiff auf; oppfaudirten fogar bei der Ankündi- | ‚Daß die Mitglieder des Gegen: 
= der Welt. Verwundete, Krüppel und ‘gung der Umbejekung, vielleicht weil Teitigen Unterftügungöbereins Prin⸗ 
— Kranke haiten gelächelt, al eines r, MeGormads „Rodolfo“ bon por ‚ zelftn Heinrich” nicht DIoB darauf be= | 
= = Morgens der Bericht fan, fie ſeien dei Jahren noch in Grinnerung dacht ſind, siranten gegenüber und 
= |die Nächiten für die Fahrt nad) ber er ru nicht über bag Minelmaß den Hinterbliebenen Verſtorbener ui 
== NAMIUNMMMNILNUMUMINNMUNIAUNIUINUNUNNUNNNILNUNNNNANGTE Oeimat. Kolonnen don Sanitätz | nausaing. Co vier mir setannt Pflichten gewiſſenhaft und ſiets 

‚automobilen. fuhren die. franfe, hilf- , it, haben nur fehr Wenige aus dem | Pünktlich zu erfüllen, fondern daß! 

. ılofe Fracht zum Hafen, jorgfältia Nurblifum ihr Geld nei ıTie auch gern bie Frreuben bes Lebens 
Engliihe Eindrüde. Det Pat. Der Tommpengel hufcht'turben fie verladen und lagen mohl- — GallisEurci mußte alfo | 9enießen und deutfche Art aufrecht zu ten "oder und a | 
über die Rampe, erfcheint auf Ded gehül: in Deden und wollenen |, unse Rait bes. - na erhalten verftehen, haben jie geftern | | Al dis he = 2 Du 
mit dem militärifchen Transporigqui: :Müpen auf den langen Bettreihen; — auf fich — — wieder einmal ſo recht bewieſen. Es Nr Mi NN &8ı a0 hen 16 bie 90.5 8 


Er fommt nur einmal im Jahr, and das Datım 
ift Mittiwod), der 16. Januar. Morgen wird 
die Zeitung darüber alles Nähere bringen. 


500 in der Partie, 
Ein evitflafligee leider” 
Nabritant verfaufte ung fein 
ganzes Ueberſchußlager — 
einer großen Herabſetzung 
In all den wünſchenswerie 
ſten Moden und Farben der J 


Cr 


für Damen und Mädchen, zu 


WIMINMANAUMMNUNMIMUUNANANNM LMU 


Ton Franz; Riliin, 


VID — 


Am 17. September 1917 begab 
fich eine jchmweizeriiche militärärztliche 
KRommiffion für Austauſch und In— 
ternirung der Kriegsgefangenen nach 


England und kehrte am 25. Oktober 


zurück, 


Ich verſuche im folgenden einige 
Stimmungen von dieſer Reiſe feſtzu⸗ 


halten, losgelöſt von den amtlichen 
und fachtechniſchen Erfahrungen als 
Sanitätsoffizier. 

Kanalfahrt. 

Baris Liegt hinter uns; je mehr 
mir norbiwärt3 fahren, um fo bun- 
ter und dichter wird an den Statios 
nen dad Bild von Rafien und Uni 
fgrmen, welche die gewaltige Mafci 
nerie bes Krieges in Nordfrantreich 
aufammengewirbelt bat. Der enali 
Ihe Khati übermwieat; die amerifani- 
ice Nuance ift am Stehfragen er- 
kenntlich; vorerſt ſind es amerikani— 
ſche Aerzie, denen man öfter begeg— 


ſchein, meldet unſere Koffern, er— 
lundigt fi, ob mir alles haben, wa3 
wir benötigen, meldet fih ab unb 
verſchwindet. Im Dunkeln unter— 
ſcheide ich die Silhouette eines Tor— 
pedozerſtörers, der ſchweigend aus— 
fährt. Unſere Rampe wird eingezo— 
gen, das Ankertau ächzt, die dunklen 
Abfahrt ſignale ſchauern über die 
Haut, die unſichtbaren Häuſerfaſſa— 
den antworten im Echo; damit bewe— 
gen ſich träge Waſſer, Molen und 
Maſten an unnſerem Fahrzeug vor— 
bei und ziehen ſich lautlos ins fernere 
Dunkel zurück, Ein Geplauder von 
Lichtſignalen wird wach, begleitet 
vertraulich das ſchwerfällige, ſchweig— 
ſam arbeitende Schiffsweſen, bezeich— 


net mütterlich ſorgend Richtung und 


Durchfahrt im ſchwarzen Waſſer, 
löſt ſich ab und taucht an neuen Stel— 
len auf, bis der rhythmiſche Schein 


des letzten fernen Leuchtturms ein— 


net. An einemBahnhof jigen ſchwarze |Tam ausflingt. 


| Der meitgereifte AKamered mit: 


beſondere Einrichtangen waren ge— 
troffen, um ſie den Schwankungen 


des Schiffes zu entziehen. Blumen- 
ſtöcke ſchmückten dieſe fahrenden 


Krankenſäle, und Schweſtern und 
Orderlys teilten ſich in die Pflege. 
Das alles ſchläft jetzt da drunten. 
Seither iſt das Zeichen der Milde 
und des Erbarmens auf allen Hoſpi— 
talſchiffen ausgelöſcht worden, und 
wohlbewaffnete Zerſtörer begleiten 
ſicherer die Transporte der Hilf— 
loſen. 

Es iſt eine andere Zeit mit rauhe 
ren Tönen, aber hier gerade ſchwillt 
die Empfindung zur Uebermacht und 
ſtammelt reimlos Bruchſtücke eines 
härteren Liebesliedes. 

| Sch liebe dich, Wind und Sturm; 
'mande Naht mie diefe warit Du 
mein Begleiter auf ber bunfeln 
Fahrt. Du kümmert dich nicht um 
tleines, perſönliches Schickſal; bu 


gehſt mit den ewigen Geſetzen. 


Ich liebe dich, chaotiſches Meer. 


das Reſultat wer, daß die Zuhörer 
mehr als befriedigt der Aufführung 
ſolgten. 

Frau GBalli-Curci verabſchiedete 
ſich geſtern für dieſe Saiſon vom 
CEhicogoer Publikum in einer Rolle, 
die ſie noch nie vorher geſungen hat. 
Die „Mimi“ iſt. eine Rolle für Sän⸗ 
gerinnen, die im Belcanto zu Hauſe 
ſind. Koloraturſängerinnen, die nur 
Läufe, Staccati und Triller exeku-⸗ 
Iiiren können, dürften ſich nicht an 
die „Mimi“ heranwagen, da hier 
taum ein Allegrotempo zu finden 
und die Lage ziemlich tief für einen | 
‘hohen Sopran if. Mit Ausnahme | 
der Melba und der Sembrich gibt es | 
‚teine quien Koloratur-Mimis. Yrau | 
|Galli-Eurct wird die „Mimi“ in ihr! 
Repertoire aufnehmen und mit biefer ! 
‚Rolle ebenjolche Erfolge erzielen, wie 
mit anderen großen Partien. Die 
Rolle Tiegt ihr sehr gut durd ihre; 
‚abgerundeten Töne in der mittleren | 


! 


war auf geftern Nachmittag und 
Abend ein Kappenfeit in yleiners 
Halle angefagt tworben, und Piele 
batten fchon befürchtet, daß e3 ver— 
Ichoben werben follte; um jo über- 
rajgender war e3 dann, dab ber Bes 


juch fogar außerorbentlid) gut war, 


denn bie Mitglieder mit ihrer ebenio | 
fähigen, wie rührigen und beliebten | 


Präfidentin Anna Anders an derif 


Spitze, hatten ſich faſt ſämmtlich ein— 
gefunden. Ihnen geſellten ſich auch 
zahlreiche Freunde aus anderen Ver-— 
einigungen zu, und ſie Alle hatten 
das nicht zu bereuen, denn man war 
allgemein ſo vergnügt, wenn nicht ſo— 


gar in erhöhtem Naße, als das je-⸗J 


mals bei den Feſtlichkeiten dieſes an⸗ 


geſehenen Vereins geweſen iſt. | | 


Der „Prinz Heinrich“ wurde vor 


mehr als 12 Jahren gegründet, teine | i 


Mitglievfhaft beläuft fich auf über 
hundertundfünfzig und feine finan= 


zielle Lage ift jehr ünftig. Kranten= | 
geld wird $5 pro Woche bezahlt, und | 


Zam met = K leider 
Crepe de Chine Kleider 
Taffeta Kleider 


x ea: a 


Be 


Fa 
Seiden Poplin Kleider: 2 


Mejjaline Kleider 


Seidenfoulard Kleider 
Serge Kleider 


Satin Kleider 


Alle Farben und 
ſchwarz. — 


Wir zeigen hier nur ſie— 
bden Faſſons, während wir 
mehr als fjünfundzwangig in 
der Partie haben. Sie ſind 
mit Stickerei beſetzt, haben 
Taſchen, Gürtel, Georgette 
ragen und Vermel-Auf- J 
ſchläge; eingejichlojjen. find E 


m we ? 
amaifaneger; in der Hafenitadt 42 : „ = hi 8 ie hei Sp er ; u 
ienfen belle Siüdafrifaner Militär: |grouem Haar und dem jchönen gro- Bol Gefahr bift Du, und fampfit ge- und tiefen Sage, 4 bei — bie Hinterbliebenen Verfiorbene: ers) d einhundert Muſterkleider — J 
fuhrwerte, Aufiralier und Neufee- hen Fatalismus hat ſich ſchon längſt gen mein kleines Leben. Aber ——— 2 — Sehe Ihre 149 ee GT ein m zwei von einer 
Ben en Er 2 0 in ir nicht fteta q je ind, Daß das gefi > 'feit war ſehr geſchickt vorbereitet F Sorte. J 
in die nu ämt-;du mir nicht ftet3 neues, grünes! > J geſchigt vorbere 
länder, mit farbigen Banditreifen am jin Rabine verfrohen und fänıt=; } 'am Schluß des erften Uftes der worden, und wurde tadellos geleitet, 
Furchtbar Galli-Curci feine Schwierigkeiten wozu der Verein den Mitalievern | 


Kleider-Gingham Ned Seal und Norf KO EEE große Auswahl von hübſchen 19e 


j laids, Cheds oder Streifen, wert bis 20; Die Nard zu 
Baſement. Ö 


Bebleichte Shater Flannels — 27 Seconds von türfiihen Sanbtit Frühſtück-Tiſchtücher, 850 
Zoll breit, weich und fließig, in chern, einfache und, fanch Gewebe, Wert. das Stück 
nutem Gewicht, 
Die NMard zu 


meichen Hut, milhben fich ins Bild, liche Fragen und Yngelegenheiten | “a20/ 1 ie 
334 —— » Heine Schickſals irzer Ich liebe dich, Nacht. J Sue Me i Bee 
prähtige Geitalten; dann mieber | jenes Schichſals urzerhand den udlend find deite Oiveifel. xh fäm; |Derurfachen würde, mar zwar voraud= Anna Anders, Präfidentin; Cecilie J 
Schöne Kanadier. Indifhe Stämme Göttern de3 Schlafes zur gefälligen ;at@lend Timd Deine Smeifel. Sch füm- | ———— — Aller. 6.1 
find vertreten, und vereinzelt tauchen | Erledigung zugemwiefen. Mich lodt pfe gegen dein fchauerlic es vuntel. zuſe * nn * = Een bö- | a Bar Ben I 59 a rl 
‚im Bahnzuge italieniiche und portu= |da® dumfle Ichaffende Nachtipiel auf ; ber Halt du nicht eine beilere Tonne ** — Pa ea — * — 1* —* J— ‚Eli | 
atefifche ferbifche und belaiiche lini- Ded zurüd. Mehanifh und fchnel geboren? . ‚ven, war on eine Extrazuga * — zu beſonderem Dant verpflich J 
formen auf. In der Hafenſtadt em- ſchreitet ein wachhabender Matroſe Die Gedanten löſen ſich auf in der — ——— WERTE | 
> 7 I 


große Torte, wert bis zu Topp öbe geble ichte 
506, das Ztüd zu F ZI a 
5 : em er; ein ats ders i t konven⸗ — — — ER — 
fä 8 buntes Kriegsgetreide. auf und ab und ruft, einen Augen— Empfindung des ſeligen Einsſeins ders * erſten art —* von * Nordſeite Turuhallekonzert. 4 > np w > nee — 
— Zeltlager Mn Sigel und blick den Vergleich eh mit bem gin: |mit allen elementaren Gewalten, Bös ee en : a nen * — * ie Korjets, S9r. 3.90 Blusen rur | 
Hänge, mie Rifionen aus alten Bil: ;tönigen Iramp des gefangenen Bi: und But, aus benen Natur und — Pr g En 2 * * ug — — des Or⸗ Der morgige Damen n r 
bern, wo Kreuzfahrer Jeruſalem be- ren. Der Wind ſfriſcht auf und ſchnei— Menſch ſich ewig erneuern und ſich u ‚fie o ) vn D u * = a| „REN [| “ re — Te Verfaut vonf — u, 5 nur .. 3 ® * 
{ngern. Bon einem Feisvorſprung det ſich an den Stangen des Schiffs- zerſtören, um ſich größer zu ſchaffen, art rg ir u -- Sehr viele Defudier ber Gonn- | © — ——— — ’ 
mit Geihügen folgt der Bid einer baus. Dirmtle Wolten fliegen eilig MO Tod und Leben fi umarmen. zu m: - a eg —— ik Sale 4 ET rien Ali N 
duntlen langen Kelte, die fih in he: ! über uns hin, der ichiwarze Schiffe- Swlaf legt ſich auf die Lider. Die | vet u bermin —* 2 zu lommen pflegen, wohnen | f en 
wegter Linie im Meer draußen ver- !förper wiegt träge atmend durch die Öltever fchlotiern. Matrofenaugen  Munterkeit, bis fie der Schioin —* in den Vorſtädten, wie überhaupt die J denn wir brin 
tert. Wie machen die Diaanofe: e$ Wellen auf und nieder, und Ieife Tpaben und wachen; dunkle Wellen | aum Opfer fällt. In allen bieten bei weiten größere Zahl der Zuhörer | 4J TEN MN oem Diele be 
it ein Schußneß gegen Unterfeeboote. ftöhnen und mimmern die Majchinen. ‚‚erichneiben fih am Kiel; ſcharf ſägt Szenen fand bie —— die m Ichaft ziemlich weit non ber Norbfeiie , erg | N hmten vorn 
Wacht: und Sianalfchiffe verteilen Aus den gefteinerten Wogen ber An- ‚der Wind an Stangen und Eden, tige Stimmung. Bedenkt un. WE Zurnhalle entfernt wohnt. \ Es war J — a 
ſich vor Küſte und Einfahrt. ſchauung und der Empfindung löſen und die Maſchinen ſummen jam— ſie die „Mimi“ zum erſten Male deshalb höchft bedauerlih, dap ge ng } fi m Mer 
Die enalifche Oraanifation hat ein ;Tih ab und. zu faßbare Gedanken ER O EEONS Schlummerlied. Bernd Fe ee zu — — folgenden | _// ug) | fauf, fo belicht 
feines Net in das Chaos bes Ver gänge heraus, Zitate der Stimmung (N. 3.3.)  |holung fich * die Rolle noch he Sonntagen bie Vertehräverhältniffe 4 7 ht. bei Damen, die 
ichrs geflodhten. Britifche Feldgen: ‚werden aus dem Unbenußten heran: | PU EEE [PEFORRTER wird, Ar ur ieſet des Schneefalls wegen fo fehr beein- N ee zer 
darmen mit roter Mühe ftehen ord- getragen, id) unterjcheide deutlich das | Morgen — „Sajenpferfer mit Spänfe“, nöhftjährigen „Mimi“ mit großem trächtigt wurden. Recht erfreulich IN 


Ä — dell wůnſchen 
HOTEL BISMARCK | Bergnitgen entgegenfehen, Bee UOTE 


Mehrere hundert reizende neue 
Bluſen kommen morgen wiebernm 
zum Verkauf. Sie ſind aus gu— 
tem Material gemacht, find äußerſt - 
modiſch u. tadellos paſſend. Bieſe 
Bluſen werden jeder Dame 
len, die eine hübſche Bluſe zu nie 
drigem Preis zu kaufen wünſcht. 


Crebe de Chine Bluſen in ſtritt 
geſchneiderten Modellen, hübſche 


Kragen und Manjchetten und große 
Berlfnöpfe. Diefe Blnfen find in 
den Größen 36 biß 44 zu babem. 


'i 
MB 
mügen war es ſomit, daß ſich zum geſtri 4 te bis 800 
Angeige Die, übrige Belegung rar diefelbe ; gen Konzert doch mwenigftens zmei= | # 

Der Offizier des R. T. DO. (Railivay tillbares ift in mir, dad will Yaut wie in früheren Aufführungen. ‚mal fo viel Belucher eingefunden | R 12 : Uns. 


ö— — — r r— 
— ni a Hi — Eine Begi iebe if Adolf Mühlmann. hatten, als das bei dem des vorher: | Bartet aux m — n 
Ticket Office) gibt uns die Adreſſe werden. Eine Begierde nach Liebe it — es > 2 \ | fernenloie 3 N) Milan vem und At 9 * 
des englifchen Kommandanten; die- in mir, die redet ſelber die Sprache Große Oelraffinerie in yons geplant. — gegangenen Sonntags der Fall ge Jnen u Ins garnirte pie 


fer erteilt uns verſchiedene Ermächti— j per Liebe. - 514,000 Badıt für Titöd. Gebäude. Diefe Woche iſt die letzte der weſen war, und’ wäre ber Gtraßen- | G a lifornia * — — — — * — 
i — 2 Hüte der Früdie von. 3 find die neuen gerollten 

: s \ — * Ay: us | Cluſter Roſi — ailorEffe it Mi — vi 
 nbungsoffisier Die Dämmerung Ded, die Mafthinen wimmern. Gje- Inter ‚Ocean efining Co. von |toechslung. Heute Abend wird Maf; |dann hätte man vielleicht fogar auf | A A { C ' Sailor-Gffefte, mit Milan Hemp Krempe, haben Kronen 


nend an den Bahnhöfen, am Hafen, Nactlied aus Zarathujtra: „Nacht 
ın den Kreuzpuntten des Verkehrs. tit es — —— Ein Ungeftilltes, ein Un — 
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Som Brundeigentumsmarit, 


aungen und empfiehlt uns an den) Der Wind fährt in Schüben über _ m Zomnihip Xyons hat die, Opernfaifon; fie bringt reiche Ab— ‚sahnbetrieb zufriedenftellend gemefen, '% 
J = . y« 5 > = Ka . ( : a auftes 6 PB nen in Ski 244 2 — 
legt ſich langfam auf graue Mauern, nen aus dem Fliegenden Holländer Bryan S. Reid 83 Acres Land zu ſenets „Sappho“ wiederholt, morgen ein ausverlauftes Haus rechnen fön= | 9 Br. 18 Sfinner Zatin und find git beiter Qual. ſeidenem 
—* E we . = an Ar i — * | 
Sciffsmaften und die Waffer; ein'melden fih, unflar: „Steuermann,  $29,204 gefauft. Sie will dort, Abend geht besfelbeu Meijters NEN. Letzteres wird nun in Zulunft im 
feiner Regen verbüftert die Mtmo- :laht die Macht,“ ein Stöhnen des eine Delraffinerie mit $400,000 ,„Ihais“ mit Mary Garden in ber ;Hoffentlid immer der Fall fein, — 
ſphäre und polirt das Pflaſter zum Sturms in den Kuliſſen. der bleiche Koſtenaufwand anlegen. Titelpartie über die Bretter; der nur baburh können die Verlufte, ii | das Pfund 


| ' ?6r08 Srain Band narnirt, ringsum Band und mit wun- 
Zwetſchen — * Süten ſind reich und effektvoll, und 
fuer Ah s ‚ Die ! j ze... n Schattirungen von 
J .. . - . — Q . — ie zn > a ® er» — s - * * e ir, $ > 
Spiegel von weniaen blinfenden Lih- Mann tritt plöglih auf, ein Schre- | Pie American Castet Mfg, Co. Mittmoh bringt eine Aufführung ‚welche ber Veranftalterin diefer Kon- | a a a Roie, Gopenbagen,. Sand, 
' 'zerte, der Chicago Turngemeinde, | Vaſement | *8 De ee » s 


Salifornia derſchönem Front Schleifen-Effekt. Die Farben in dieſen 


tern und dahineilenden Menſchen- ckensſchrei, dann wieder ein Fezen ei- hat von Anthony Kuloße ein drei- von Zandongais „Francesca da Ri— ERS ri i entzüdende Site ı höchi s 
ihatten. Wir fhhreiben Boftlarten ner Arie — — Grlöfung ee >?" jtödiges Gebäude an der Dipifion mini” mit Raifa, 2 br und Rimini, erwachſen find, iwenigftens einiger= | — nd Für morgen, — ug gan —— 
am nächften Schalter; e3 ift einGruß Uralte Sagen von Nachtfahrten und | Str., 311 Zub öftlih von Noble, und am Donnerstag wird „Capalle- | maben. teieber gut gemacht werden. | * 5 * kauf, ſpeziell, zu.. 

an die Angehörigen vom letzten dem wilden Meer werden lebendig, Grund 75 bei 150 Fuß, mit $9900 'ria Rufticana” und „PBagliacci” wie- Kriigemen Sirb Io: unhı augnpeben, I Guvelope Shemije-Berfauf 

Stüdlein der fontinentalen Scholle hierauf eine Stelle aus einem alten | beiaitet, zu 826,900 gekauft und derholt. Um Freitaa findet eine ‚Daß der gun Martin Ball: DE a a ae 

aus, auf welhem der Fuß zögernd Kirchenvater: Mitten aus aottjeligen | tmird e8 zu eigener Benukung um= Galavorftellung zum Beften der; mann und jein aus erftflaffigen Mus || m NRainfoot, ein Teit ift 


— — — —— 
. — v Fr 2 ⸗ 
= ” = H nem Nainloo!, ein Zeit dt hinten und G Sp V f 
verweilt. Durch die Office des Hafen-Ermahnungen heraus jubelt ein lau⸗ bauen. franzöſiſchen und italieniſchen ſikern en Orcheſter während Br 2. . [0 zer Nr zn * er anf von Schuhen 
tommandanten zieht die ſchmale Li- ter Pſalm von der Harmonie der Das Laden- und Wohngebäude Kriegswaiſen ſtatt. Auf dem Pro ‚der ganzen biöherigen Caifbn Vor- ff |Iaue Grönen von 


s ee 54.00 und S5.00 Ma - ES : 2. 
— ei : ; nt — kg „ ö m u Iallal 4 38 biß 44, All...... IV Meanıer- und Damenichuhe, f 
nie ber wartenden Paffagiere, gemu: Schöpfung. Wie war ich entzüdt an der Nordweitete der Weitern gramm jind Teile von „Manon“, ug —— haben, -_ auch || ‚ Saustlelber und Dreie ober Arbeitsgebraud;  mundervolle Schuhe, 
ftert von Beamten, Offizieren und über ben bebeutfamen mobernen Ge= Ave. und Taylor Str, Grund 49|,Xhais“ und „Pagliacci“, die „Hum- pie Auswahl der Znftrumental- und | ie: 16 c werdet SDR Tagen, wenn Nr fie jeht. Sie fommen in 
sely ‚ —*24 
— nn 
— — 


Geſangsſoliſten war durchaus gut. Duattt, um au cite P Patent. Aid und Nalbleder, und find in lobfarbia und 


Geheimpoliziiten; die Pälle werden danken, daf auch die unerforihlidhen bei 125 Fuß, mit $13,000 belaitet, ne der Nationen“, gefungen von Frl. | 7 —— —F ———— in ſchwarz zu haben. Es ſind 861.00 unde 
* — 4 3 — 3 22 * ⸗ Ken ea * ven, ai ” ch 33u haben. &3 ıd 8100 u 5.009 

entfaltet, geprüft, geitempelt, notirt, haotifhen Abgründe und SHöllen iit zu $23,000 von William Gib: .Raifa und dem Chor, Vorfpiel zum ; veltern trat als Sängerin eine Dame I" Seien inter: —— zu nd 55.00 Werte, 
auf, die den meilten Bejuchern mohl|ME Il rume, in aritı, Pe. 


als gälte es die legte Kontrolle vor | wohlgeordneten haotifhen Abgründe ; fon an Mae 2. Tillman verfauft'3. Alt von „Azora“, ein At aus! purple, Zönigsblaut | 


m* 


52.00 und $3.00 Si 4 . “> rg 
‚Boheme“, „Le Nouveau 3 inaben- und Mädhenichube, in Patentleder, Du Cat 


Chrift“ ‚befannt war, denn fie hat jchon feit , u. wars, äll.... ia Si au 
en NO MID Leder, 


der NReife ins himmlische Reih. Der 'mohgeordneten harmonifchen Gefehen | warden. — Mei 
jetl.er Reihe von Jahren Iriumphe | Bafement ) 


Yiebe Gott meint es aber —* gut mit folgen. Der Schöpfer allein kennt ſie Das mit $39,000 belaitete Zins —ñt — — Berne Gramling. | ; 
der jchmeizeriihen Uniform, und ter Menich noch nicht. Der alte Pater Haus auf der Weitfeite der Maanv: |; ; Er Zn —E— z en u * 
ſchickt dienſtfertige Engel imTommy- Eccleſiae wird abgelöſt durch den fie ve., 367 Su nörblid, en | Bie Rheumatismusqualen Sie ſang mehrmals mit Orcheſter⸗ J Seidene Strümpfe 1 — warm gefütterte Da 
. A 8 x | he * « .‚ « s L ! . .. . * — 24 —4 4 a‘ n yube. Sl > Fit a 2 
tleide, um jedem Mangel an Ge⸗ wunderbaren „San Francedco,; Er Zamprence, Grund 56 bei 165 Fuß, | vervielfältigen ſich bei des —— u har rn ı T- Damen, 3 Paar, Veberfohfen ee en 
wandtheit nachzuhelfen. Wir ſteigen ‚preift den Schöpfer in Sonne, Mond ijt zu $44,000 von Rebetfa Gold- Winters eifigen Stiirmen. —— beiohnt 1 : un * J. Fanch geſtreifte Novelty geitreifte | üben, große Vary., $1.29 
auf das graugeftrihene Transports und Sternen, in Wind, Luft, Waf=perg an Ella Price übertragen wor- ' ten Beifallöbe — 2——— I Kunitieide Damenftrümpfe, tiefer $1.50 Schuhe j. 
ichiff und fchauen von Ded auf bie fer und Feuer, und der Allmutter | den. ıten Beifalläbezeugungen, und bie | Melt, feine Gauge, alle meneiten | Kinder, in Sidleder 
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zum Zehniren und zum Sinöpen, $1 97 & $1.69 
. ; 


Vorgänge am dunklen Quai berun-|Erde, und fingt; „Geprieſen ſeieſt Marter am jälimmften bei härteitem | Sängerin mußte fich wiederholt zu M Karben zur Auswahl, gerade ei in Sinöpf 


DanielR g ſi öcki ‚Auswahl, 4 m Aal 
— 7 — — — Zugaben bequemen. Als Inſtrumen- J lleine Partie, ſpeziell Diensſstag, 336 J ſons, mit biegia 
— XNe 2 2 a . — nn Nr 
Steg immer jteiler, er wird auf da8 |fter, da? Sterben; dem fein Lebenbi- Buren Str welches unlängit mit m det Xhr anf , | | 89e Mnion Suits für junge Mäd- d Yaar * 
Dr. JeS 1 — erd xt fangen, nad der! &, n » es. | Ic non zit 1 unge Wen Nat 
untere Ded verlegt. Automobile fom- iger entflieden Tann.” Der Prolog zu $35,000 Sigiten umgebaut wurde, Sinimenträflafeie zu greifen, gerade wie | S 7" 238 Alden Ind diz Harfeniſtin J en, jcnwer fliengefüttert, Stawiiß, | zu....... 97€ 
nen und entladen Uniformen und|Fauft miicht fich in bie Reihe: zu $14,00 jährlich auf eine Neihe! Ihr e3 den ganzen Iepten Winter ne er Wueft-Bichl außer fh gutes —n en 59e ie Gummi 
4 .. .r ... * . oz * * ’ ) . 2 « | a 2 Ü J = = | 8, 5 Hi * 3 6 Ne hr a — 
Gepädſtüde vor ber Office, Dienfte| Es wechſelt Paradieſeshelle don Jahren an die Firmen Lebolt, — ————— N sn GE Union Suite Hör Damen | fhnbe für Damen 
männer fehieben in langem Zuge Ki-| mit tiefer, fchauervoller Naht." | Solomon & Eifendreih und B. Re Sualen des Mheumatismug fucht, | Cie englifhde Bühne, ſchwer fließgefütlert, boher Hals; J und Kiuder die 
ſten und Koffern zum Kran, der ſie Kuppenheimer & Co. ve t. die, wie Eure Erfahrung Euch lehrt, nur — WM Iange Yermel u. Sinöchel- beite Aualttat 
m. —— Kuppenheimer 6 verpachtet. die, wie Eure Erf g rt, mtr | r lang — A 
geſchäftig * größeren Haufen dem „Es ſchäumt das Meer in | Ihoma® Tagney hat von der |eine zeitweije ſein kann. | Bla Kit one. — „I Kiß for’ Länge, alle Größen, fpezicl! 2. — 59e 
Schiffe ins Maul wirft. Ein —* — breiten Flüſſen Chicago Title and Truſt Co. als Weshalb werft Ihr nicht Cure Lini: | Cinderella bon Barrie und mit) a Setemen a Bassaie: Belt 
Terrier ftört biefe Zeremonie, läuft | Aus tiefem Grund der Felien auf, | Treuhänder $50,000 auf fünf | mente und andere äußerlich anzumen- | Maude Adams in der Titelrolle ricace Rothichilas Bargain-Vaſement 
durch bie Reiben, rennt biefem DT | Und Feld und Meer wird |xahre zu 5.5 Prozent gegen Snbo- | dende — —— und —— —S— hier noch bis zum nächſten 
zier nach, dann jenem, wird gekoſt. fortgeriffen | het auf da3 nee Sinshaus umd| jung, be notiwendig Erfolge erziet »  omstag aufgeführt, a F FIT | 
enedt und produzirt mit feinem | Xn erotg fhnellem Sphärenlauf.” |& — nr „ | tung, Die no! C ge ergielt. Illinois. — gier üben di Chicago Stat Liga. 24 gewann, eines verlor und fomit! Spiel mit 140 PBuntien. Bd. M. 
8 t * —“ n ig ge ellem Sp Jaren auf. Grundſtück auf der Südſeite des Rheumatismus beruht auf einem zer⸗ a uden ei ee Cucs ee * Hahes blieb fatei ; TER 
Meifter [por Bemap — | Dann fpringt ber@infall über zum | Stratford BI., 95 Fuß weitlic) von | rütteten Zuftand des Blutes und muß ‚iegfeld Follies noch unvermin⸗ Ihr geſtriges Monalsturnier hatte ſtart 23 gewonnene Spiele zu verzeichnen ð ir ieb erfolgreich mit . 
Kunftftüde im vorſichtig gedämpften zweiten Zeil und ſeht fich irgenbivo | der Sheridan Road, Grund 71 bei mittels des Vlutes behandelt werden. derte Zugkraft aus. | unter der Ungnnft desWetters zu leiden hatte. S. Keppler hatte die höchite | Mersturne gegen 7 Matadore. J 
re — 7 iz . 5 er | 2 . 5 e j } 9 | bert Str 
— einer an |Teft, inie bie Nabel auf der Platte bed] 140 Zu, geliehen, u en m er  Cobans Grand. — Yaue Das gefirige dritte Statturnier! Punktezahl zu verzeichnen, nämlich | ger! Diteger Datie” Zu N 
hert fich ein wenig Liebe, Scherz und | Grammophons: | "Unter den Rebnern Bei dem jähr- liche Einzeibungen ber Sherfläde niht| Cowleſeht hier ihr Gaitipiel it der Chicano Stat Tina hatte wie!908. G. Kahn machte das hüchfte! Spiele mit zufammen 442 Puntien 
> icht d | : b nier ven vo m jAdr> | heran. Eure Linimente fönnen zeitmet- | “—. i der Ehreago Stat Xıga bat ß . Kahn machte das hochltt| „, y & d — 
Spiel und ION J * — „Ich heiße die Sorge““ lichen Liebesmahl der Chicagoer lige Linderung der Qual bewirken, aber „Lilac Time“ fort. zu berzeichnen, während Henth U 
nädjtlicge Monotonte des Wariens | „sh heiße die Not!“ | Grundeigentums&börfe im Congrei |eine Heilung fan nur erzielt werden, Cort. — „Ihe Gipjy Trail”, tungen aller Art ganz beträchtlich folo gegen 7 Matadore aliiklich nach nd E. Mebldorn ein’ Fr - 
j — Solel am nachſten Samstag Abend rem der Yultand befeitigt toird, der Komödie von Robert Houfum, er unter ber Ungunst des Wetters zu| Haufe. U E. Meyer gewann 31 a mn born ein Streugjolo g 
weſen verichwinbet auf einen Pfiff) Es ziehen die MWolten fr die Schmerzen veruriacdt. | s 12 er je 6 — gewann. = D 
ä A —— re .. > f a. [see _ = 'ftung gewann 17 Spiele mil 8 
hinter bem —— —— zer. es ſchwinden die Sterne, | Richard B. Waugh von Winnipeg, ‚groben Blut-Öeilmittel, das fo biel für; Stud ebafe t. — Die Ope- auswärts völlig unterbunden tar, 21 gewonnene Spiele zu verzeichnen. | Punfien während * ’ 
Gruppe junger at leichte | Dahinten, bahinten, von ferne, !Man., und Dr. Georg 2. Scherger | die getan bat, die von Nheumatianuss | reite „Maytime” wird hier in der waren natürlich die Beſucher aus den Otto Pertſch machte das höchſte Spiel auf 611 Puntte bradte.-Henth & — 
Regen fpielt Begleitung. Die Pro-|Da kommt er, der Bruder — — | Blut gründlid von jeder Spur von Un-| Een Napa” | ar 5 BT: öllid in Serıturne A Maziyur — 
—* * Ginfteigenben 2 vürt- |® nmt e Bruber Nteimigteit und befeitigt auf dieje Weile, Garrid. " de Bexy Idea anſehnlicher Zahl einfinden, völlig brachte ein Herzturne gegen acht Das 1140 Buntten, brachte ed aber ml 
Be r — Die Erinnerung gleicht gutem die ürſache von henmaisnue Holt tritt hier ſeine zweite Woche an. ausgeblieben, und auch gar mancher tadore unter Dach und Fach. B. Ganzen nur auf 258 Punkte, Bob 
: snler über bie Colonial. — Maude Ful-|Chicagoer Werehrer der vier Menzel, Jacobs, der 33 Spiele fpielte, ge: | ginpgen fchliehlich gewann ein Geran 
tert noch ein Nachzüg 5 rn 3 — 1— d — — Not, | Jahre, um welches fie älter wird. [me Bee us betretet den eg zu tons Stück „The Brat“ iſt bier recht der ſich ſonſt ein großes Turnier wann 26 und verlor 7, hatte alſo turno aegen 6. Matabore —* 
neuerdings ſteiler werdende Rampe. Ein düſt'resReimwort folgte —Tod. wirklicher und echter Genejung. Wenn | ‚nicht entgehen läßt, blieb wea, da er netto 19 gewonnene Spiele, die ihn | en N. 
i ſchwi de— i i ährlichkei i 297 Punkte brachten. W. * 

Den * =. als das Siegel ber Verjchmwiegenheit. | gend eine Unterweifung wünfcht, jchreibt BI a) bouje. „Ihe Man ſich nicht den Fährlichkeiten einer auf nur 297 te brachten — 
Automobil fäbrt an es gr ihm | | ° gende, | Symptome unferem Eeikligen | ho Stayed at Home” bleibt bis | Reife nad) der Stadt im Schnee aus= | J. Filcher, brachte es auf 657 Puntte. | zu Geld Dat: —* — 
———— —— wi | auptverireter, der ihnen ein jezafal- auf Weiteres auf dem Spielplan. |jegen mollte. Die Zahl der Zeil-| John Stelle-gewann ein Herzjolo ges | tor haben, wer teins hat, Der ı 
jungen juianien, r | i ui u 

| k i ielle Anmwetiungen geben ti A 2 s — — 
An NACH FLETICHER'S - faufen ill, erreicht fänell feinen If; —— Seift Spefl dm wirb Enbe der Mode ihr Gaftipiel Drogent hinter ber früherer Turniere | brachte e8 auf 18 geivonnene Spiele.) — An der [dwerem Nat i 
——— * am . CAST o Ri n Bart durch eine fleine Anzeige in Band), F Swift teren, —— Dut of the Kitchen“ ber | zurüd. "Die höchſte Anzahl Spiele C. Görlitz * 645 ** und häufig der Sch weren 
| Kontrollbüros und nehmen Ar Ider „Ubendpoft.“ © . ' ar — if a az, © — hatte 3. Rruf zu verzeichnen, ber I George Zielte. geivann ein hohes SER 
* — —— ee J * Ri‘ i » h * * * j F Bar Ds . £ — Bi 
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ter. Die fteigende Flut madt ben du au ‚D Herr, durch unfere Schme: | (Hehände 997 99 oft N o \ { ine ſpezieut d — 
fteig F | 9,09 ch Gebäude und 229 Weſt Van) taffoliften zeichneten fich ber Miolinift | De? Baar, oder > fr $1.00. a = 
| Thentervorftellungen und Veranfial: | Solo gegen. Gr brachte ein Kreuz⸗ Meher es auf 621 Punkte 2 
und Verladend. Das meihe Hunde- | brachte, 
| find Lamfon Purdy von Nem York, | grüft den Necord von S. S. S., dent hält fid hier auf dem Spielplan. leiden. Da die Verbindung nad) | Spiele und verlor zwei, hatte jomit| 
b fodien; ber naffe feine! 12% ind, Das me; nn 5 ai die Befucher o tto Pertich m 5 S\ 1 
betrunfene Me ! bon ferne |von Chicago. befallen find as Mittel reinigt das | zweiten Woche gegeben. |Landbezirfen, die fich jonit in recht | des Tages, 216 Punkte. U. E. Lauer | yann machte ein hohes. Spiel mik 
iiger; einzeln, dann und wann, flet- | „@3 flang fo nad, ala hie e& Wein; auch ſie gewinnt mit jedem heute eine Flaſche S. 8. 8 aus irgend ei- > 
i ; $i F — Kei i i i —“ — — erfolgreich. 
Die Maſchinen giemen. Ein großes Das Spiel der Zitate verwelki. Es Kein Siegel ſchmilzt ſo leicht, Jyr dann hinſichtlich Cures Falles ir— — 
Kinder schreien | * Ber fein Grundeigentum ver. |figed Studium widmen und Eu e omwers. — Rutb Ghaterfon nehmer blieb infolge deffen um 25|gen 7 Matadore, und M. Berk Tpäter begraben. 
Koffer iwirb abgelaben; die Geitalten | 2 ® d_ Chaterfon | nehm 3 
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balbjährigem fürdterlichiten Krieg, in dem das 
deutſche Volk kämpfte, blutete und darbte, immer noch 
von Meiner Armee und Meiner Flotte ſpricht. 
Das — dies ſtändige Hervorkehren und Betonen 

—* — daß das deutſche Volk nicht und 

elbit 1t — da 8 ilt’S was es gefürdtet und lächerli 

non Con | madt bei andern Völkern; das ift8, mas jedem | 
men B0 Cents | guten Deutihen mit Born erfüllen ſollte. Das iſt's, 


ser en ee 50 | AS einem baldigen Frieden im Wege ſteht — nicht | 


"Webäube: 223 nnd 225 © 8. Werkinten Ste, | des Präfidenten forderungen hindern den Frieden. — 
Molfden Wella Etr. und franflin Er, 
elephon: Franklin 5100 ———— Ininoie 
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Die Löfuug der Waffertraitirage. | 


ment Class Matter 8 
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Chleage, Illinois. under Act of Marc 


ard. 1878. 
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Sanee als Begleiter auf Schritt und 


und ſchaufle und ſrade höchſt unge⸗ im 


Sonſt glitſcht Jemand aus und tut rn 


| natürlich 


| Tried tft aber nicht neu . 


\bereits vor ihn fertig gebradıt. 


| Offen, geltanden 
| ten toir ums 
doch vorgeſtellt! 


verfrorenhen den 


jetzt nicht benußte Nahrungsmittelquelle aber noch Sehnſucht nach Lebens 


* 


wendoß Chiage, 


Heute nir, morgen dir. 
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Deutſches Theater. 
(Direltion Conrad Geldentann.) 


„Madame Bonivard”, Schwank in drei 
— Akten von A. Biſſon und A. Mars. 
Schnee, ſchneeweißer Schnee, „Madame Bonivard“ gehört zu 
Wohin ich auch 8 wohin ich auch jenen hauptſächlich durch ihre Situ⸗ 
ationskomik wirkenden 
a Dein wiege vor i oſen Machwerken, an denen viele, 


Läßt uns kaum 'rein noch, läht uns gerade darum Gefchmad finden, | 
faum 'raus. 


jeglichen I 


fondern dem Gehirn Schonzeit ge: 


anf Tritt, wahren. 


Schnee ohne Ende, ja, was ſoll man 
damit? 

Nichts Toll man damit! Doch wer u senkt, ausrufen: 

Der nehme ichleunigft Die Schippe zur | h 
Sand, 


„Unlinn, du 
Der eine oder der andere 
ätte das vielleicht auch am Sonntag 
Buſh Temple getan; aber das 

nirt, Imicht jehr zahlreich erjchienene Bu 
Auf dak der Schnee nicht zu Wrladen, ba fun war jih augenscheinlich nicht 

gefriert, ganz klar, ob die 
ihr Ende erreicht habe oder ob des 
Unſinns noch mehr zu gewärtigen 
ſei, und blieb nach dem Schlußakt be— 
haglich auf ſeinen Plätzen ſitzen, an 
ſcheinend feſt entſchloſſen, ſich nicht 


gar weh 5 
Schnee, am ſchneewei— | 
Ben Schnee! 


Am Schnee, am 


Die Banditen, die einen überfalle- | 
nen Gaſtwirt in den Eisſchrank ſperr— 
ten, wollten ihm wahrſcheinlich eine 
Gelegenheit geben, warın zu werden. 
Drauben war e3 14 Grad unterm Ge 
frierpumft. 


ichwer zu befriedigende Seld des, 
Schwanfs feine einstige Ehefrau zur 
Stiefſchwiegermutter befam, jondern | 
— braven ſolange äut warten, bis er jeine che- | 

Das galt| malige Schwie 


it, da Fein mebrige 
die Hühner 
D Subend hin⸗ 


„Jedem Mann ein Ei, 
Schwepyermann aber zwei.“ 
nur zu einer 
Giertruit den Prei 8 für 
Ffrucht auf 70 Cents das 
aufgeſchroben hatte 


Großſtiefſchwiegermutter 
in eigener Perſon geehelicht haben 
würde. Dieſen Gefallen, der dem 
verrüdten Inhalt des 
| tod) eine originelle Pointe aufge: 
Test baben würde, tun die Nerfafter 
den Bublifum indeflen: nicht. Sie 
laſſen es bei dem verzapften Un— 
ſinn bewenden und überlaſſen es ven 
Zuhörern, daraus zu machen, was 
ſie wollen. 

Die unter der gewandten Leitung 
Adolf Stoyes ſtehende Aufführung 
ging flott und glatt von ſtatten. Die 
Mitwirkenden bemühten ſich durch- 
weg, den leichten Tranzöftich en 
| Schwankton zu treffen. Die Haupt 
rollen 
—— 


Houdini, der — 
einen neuen Trick: er läßt 
Elephanten verſchwinden. 


hat 
einen 
Der 
. Noofe: 
Zaft und Hughes baben da& 


velt, 


Eine Amerikanerin bezeichnet die Ko— 
| jafen als „Engel in Menfchenaeitalt”. 
— eimas anders hat: 

lieben Englein dem | findlichen, talentloſen Romponiften | 

| Dupal recht nett gab; Adolf Stones, 
von | Der 
Yugendfreund fpielte: 
ners, der einen etwa im Hinter- 
—— grund ſtehenden Onkel des — 

„Haſen zu 75 Cents das Stück in niſten verkörperte; Joſé Danners, 
Londons Märkten erinnern an eine bis der ſich mit der Rolle des ältlichen, 
ge— 
R 
in — — muß verfpürenden Bourganeuf gar 
Tage die Eriparnip; Mit Übel abfand; Frau Lonife 
dee fördern?" To die „New Mor | Brüdners, t bie für den alten Drachen 
Worh .Haſen toſten hier beinabe von Schwiegermutter die richtige 
cbenſoviel wie „Sirloin“, und diePreiſe Darſtellerin war; Tel, Wilkens als 

erſter und Fri. v. Bodenhauſen als 


der den ſtändig vor ſeiner 
die 


Die erite Camouflage wurde 
Eſau verübt; al3 er mit baariger Uns | 
Segen esjchlich, der 
ı für feinen Brirder Natob beitimmt mar. 


Names Brücd- 


tn diefen Lande, 
feıpfeffer- Tag 
nem fleildyloten | 


für Hafenpfeffer jind aud) fo, dak diejes 
Gericht beinade zu den Lurusipeifen ge- 1 
rechnet werden muß. 


—8 P. K. 
Science“, * * 

erklärt Elizabeth Jordan in der! Wie üblich, bleibt heute Abend da3 

Baihingtoen Times“, Bei der! Bufh YVemple » Iheater gefchloffen, 


Untverittät, wo Dielen Rittenichaft | umd die Mitolieder des Enfenble 


„Spending Money iS 


Die Walier- | gelehrt wird, möchten wir uns garzu | werben fih der Generalprobe Für) Gtreichhölgern und fehte unabjicht: 


| Dar Halbes gewaitiges Drama „Der 


gerne immatrifuliven laſſen. 
| Strom“ wid. ien, das morgen ge: 


| bei gebracht. 
anſpruchs⸗ 


weil ſie den Geiſt nicht beichweren,, 


Mit Schiller möchte man, |hat feine Zufammenfunft mit Gou- 
‚wenn der Vorhang fi zum legten verneur Qomwden, die auf morgen an- 


Komödie berens 


daran genügen zu laſſen, daß der | warteten Silfe für die € Stadt tt nicht 


germutter umd nun \ 


Schwankes 


lagen in den Händen Hans 


| S chtviegermutter auf der rlucht bes 


den in beijen Frau verliebten | 


zweiter Frau des nervöſen Kompo— 


——— Mm, € . Meob, Nr. 
509 N. State Straße, Teak ben 
Geldichrant und erbeuteten $400 unb 
Schmud im’ Werte don $250. Sie 

haben fich und die Beute in Sicher: 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten bie trau—⸗ 
rige Nachricht, daß unfere geliebte Mut- 
ter, Großmutter, Schwiegermutter, und 


Tante 
Ghriftina Yurih, 

Gattin des verſt. Joſebb Furth und 
Mutter det berit, Willtamı und Gertrud 
Furth, in ihrem Heim, 450 Weit 26. 
Str. geſtorben iſt. Die trauernden 
re 
Yojeyh, Kohn, % —4 Theodor, Gabriel 
und Koiephine Burth, Gran Jacob Leo 

Jung, Frau Alfreb Wilburn, Kinder. 
Mitalied der Chriſtian MotherSodality. Str., um 12:30, 


Deerdigung-Unzeige fpäter. Gmanuet Gall, Bräfident. 
| Heinrich Sicher, 2 2 Zeltetfr. 


— — — — 


Den Mitaliedern zur Nach⸗ 
richt, daß Mitalied 


Friedrich Geiſt 


geſtorben iſt. Die Beerdi⸗ 
gung erfolat am Mittwoch, 
den 16. Nan.,auf dem Malds 
m. eitung in QUutomobilen 

36 Prairie Ave, um 1 
— bom Nereinalofal, 820 


Zuſammenkunft fallt aus. 


Stadträtlicher Finanzausſchuß wird 
nicht nach Springfield gehen. 


Der ſtadträtliche Finanzaus sſchuß 


miedbe of 

| dom Tranuerhauf 

ubr Rachm 
No. Glart 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 


Geftorben. 
* Freunden und Belannten die traurige Nadi» 
richt, dab mein lieber Sohn 
Fred W. Doerr 
| am 12. Sanuar 1918 im Alter bon 3 


I geft orben iſt. 
Nan., von der Leichenfapelle, 5133 
| at Bart Xve., Worn. 1:30 Ubr, nad ber 
| Et. Giares Kirhe, Ter ivauernde Kater: 
I 8. Dom, 1311 €. 58, Etr 
Bitte tet ne Blumer 


neießt war, verihoben. Es wird 
nicht erwartet, daß eine andere Zu⸗ 
ſammenkunft vor Ablauf von vier⸗ 
zehn Tagen vereinbart werden wird. | 

| 


Todedanzeige 


Sreunden und Belannten >. Bir 

tige Nadricht, dah unfere liebe ( v. 

Gertrud Furth, 

(Tochter der berft. Jofenb u. Edriftina 

Furth. Saweſter des verſt. William 

Furtb. in ihrem Heim, 450 Welt 20. 

Str. ge! torbeit it, Die nen Hin« 

terbliebenen: 

Joſerh, John, Fred, Theodor, Gabriel 
und Je ephine inrtb, rau Jaceb 
Leo Jung und Frau Alfred Wilvurn, 
EDEN iter 

Deerdigt 


2 


3 Jahren 
ee rdianng findet ftatt anrDten&» 
Vorſitzender Ald. Richert hat dem 
Staatsoberhaupt mitgeteilt, daß die 
Vorlägen, welche das Einkommen 
der Stadt um $5,000,000 vermeb- | 
ren Sfollen, noch nicht ausgearbeitet 
iind.- Die Stimmung unter den | 6 Rettäiiien Hebstreite home 
Mitgliedern des Finanzausichufies| 2 Amelta Schent 
4 1 N — werden am Dienstag, den 15 
bezüglich der vom Gouverneur er⸗ A — Ubr Nachmittags, non bei Gewälde Int Kal: 
woods Friedhof zu Grabe getragen werben.- 
| Sreunde find freimbit ft ein geladen. 
J Geitorben: Fred 9. Gombe, am 19. Sau 
‚in Zt. Reteräberg, iylor ida, Gatte bon Eliza 
betb Garetiner Combs3, 457 Weit 79. Place 


moct 


Seerbinunnsunseine 


san zeige ipät PT. 
Januar, um 2 
beſonders günſtig. Ald. Thomas J. — 
— zum 
|Nusdrud mit der Bemerkung, daß 
er, wenn er einer Fata Morgana | 
nachjagen wolle, nicht nad) Spring: | 
field zu gehen brauche. | 
...— -.—- 


Grwählen Beantte. 


Todedanzeige,. ne 
Freunden und ‚Bekannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſer lieder Vater 
Initus I. Schulz fem., 
Gat te ter verſt. Sophia Schulz, geb. 
Beerdigung findet 


Samel, geitorben ift, 
fiatt am Dienstag, um 2 Udr Nam, 
Walton 


Danfiagung. 
Allen Freundeft und Verwandten lagen | wir 
bon Trauerbanfe, 212 21 2 Bel nn biermig unferen beralichiten Dank für die Zei 
Eir., zeit Mutos nad Waldbeim. Die | nahme und vielen Piumenpenden sei dem Be- 
trauernden stinder: | arähnik meiner lieben Fran und umferer guten 
Frau Bertha Blankenhagen, Juſtus N. WMutter iz 
Schula fırn., zn E., Walter 9. und | Loniin Schuiter. 
| Dr. Nrijur WS. Sulz. | Misch danfen wir bem $ Raitor Meer und 
| Aitalied der G jootke Yoge, \ | den Bereins ——— und Brüdern für die 
und Excelſior Council, Loyal ſchönen Reden. Allen — als under heralid 
| Bitte Feine Tant. 


| Die‘ Policemen's Venevolent Aſſo⸗ Herru 
ciation hielt geſtern ihre Bamten— 
‚wahl ab. Steven OMeara von ber | 
Bezirkswache in Brighton Port * 
wurde zum Präſidenten erwählt, 
Joſeph Small von der Bezirkswache 
uͤm Schlachthofbezirk zum Vizepräfi- 


| 
denten, John Kerr von ber Wache 


5 
Alumen. ter Kt 
Familie. 


und 


Karl Schuſter 


Zur Erinnerung 
nunſeren geliebten Gatten und Vater 
Heinrich Wilbeis, 
geſtoxben vor einem Jabre, 
Januar 1917. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſer lieber Vater. 
zchwiegerdater, Großvoter u. Urgroß— 
vater 
Shriitspyh Friederich 


Zamstag. dem 12. 


am 14. 
an der D. Ehicago Ave. zum proto= 


tolliten den Sekretär, John Ryan 
vom Identifikationsbüro zum Fi— 
nanzfefretär und Francis P. Larkin 
von der Wache an Warren Avenue | 


zum © Schatzmeiſter. 
—ñif 


Tas Kind war 2008 


Geiſt * 
Jarrar im Der Tag, da du don und neichieden, 
m —— — = Hei jährt er Th zum erften Wal, 
—* — — ae Sur jelber rubit num aus in riet et, 
Breirie Stbe, 16 — Doch bleiot fů & Scheidens Dual, 
Beerdigung finder ftatt am Kb Grde bie — 
Mitwoch, den 48. — um 1Ubr Dein eues Wild dleb t ewig mal. 
Nadnt, dom Iranerbanie per Wutos Rıbe anft! 
nad ? Jaldheim Friedbof. 
Geo. Fred, Geiſt, John W. Geiſt, Frau 
Minnie Mueiler, und Merhtlda Gelit, 
Kinder, modi 


Monaten gab Frau —0v 0— 
Franeis Katz ihr damals ſechs 
Monate altes Töchterchen Harriet 
— St. Minnie Boyes, Nr. 25% 

stanzisto Mve,, im .Prlege. ! 
2 Samstag alitt srl. Boyes, mit dei | 
| Rinde aut den Arm. auf der Treppe 


em 
ville: 


fhlafen i ft, 


Gewidmer von Gattin unb Kindern. 


1 


Zur Erinnerung, 
Mit wehmütigem Herzen nebenfen wir heu 


des Todeätages ımferes geltebten Gatten um 
gu sten Nater& 


Nor drei 


— — — — 


Todesanzeige. 
„selling zone No, 557, U. 9. & A. Di. 
Beamten und Writdern obiger Xoge) Kohn Heiner, 
diene biermit zur Nadricht, dak es dem BÜ| der beute vor zwei Jabren. am 17. Januar 
2. a. W. gefallen bat, unferen lieben Bruder | 1915, aefitorden ilt. 

Kermann VBenfe ! j —— 
abzurufen. Das Begräbniß ſindet! a we dein „de: 
Htatt am Dienstag, den 15. Januar, Nam. 2, Cı ift micht mehr 


- * l z ten um! ere Klagen, 
3 > das nd | Uber, vom Iranerbaufe, 17 South Springfield | 2 lau ee en 
aus und Sie hielt das Kind a ber: Frienhote atbeeint Sie, er. der alles für uns war, 


fiir unverfehrt und legte es in die! Brüder find Freumdliopt ertucht, fih um 1 U Ser in men Zesenktagre __ 
ar M Nachm. in unſerem Tempel, 1504 Clar linfer txeuer Katie ud Peue ar. 

Wiege. Als ſie es geſtern M orgen Si einzufind en um, dem Verſtorhenen bie Befreit von allem Schmerz md Vet 

ı berausiichmen wollte, war es einem! 


2 2 Zchlief er im Schoß des Todes cin. 
legten waurerifhen Ehren zu ermweifen. Brü x ee an ee ve * 
. Dez nelche fich am Gefolge au beteiligen teün- Tu famit, Erlöfer und mwinfteit ihm ı 
Zchödelbrun erlegen. Die Bolizet | 
| fih bisher vergeblich bemüht, | 


z er 


sm gg 
HABT 


D. 
fiel. 


Leber 


Iden, find erfucht, ihre Sie beim Wefretür, Sein luge brach, 

Well ingto n 4336, bie 14 MbrWorim, au belegei. | 
Theodore Remane. Ehrw. Mitr. 
le Sampc, Sefretö MT. 


Gr eilte zur Ruh. 

| Der einzige Iroft, der uns noch Bleibt, 
} Sit Miederfehen in Cwialeit. 

Nube in Frieden! 


’ 


sewidntet bon der trauernden Gattin 
Sophia Heiner nebſt Kindern. 


—.-.. — 


| bo 


Sat anagstisten. Todesanzeige. 


| 
Bar. M 
| Die jechsjährige Yannie Wolf, aurio 


1946 W. Diviſion Straße, 
Samstag Nachmittag, während die 
Eltern ausgegangen waren, mit 


SFreunden und Bekannten die | 
Kr. | I richt, Dab unfere liebe Mutter | 
fpielte | Anguite Schmidt, web, Hühmreime, | 
WGattin des verit. Jobann Friedrich 
Fam 13, Ian., Morgend ıım 1 Uhr G | 

Gent XKeidenr im 80. Lebensiahre fanit ent: | 
\hlafen it in ibrem Heim 6023. Aſhland 
| Ave. Leiche bis auf Weitered in Kowsles Lei—⸗ 


Nach-⸗ 


Zur Errnnerung 
unferen lieben Gatten und Vater 
Helnrih Hoppe, 
geitordben am i4. Nanuar 1913. 
int Grab; ja, dur balt und ber- 
lalien; 
Sturmwind des Lebens ‚dic nicht mehr 


Schmidt, | an 
nad laı 


= 
S. 


chenfapelle, 1501 Welt 51. Gtr., aufgebabrt. | =! ruht num 
Beifegung im Eden Srtebbor, mit tomobiles. 


Die trauernden Hinterbliebenen: 


lich ihre Kleider in Brand. Ehe ein 


durch ihre 


Der 


Damit es unſeren Soldaten hier und | 
in Frankreich nicht an Süßigkeiten fehlt, 
bat die „Moung Mens Chriittan ifo 
ciatton” hundertundfünfzig Tonnen 
Candy für ſie gekauft. Anßerdem hat 


legentlich 
Abends dieſer 
Spielleitung 
über die 


Saiſon unter 


ſi Bretter gehen wird. 


Fabrilen gefauft, die ſogenannte „Le— 


des fünften literariſchen 
der 
Konrad Seidemanns 
Diele 
‚Te die gefamte Nahre: Sproduftion jener | Tatfache allein jchon bietet Garantie 


Hilferufe herbeigelodter 
Straßengänger die Xür fprengen 
und die Flammen erftiden fonnte, 
hatte die Kleine Brandimunden erlit= | 
ten, an denen Tie geſtern im Nor— 
wegiſch-lutheriſchen Diakoniſſenho— 


Frau Margaretha Zimmermann, Frau Eliza— 
beth Berg. Frau Auguſte Goebig, Frau Oen⸗ 
riette Zoeller und Frau Katharine Rehs, 
Kinder, nebſt Schwiegerſöhnen und Enkelkin— 
dern. modi, 


Tobedanzeige, 
Freunden und Belannten die fraurige Nad): 


imtoft, 
eitete die Urme aus, Si zu umlaffeı: 
Sündlofe itard, ftirht der Ciimbdex 
getroit. 
Zu rubit num tm Grad, und ach! als threHülle 
zi ce Seele verließ, wie fie fo bang! 
Doch erachtet du bald tır der Seligfeit Bälle, 
Und froblodend vernahmit dur der Seraphint 
Sang. 


Gott I b 


Da * 


Kongreſſes wird ſich die Volksvertretung mutmaßlich 
werden ſollen. In ſeiner Rede gelegentlich der Eröff- 
nur ein bedingtes Sollte“ und nicht das gewieſen; und mit Ausnahme einer kleinen Klique, die 
‚anberen Gebietsfragen ſprach, mußten doch eben | auch nur einigermaßen vertrauten Menjchen im Lande | 
— ——— * nlich [6 | jene Klique, die mit allen möglichen Liſten ein Mono— 
Asſtimmung in Deutſchland bezüglich Elſaß— 
‚de bon Stalien actorderten Mbtretung öſterreichiſchen freunde de, dem Volke ſein Eigentum auf die Dauer zu 
in n nur Unwillen auslöfen und „Anterifas 
‚in feinem Interefje ausgebentet werden und die Vrofit- | 
telmächten gegenüber ange! 
; man, vornehm- |Feit des Nolfes ohnehin fhon in den Belig unermeh- | 
Amerikas für 5 reich, in dem das deutſche Volk. 
für Frankreich dem mal wieder — Anſtrengungen machen, jede 
räſibent machte, indem er ſtatt des hinſichtlich Bel. ihnen gerade jet ungiimjtig. Sie werden es diesmal - 
ia ee eigene Prefie tat ‘| erfteren ihm nur nachdrücklich genug Ausdruck ver— 
Bothringens an Franfreich, das Abtreten aller Gebiete 
Anbeginn zu einer gem näßigten Volitif des Staats 
berbindung aufitellte. 
g |bor dem Musbrich des groben Völferfrieges zur Durd)- 
verläöffig wiederſpiegeln, ſo trat dieſer Fall ein. Man getroffen hat, in allerjüngſter Zeit noch die inter | 
denz Fs DC Ü I ) ie | 
ann umd wird Deutichland niemals eingeben, fo lange! X" Es Takt jidh darnad) erwarten, dab fie in der 
Und dann wäre damit der Ariede in weite serie ge» ‚worfenen Schwierigkeiten durchjegen wird. Denn ihre | 
F der eine Ahnung von der Bus hat umd jeder zugeben je desregierung Fönnen die Wafferfräfte gegeh ihre, 
aus Waihigton gemeldet wurde, alle vom Präfidenten|!dre Organe die Ausnützung jener Kräfte ſelbſt in dien, 
‚dies al eine halbamiliche Erklarung, begw. als einen kräfte könnten durch Lizenzen oder ſonſtwie ſolchen Per- 
open 
‚die Erklärung, daB der Präfident nicht umrer allen! das Bolf, nicht betrügen werden. Diefe Nebertramung |} 
zechts (in Deutichland fagt man, von einem ſolchen kurzfriſtiger Kündigung für den Fall des Mißbrauchs 
hängig machen wird; ſondern, daß dieſe Forderung Konſume enten nicht überteuert werden und der cine! 
von wem, und wie dies Unrecht nach den vom Praſi— —* eine neue Einnahmequelle erſchloſſen, die viel⸗ 
Bon Präfident Wilfons früheren Aeußerungen empfehlen, aus den Konſumenten ſelbſt Genoſſenſchaf— 
er in Birklichleit niemals forderte. Er hatte nur er⸗ bereits anderwärts und ſind des Verfuchs der Nad— | 
Amerika fönne und werde | geleitet um 
den ſich die Unkoſten erheblich geringer ſtel⸗ 
Be: einer Regierung hinter der die Vertr 
S ya 
ä der deutidhe Reichstag ſtehe, und die | Tragen werden fid; aber nur von Fall zu all Töfen ! 
E miſchungsverſuch in die deutiche innere Rolitif gedeu— 
das Volf im Belige feines Eigentun bleibt, daß 8) 
" bingeftellt. 
Hin diefen Pie zu teen. 
Pe: denn das Ickte Wort gilt ımd im feiner legten | —,—— 
Die entmerteten Menagerietiere. Trobdem es | 
"a8 für eine Form fie ihrer Regierung * 
der deutihen Regierung” gewünscht Verlaufe des Krieges ganz erheblich gefunfen ift,. Nas | 


Sim Laufe der gegenwärtigen Eiungsperiode des 
mit der yrage zu beichäftigen haben, in welcher Weije 
die Wafierfräfte des Landes für das Volk ausgenügt 

Wo liegt die Gefahr? | 
nung des Stongreffes bat Präfident Wilfon auf die 
den: Präſident Wilſon in feiner jüngften | Notwendigkeit einer diesbezügliden Geſetzgebung hin— 
ausſchließlich ihre ſelbſtſüchtigen Privatintereifen im 
7) * y: Y | 

„Mub“ benußte, wenn er von Cljah-Lothringen | |Nuge bat, wird c3 wohl Fauın einen mtit der Sachlage | 
Meußerungen al& das größte Sindernih für einen! | geben, der bon.jener Notwendigfeit nicht tief durd)- | 
Srieden eradjtet werden. Denn Alle, die, rung zen wäre. Zeit zehn Jahren oder länger hat fich 

pol über die Mafferfräfte zu erlangen ftrebt, e8 icdywere® 

gens und die in Defterreich-Ungarn binfichtlich | Gory foiten» lajien, alle Bemühungen wahrer Volks⸗ 

biets kennen, die mußten ſich ſagen, daß dieſe Forde⸗ | erhalten, zu durdhfreuzen. E8 ift wahrlidy au der Zeit, 
in Deutſchland und Oeſterreich Ungarn wahr⸗ daß dieſen Umerfättlichen da3 Raubhandiwerf endlich! 
u | gelegt werde. | 
Mi ee tönen Erfüllung werben follte, all. Tie Wafjerfräfte gehören dem Volke. Sie jollen | 
— ſeitens der großen Rebublik den iberſchüfſe müfſen in ſane⸗ Taſche und nicht in die ſol⸗ 
— ſehen — würden. Es cher Teute fließen, die durd ı unangebradhte Freigebig⸗ 

wa zu befürchten, ja anzunehmen, d Bei 
ih in Deutfchland, im Grimme über = Rarteinahme | her Reichtümer gelangt ſind. Dieſe ſogenannten 
„Waſſerintereſſen“, werden ſelbſtverſtändlich auch dies⸗ 
ſo weit Elſaß ·Lothringen in Betracht kommt, unſireitig Geſetzgebung zu verhindern, die dem Volle ufpricht, 
Ben Störenfrieb fieht, den feinen Unterjdhied, den derimas des Volkes iit. Aber Zeit md Gelegenh eit ſind 
giens benußten „Mu“, das weit mildere „Sollte” an. | Micht wageı, fd) dem Willen des Volfes u der Admi⸗ 
Born nicht beaditen, fondern wie's niftration entgegenzufegen, wenn die Vertreter des] 
i wu . ſchlanlweg ſchließen leihen und den notleidenden M onodolisten ihre I Ohren | 
ede, dab Präfident MWilion die Yuriicgabe Elfah- | verjchliegen 
Tie gegenwärtige Adminiſtration hat ſich 
wit vorwiegend italieniſcher Bevöllerung an Italien Anbeg | 
un . als unerläßeliche Kriegsforderung und Frie- ſoszialismus bekannt. Das beweiſen vor allem die 
großen Finanz- und Jollreformen, d die ſie in der Zeit 
— — die —* —— —* nn ber- führung aebradit hat. Alle Mah nahmen, die ſie Seit! 
Süberballten, die öffentliche Meinung in Deutihland zu-| dem Sineinziehen ımieres einenen Landes in den Mrieg 
" jagte and) in Deutichland: Präfident Wilfon verlangt | werfung des gejamten Bahnivfteme unter die Kontrolle | 
E die Rüdgabe Eljah-Lothringens an Frankreich— darauf | der — ig ai ade die afeiche, aefunde Ten-| 
’ . = — Fraged der Wafferfraftausbentung auf ähnlichen Bah— 
icht völlig zerſchmettert am Boden liegt: eine! | 
ebene — J fir Deutichl ** niht nen wandeln und ihre Pläne trot aller künſtlich aufge⸗ 
( a 3 3 N 
rückt, denn Deutſchland iſt der vollſtändigen Zerſchmet⸗ |Berwirflicung liegt im Intereſſe des Volles. 
ferung noch fehr entfernt. Das ml jeder erfennen, 5 durd) eine geſetzmäßig feſtgelegte Kontrolle ſeitens der | 
Eder ih nicht abfichtlic) der Wahrheit verichlieit. einſeitige Ausnützung durch Grabſcher geſchützt werden. | 
E83 iit deshalb fehr erfreulich, dab diefer Tage]. Damit iit nicht nejagt, dab die Regierung oder| 
© in feiner Botihaft berührten Glebietsfragen unter. Hand nehmen jollen. Das fan geichehen, ift aber weder 
Mi lägen der Beſprechung und Verhandlung, und dab ıman ötig, noch vielleicht empfehlenswert. 
_ balbamtlichen Hintwveis auf das bedingende „Sollte“ des | Tonen übertragen werden, beren Charafter und 
Hibenten anfiehen darf. E8 ift mit andern Worten | Fähigkeiten erivarten Iafien, dab fie den Eigentümer, | 
* Umftänden entichloiien ift ‚auf ein Wiederautmaden | ‚oder Verpachtung braudte nicht einmal auf einen be: 
& 863 in 1871 Sranfreidh von Preuken angetanenr Un- |ftinmnten Seitraum beichränft zu werben, müßte aber | 
‚ Unrecht fann Zeine Rede fein) uw. .beitehen und den;der übertragenen Rechte unterivorfen fein. Und es! 
edenzihluß von der —— dieſer Sorberung | follte ferner dafür Sorge getragen werden, da; die) 
nur aufgeitellt wurde, damit darüber geredet und er-|bejtimmte Summe überfchreitende Profit aus dent) 
oründet iwerde, ob ein Unrecht begangen wurde, ımd| Unternehmen an die Regierung Fliekt. Dadurd) wird| } 
> denten aufgeitellten allgemeinen Grundiägen nieder | ! leicht eine Herabſeßung der Steuern ermöglichen wird. 
— werden kann, ſoweit das möglich. Unter gewiſſen Umſtänden würde es ſich auch 
wurde geſagt, er et Sturz der Hohenzollern, jten zu bilden, die ji) die NAnsnügung der Wafferfraft |: 
- die Errihtung einer Repilit in Deuticland — was angelegen jein lafien. Solde Einrichtungen beitehen 
Bi ehe Regierung Set für) apmaung wert. Werden jolde Genoffenichaften richtig | 
e d wird der Betrieb ſtreng geſchäftsmäßig ge— 
aur Brieden fliegen mit einer Regierung, die uls Führt, fo wer Fee BE 9 
| Bertreier des deuffchen DVolfeswillens gelten Fönne, fen, als wenn eine Privatforporation die NuSmütn ng ls; 
hen Voltes, etung des des Waſſerrechts zu einem Sondergeichäft macht. Diele |: 
eiem berantwortlich fei. Das murde als ein Ein-[affen, und iwie c& geichicht, wird feinen grumdfägliden | 
tet und, wenigitens von der nationalen Breife, bitter Unterjcied maden. Die Sandtjacye ift und bleibt, daiz 
F 8 ein Siriebenähindern; — 
gewieſen. Es wurde als ein Friedenshindernitß oſt den Nutzen baraus eht und den Grabichern feine! 
en 386 wirtiic, war, dann wurde bieies Selegenheit gegeben wird, ihre imußigen Finger aud | 
Sinberniß durd) des Präiidenten jüngſte Botſchaft be⸗ 
vBotſchaft tagt der. Präfident | nichts, was ji deuten | 
Y d Ba I 7 j i 
‚ liege als ein Verjud, den Deuticen ——— igentlich ganz unglaublich klingt⸗ gibt es doch, wie die 
2 + J tere, J * 01% 
> 68 witd allerdings dabei bleiben, dak eine Demofra |Sonbom er Preife verficert, Tiere, deren Preis im) 
no und es 
nnerlößlich erachtet wird, daß offenfichtlich die] fü rlich handelt es ſich nicht etwa um Rinder, Schweine | 


hrheit des Reichstags, alfo der Vertreter des deut- oder Schafe, jondern um Tiere, die bisher ala äußerft !? 
kai hinter der deutichen Regierung itehe, aber | born chm galten, namlid die *— nten Denagerie- 
08 follte doch gewiß nicht als Friedenshindernit wel er, al? da find Söhnen, Tiger und Elefanten. | 
ien können. €3 fann es nicht fein, wenn ſonſt "On England haben diefe bornehme en Tiere einen Preiz- 
Deutihland der Wille zu einem gereten, fir aije| ur bon —— lih 20 Prozent erleben müſſen, 
Volker ehrenvollen, dauernden und ſegensvollen Frie— —* hauptſachtich durch die Schwierigleit ihrer Er⸗- 
den vorhanden iſt. Selbſt wenn unſere Regierung auf| j nährung bebi ngt it. Ein Löwe der vor dent Krieg | 
© andere Beieije beitehen wiirde, als der, in einer ienen | al8 König der Müfte 1000 Schilling beanſpruchen 
ſe der Reichstagmehrheit entſprechenden durfte muß ſich heute zufrieden geben, wenn man für 
eertiatung der deutihen Regierung liegende ihn 200 Schilling ; zahıt. 
© jein würde (wa3 voraussichtlich nicht der Fall fein! ® 
wird) ſelbſt dann jcheini e8 leicht, den Frieden zu ge In einem im jüngit eridienenen Seite 
3 wenn die deutſche Regierung von dem conſin Magazine of Siſtory veröffentlichten Schreiben 
Bentiben Reichstag für einen zrieden ohne An- !erflärt E. E. Mafon den Urfprung des Abzeichens, 
ederugen und Entſchädigungen gewonnen weroen deſſen ſich die erg die offenen Gegner des | 
Fonn. Denn, wenn dies gelingt, dann follte e8 für strieges gegen die fitdLichen Sflavenhalter während 
Die Reihetagmehrheit, bezw. die große Mehrheit de3 | de3 Pürgerfrieges, bedienten. Man jtellte e8 ber, in- | 
 Dautfchen Volkes, die snzmweitelhaft hinter jener jteht, | bern man aus einem Gentitüd, den Sndianerfopf her: 
ein Leichtes jein, die Regierung dafür zu gewinnen, aus ſägte und eine Nadel daran lötete, worauf der 
En binfort die Entiheidung über Serieg und Frieoen kupferne Kopf an der Kragenklappe des Rocks getra— 
bei dem NReichdtag liegen und das Seer und die Flotte! gen wurde. „Damit wollte“, heißt es im Briefe 
Halt auf Seine Majeität, den allergnädigiten, aller- |Mafons, „der Träger äußerlich 3 eigen, daß er jeiner | 
— uſw. Kaiſer, König und Herrn, ein | Geftnmung nad ein Copperhead Dar. Loyale Bürger | y 
werde auf die deutidhe Flagge oder das |mwährend des Vürgerfrieges nahmen dieſe Heraus— 
© Vaterland, den Reichstag oder das deutſche Volk, das|forderung an. Sie feilten aus einem Silberguarter , 4 
h ja nicht nur die Kämpfer, feine Väter, Söhne und Brü- den Mdler md trugen dies als Abzeichen. Ein promi- 
im fondern aud; da& Geld jtellen muß, das Armee |nenter Bürger, der den Fupfernen Kopf über ein Jahr 
Flotte koſten. lang getragen, bekannte ſpäter, daß er ſich dieſer 
Das wäre doch eine nur zu berechtigte Forderung, Handlung in ſeinem Leben ſpäter herzlich geſchämt 
ehr kleine Anerkennung der Leiſtungen des deut- habe. Heutzutage gibt es keine ſolche Herabwürdigung 
voites in deieſem Kriege. Ob auf den König, und Beſchimpfung Wilfons, mit denen damale wäh- 
bie Fohne, das Vaterland, oder Volk, wie man|rvend des Bürgerkrieges Sincoln überhäuft wurde. 
a -— eingeihiworen — da3 mag als nebenfächlich | Nach jeder Niederlage der Ilnton pflegten die Copper- | 
äußerlich eridheinen. E3 iit wichtig. Nach „Klei-!heads zu jagen: „Mas haben wir gejagt? Ihr fönnt | 
ige ten“ und Aeukerlichkeiten bilden die DMenicyen | den Süden niemals ihlagen!" Nm Vergleich zu jener | 
h ihr Urteil von Andern; und es ijt sticht Flein und! Zeit ericheint die jeige pazifiitiiche Bewegung zahm | 
3 — wenn ein Man ſich als nur ſeinen und unbedeutend. Die große Maſſe des Volkes war 
iner Familiengeſchichte und ſich ſelbſt ver⸗ jedod) entichlofien, zur Negierung zu Stehen, bis der 
twortlid bünft umb bei jeder Gelegenheit jein Bon- | Sieg errungen war. Site hielt feit an diefem Ent 
obtehgnoden betont, und heute mod, mad; breiein- — ne a ER In eier aan 
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' folabde. 


| Soldaten 


Jahres 


So iſi's, und das iſt 


ten drei Herren 


dafür, daß moraen den Befuchern des 
Deutichen Iheaters auch wirklich ein 
genußreicher Abend in Aussicht ftebt. 
„Der Strom“ wird hier in Chicago 
zum eriten Male wieder feit vielen! 
Sahren aufgeführt, und zwar mit] 
folgender Bejebung: 

ran Tbilippine Toomm. ....... Louiſe Brückne 
Leter Doorn, Gutsbeſitzer und Deihhaupt 
manı, deren Enfel...... „Conrad — 
Heinrich Booru, Strombaumeilter, 

Enkel 
Nafob Dovrn 
ee St us 


mondrops” beritellen. Das find wie 
der fünfzehn Millionen Tonnen monat: 
lich. Nacı) den amtlichen Berichten gin= 
gen allein im Dezember hundert Ton- 
nen Kafao fir unsere Soldaten nad 
Franfteich; ferner hundert Tonnen | X 
Buder, 75,000 Birchfen Früchte, 480,: | x 
000 Balete Graders, drei Magaoıla | 
dungen Mehl, 300,000 Pakete Rau || 
gummi und — Tonnen Scho— 
Alles, rend die „NMoung Mens | 
Chriſtian Aſſociation“ hinüberjchickt, 
wird an die Soldaten zum Selbſtkoſten 
preiſe geliefert, S Schreibpapier wird um— 
ſonſt geliefert. Außerdem werden die 
koſtenlos mit Butterbroten, 
Kaffee, Schokolade und Stafao berichen, ji 
| wenn fie in die Schüsengräben rücken. 
Die Aus gaben der Vereinigung beliefen | 
jich im Dezember allein auf ſechshun— 
derttauiend Dollars. 


do Stove 
en Enkel.. ‚hans Hobeı 
Frau J Elle yanfıe: 


de 


6 inne, Die —— 

Die Handlung fotelt an 
ertte Alt an einen F soruarfonntan 
nberen 2ebn 
Abend. 


Vom 


ier| 
Reichfel, Der 
j die beiden 
Tage darauf am dachmittag und 


Mittwoch Abend bis ein 

Spezial-Matinee, wobei jede er— 

In den ärmeren Vierieln von Rem | wachfene Berfon ein Kind zmifchen 

Hort macen Rierderletich- Metzgereien 6 und 12 Jahren frei einführen fan, 

‚10 glänzende Geidäfte, daß der Fleiich- | wird das reizende Schubert: Sina: 
e ht . 

trust Dadurch beimrubigt wird, A fpiel „Das Dreimäber!! haus“, 


armer GSchweinebaron hat's wirklich — 
nicht leicht! hier bereits zwei Wochen lang Tau— 


—* entzückte, auf vielfaches Ver— 
langen hin den Spielplan beherrſchen. 
—— a Für dieſe Vorſtellungen gilt dieſelbe 
Dividende fir das Tekte Ouaerai des lgejeichnete Wefehung, tie wit 
1917 erflätt, die den Gejamz. | rend des erften zweimöchigen Gaſt 

| beirag für das ] Naht 1917 auf 882 per ı ſpiels. Frl. Graham ſingt die Par-⸗ 
| Witte bringt. „dad i das iſt dieſelbe Kor- tie des anmutigen Hannerl, 
p ion, welche vor inige > ms sn * 3 
| Geruch ihrer Biest en 5, Beit ein | ippic berförpert bei gemitbollen | 
prosentige Zolmerhöhung abmie® mit! Schubert, und Herr Eybiſch ſpielt 
der Begründung, ſie Sei bein: beiten! den alle Frauen bezwingenden leicht— 
Millen nicht in der Lage, eine folche ım- | finnigen Baron von Scjober. Iheo- 
erhörte Forderung zu bemilligen! Ihor Chriftmann und Freddie Am 
2 I brogio treten in den beiden urfomi- 

'ichen Rollen de3 — auf, denen 

des Hofglaſermeiſters Tſchöll und 
des böhmiſchen De teftives Nowotny. 


Det 


Es 
vo 


(F} 


Die PBhelps: Dodge Company, Eigen— 
tümerin bon rei tben Nupferbergt verfen 


Herr 


Ein alter Sprudy: „Die Wahrheit liegt 
im Mein!“ 
;u beflagen, 
heut’ Die Wahrheit 
fagen, 
mindeſten 
ſein. 


Denn will man 


Muß man zum betrunken 


mals — — W. 
übernommen. 
widerruflich —* Vorſtellungen des 
berühmten Wiener Volksſtückes mit 
ſeinen lieblichen Schubertweiſen. Wer 
ihnen noch nicht beigewohnt hat, der 
beſorge ſich umgehend Tickets für ir 
gend einen der letzten Abende — 
—* oder für die beiden angeſetzten 
Nachmittagsvorſtellungen. 

Da Direktor Seidemann, der in 
der auf geitern Nachmittag angefeh- 
ten Wiederholung bon „Die Hauben= | 
Herde“ auftreten follie, auf ber Fahrt! 
von Milwaukee hierher mit ſeinem — 
| Zuge im Schnee Sieden geblieben war, | 
mußte Itatt bes angefagten Stüdes, 
„Die rätfelhafte Frau“ wiederholt, : 
| werben. 


Ehriftopd 


„Aujtiges‘ von ber Brotfarte. 

Nr einem Berner Reitaurant beitell: 
zum Mittageiien zu: 
imnmen 250 Gramm Brot. Die Siell- 
nerin brachte fünf Schnitten dieſes fo 
tojtbar getwordenen Nabhrimgsmittels 
und verlangte Dafür die entiprechenden 
Marten. Da gejyah etmas nicht ALL 
tägliches: einer ber Herren entnahnt | 
feiner Zalche eine tuingine Wage, welche 
tadellos funktionirte, und ‚efeitigte an! 
dem daran befindlichen Salen ein Stitd ! 
Brot. ln den Nadbarztiichen mar maıt | 
aufmer rkſam geworden und jeder erwar— 
tete mit Spannu ng da3 Ergebniß des 
Abwägens. Sas erſte Stück wog X 
Re ztpeite 42, das dritte 37, Da: Dierk 
45 und da3 Fünfte 44 Gramm, Der | 
Herr notirte auf einem PBapieritrei fen 
die Zahlen und addirte ſie dann. Re— 
ſu aAtat genau 200 Gramm. Sprachs und 
übergab unter allgemeinem Gelächter | 
der berblüfften Kellnerin vier Marten 
zu 50 Gramm. So mul man's machen 
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Stintt zum Simmel. 


| Raubgeiellen mit $10 in Baar umd vier 
g Limburger —* entfommen, 

in feinem Laden Nr. 1428 N. 
Fairfield Ave. wurde geſiern Abend 
;|ber Delikateffenhändler 9. Erenberg 


Wer in eisfalten Zimmer ſchlafen 
muß. dem iſt anzuraten, bei di iefer fibt- 
rijchen Stälte ein paar erhiste Biegel- 
jteine, in Zeitungspapter eingemwidelt 

ald Shlaftanerad einzuladen. 
märmtn die Nüße in wenigen Minuten 
und bringen. den Schlaf. 

Nord und Süd, 

‚De Welt is wich; 


Em 


Sie 


fallen und um $10 in Baar und bier 
| Limburger Käfe beraubt. Daß Raubs 
gelichter ift unbehelligt entlommen. |} 
Einbrecher verfchafften fi Ein- 
in ben Qaben bes 


Ihlieglih Sonntog Abend, mit einer | x 
Das ! 


wäh: | 


! 
| 
! 
21 
| 
| 
| 


| Die Leitung des Orchelters bat aber= |‘ 


s ſind dies die un-⸗ 


bon drei bewaffneten Banditen über: | 


lonial⸗ 
7 


fpital geftorben ilt. 


| mie, daß unſere liebe Mutter 
Margaret Witthoeit, 
| Gattin verſtorb. John Witthoeft 
Jannar im Alter von 68 Iabren gei 
I Veerdigung cm mittmob, den 186. 
14 Uhr Nachm,, bom Irauethaufe, 4655 
|} Bert Pibo., nad der cevangeliihen St. 
A| siirche, Safting Str. und Afhlandb flde., bon 
mit Aııtod nah Waldheim, 1m itilles 
ietd bitten die frauernden Söhne: 
William und John Wlithoeft. 
Zite ruft auf: Irbing 152 


Setvidmet bon der Gattin 
: Nunnite Hoppe mebit Kindern. 


_—. Bm — — — —— — — 


des am 
torben ii 
Jannar, 
5Irbina 
Sion 
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Zur Grinnerung 
ı unferen lieber Gatten und Qater 
Sohn Nadermader, 
geitordben am 14. Danuar 1914. 


Todesanzeige. 
Vereinigung alter denticher Studenten 
von Ghicano, II, 

Allen Mitglied ern die trau rise Nach⸗ 

J richt, daß unſer liebes Mitglied 
Doktoer Georg Schmauch 
e| 

J 


Bei 


Ein 


in Trauer 


Nabr tit mun berfloifen 

und in Schmerz 

Der beutige Zag rırft alle Schmerzen 

Und alle Thränen wieder wach, 
Die wi r gewei vet au & tiefitem Serzer e 
Sir te uer rer, lieber Gatte Taten ; 

Cinit aber ivırd uns Gott bereinen, 

Der alle Ibränen wieder ftillt. 


Vs 
fafonntad: ! 


am Sonntag, den 18 Sanuar, intol ige 
eines Herzſchlags r lögl ich aeitorben tt 


Todesanzeige. 
Flastbütide G&tide Xincoin Nr. ! 
Den Neamten und Mitgltedern 
To od c 8 an 5 e et 8 e. | biermit die traurige Nachricht, ! 
je unden nıd Belannten bie traurige Nach: | day Söruder | 
BR vi, bar mein geliebterGatte und ımfer guter N Lonis Haferkorn 
er und Bruder | 2 I- 
| 
| im liter 


1m 


1! 
| 
u 
’ ! 
E 

| a. 


deiner dich mie beraefjenden 
Gattin nebſt Kindern. 


Gewidmet von 


— — — — 


Sur Erinnerung 
In wehmütiger Grinnerung gedenfei 


! geſtorben iſt. Die Beerbigung 

Herman Hoffmann ‚ Findet ſtatt am Dienstag. den 18. Jang umt | 

"3 Gabe N — Uhr Neachn vom Trauerhaufe 8 N 
*— — ———— geordert s S un — J ee ir Sent. | des destages unſerer liesen Mutter 
BeerMaumg findet ftatt am Mittwech, en 8enan —— a a Zodestag rer leben Mu 
tamı zar um 1:30 Nadmittags, dom Trauer: | TO!C Die Beamien verfammein ich vuutt Louiſe Lieſendaht, 
haufe, 1727 Melt 14, Biace, nad der evangı, | t Ubr in der Nereinshalle, um deut berftorbe | welde am 12. Januar 1016 geitorben iit. 
iutberifchen Iinmanuelswirde, 19, umb Yifp- | nen Bruder bie legte Ehre zu eriweifei ' BR RE 
land Blyd. von da mit Autos nad dem Gans | m. Hagemann, Meiiter. 
cordia Friedbof, trauernden Hinter: | A. Schlauiman, Schriewer. 


bliebenen: ee — | 
! 
I 
I 


mtr 
wrr 


iſt. Die 


Nmmermebr bift bu beraeffei, 
tet2 bift di in unferem Sinn, 
U: iheilbar_ ift die Wunde 
Die dein früher Tod uns ſchlug, 
Undergehlic jene Stunde, 

tug. 


Als man dich zum Grabe 
Gewidmet von den trauernden Kindern. 


Din 


Hugufta Hoffmann, ach. Hartfe, Gattin. fyran | Todesanzeige. 
John Prueter iun., —* Fred Aſhob, Frau Wilſon Franen⸗Verein. 
Atred Schild, Ltts, Fred, Edward, Buftav; .. - a! 8 no —— 
ind Sarry ———— Finber Fran haar, zen Beamten und Mitgliedern bie traurige 
Frau Granl md Guftav Solfmanı, Ge. Nachricht, dab Schiweiter ! 
Margarethe Witthoeft 
Sn 


ſchwiſter. modi | 
We war TE u BE, Irving Aden, geſtorben iſt I 
Todesanzeige. erdigung findet ſtatt am 18. Januar, 
Freunden und Bekannten die traurige | mittags 1 Uhr, bom Trauerbauſe nach % 
ridbt, daß unier geliehter Sohn und . Tie — En "fer 
Mi 12 br in ber Vereimähalle, wur der 
Walter Wiechman I ftorbenen Schioelter die leßte Ehre zu 
im Miller bon 22 Nabren ımd, 6 Monaten art} yyetier 
12 Er nach langen fdmweren Keiden felin ! 
tim Herrn entichlafen ift. Beerbiaung amDien*: | 
ta 5 ‚ bon Trauerbaufe, 4432 ©, 56, 
Ir, um 2 Ubr, mit Mıtos nad, 
Concordta — ! Um ftille Teilnabme 
|: itten die traneruden Dinterbliehenen: 
Npeline Wiechman- Schuhrke, geb. Snafdı, Frank 
F. Schuhrte, Eltern. William F. Wiechman richt, 
und dattie A. wiechman Gerhmiiter, 


’ 

| | Sermannı Benke 

| - — = Er anı 12. Januar 1918 plöblich geſtorben if 
Tode 3 anzeige. | de erdigung fi imbet ftatt am Dienstag, den 5. 


1 B Mn tray. | Danuar, um 2 ilbr Nachntittagd, von der De 
den und PVelennteit Die 1. Cunatse 4819, 


Gattin ftattung8fapeile 4092 Weit Madlion Str. aus 
mit Autos nach Wa idbeiht. Die trauernde&attin | 
Dienstag, den 15. Januar: 5. literariicher 
| Kbend bei gemöhnlihen Breifen: 


Loutie Benfe. 
„Der Strom” 


italied der Ce Mi ng Loge Nr. 557,1. m. & | 
a Mm. Garden Gin Council No. 9, North | 
!Imert can Unton. ' 

! Ron Wiistwoh, den 16. Ian., bis einfchlienfich 

' Sonntag, den 20. Jan,, Watinees Sonnabend, 

_— | | den 19., und Sunntag, den 20, Jan, 2:45: 


— Site 
Auf̃ vielſeitiges Leriangen. 


Das Dreimäderlhaus. 


ı . Bu der Sam tag Matince bat jede erwad- 
Beerdigung fiit- | fene Berfon das Nedt, ein Mind im Alter 


Jannar, 9: ‘| zroifhen 6 umd 12° Nabren frei einzufübren 
Paulina modi 


J 
| 
! 
= 
E 
| 


| 


‚Western Casket & 
: Undertaking Co. 


Riqulgan Aur. u. Mauhoivh 3 Gentrai 308 


meiagelhäfte in der ganzen Gtabt. 
| PP rn al Beerdigung in jedem Tetalk 


— D. S. Sattlor, Präj. 
10u,5uiE 


ie 
ac 
vald— 

punk 

yor | 


Nach⸗ 
Bruder 


Wilhelming Dorn, ——— | 
Leuiſe Frenzen, Serretärin 
1722 Barry Ave 


ag, I, Jan 


Abe., Cicero — — 


Todedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
dah mein neliebter Saite 


1 ' 
Nad 


n Freu 


| tige ad richt, 
| Mutter j i 
| Garolina Bohn, geb, Meitphat, 
| im Pllter bon 52 Iabren am sreitag, | 
Janugr geſtorben iſt. Die Weerdigung \ 
ü Dienstag, den 15. Janunar, ſiatt. Um 2]: 
ii = Hadım., vom Zrauerhaufe, 1730 Augı ft f|as 

I 


dat unfere liebe und 


3; 
det 


dent 
fin 

oder Limofine ruft auf:*Meb- 

‚per Mutos nad dem Loncordia Friedbe 

an Bohu, Gatte. Louis und Ethel, Ninder, 
Emelia Bobn, Schwlegertochter. Frederick u. 
George Weftphal umb Frau Anna Tamler, | 

I Geichwiiter, und — ider | 


— 
' 


TobeBanzeige 
Freunden und Befannten die traurige Nach⸗ | 
4 richt, daß unſer lieber Sohn, Bruder und Entel 

Alfred Ebel 
anze i q e. z kt 
am 13. Sanuar qeftorben i 
und Belannten die traurige Nach | det ftatt am Mittwoch, den 1®. 
unſer liebes Töchterchen u. Schweſter Vorm. vom Elt erndaufe, 4828 ©, 
Loraine Lemfe Sir. nah der &t. Muguftinus te, ma) 
feier! Ss Soc zelebrir bo a 
| mach langem idhweren Leiden im zarten Ulter | CM teierihes bobamt zelebrirt mrd, ham b 
ın k 9. | mit Mntos nab bem VBahnbof mit 40. und Mil 
| Hon 1 Jabr 7 Monaten und 9 Tagen am 12 20 ni et. m Ä 
nuar aeitorbei ift, D Beerdiaung findei land Yve., von da ıtad) dein St, !W Yarien Got 
| ftatt am Reto, Se 19, Nam, am 1 Uhr | tefader, Sie tranernden Sinterbliebenen: 
| Nam dom rauerhauſe, 3033 S. Karlov 
Glarence, Paul und Irwin. Geſchwifter — 
Nebſt Großeltern und Verwandten indi 


Todes 
rer ıden 
8 


riat dab 


l 
t 
ut 


 Wurz’n Sepps 
Driginale baieriihe Wirticaft, 


2715—717 NORTH AVENUE. 
Itden Abend uad Kpuniag Nachmittag 


KONZERT 
| Münchner Küde. 
Gorntags von 4 life an 10 Lents Eintelit 


Jap. Unauilotti au verlaufen betar Pfund. 
ſprfamodoe 


te 
19 

Keltr ınd Marte @®bel, geb. Czerner, Eltern. 
| Sive,, nach dem Roodlarn Friedbof. Um ſtilles 


Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| Edward md Tine Lemte, geb, Kırmle, ls | 
ter. Dorothbe und Sermann. Geſchwiſter, 
Natbarina Kumlfe, Srokmutter. mobi 


ee 


‚Sremmden und DBelannten die traurige Nadı: 
richt ‚dab mein Battle und unſer Vater 
| Gnitap firederif Gahler 

nab langem Xeiden aın Samstag im liter 
von 55 Yabrei geitorden ift, Beerdigung findet | 
ftatt am Mittwoch, den 16. IYan., 2 Uhr Nach 
| mittag®, don ber Letchentapelle 2742 Lincoln, 
pe, mit Mut omoßilen nac dem Montrofc 
Friedhof, Um ftille Xeilnahme bitten Die 
trauernden Sinterbliebenen: 
Etiſa Gahler, geh. Sodhardt. 
Gabler, Sohn, Mrs. Ei, 
Ed. Diener, Echmwiegerfohn. 


Todesangeine. 
Goethe Lone 3%, d. £. D. 
r Beamten und Rrübern —— — zur 
richt, dak Bruder 
Er⸗Meiſter Julius Schulz 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt amDdiens 
tan. den, 15. Iart., bom Trauerbaufe, 2121 @, | 
Walton Str. 2 Ubr, nad Waldbeim. Veamte | 
beriainnteint ich 1 Uhr in der Logenbalie, 2040 | 
Meit Nortd Mbe,, um dem ver⸗ torbenen Bruder! 
die | eht e Ebre au ermeife: | 
G. Schufs, Obermeiſter. 
S. Bergenholtz, Sekretär. 
Todesanzeige. 
Humbaltt Lage Nr. 101, 3.0.0. 5 
Den Ratriarden zur traurigen Nachricht, | 


dak Patriarch 
Jullus Schul; 
aeftorben it und am Dienstag, den 1d. San,, 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


modi WS Tnrft üßerali Deverzugt? U 
diefelde mis ber peintiäften 


Bei 
teit aus bem Leften Diaterial berge 
traurige; Bells wirn. Betcagt Euzen Bleferantin Buubber, 


Vater, 
Dits Arndt 


Gattin. 
Mener, 


red 
Tochter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten bie 
Nachricht, daß unſer geliebter Gatte, 
Sohn und Bruder 


— | 


—* 12 Januaz u wie — 37 tr, -_ WILLIAM B. LUCKE- 
neitorhen it. PVeerdigung bom XIranerbaufe 

anna SE Yeiinciai, Sc Alombing, Gas Filing und Sewerae 
um 2lbr, nad Waldheim beerdigt wird, Die | Nadım., na en ulas·Friedho e 

Beamten berfammeln fih um 1:30 Uhr in iranernden Hinterhlieben 


am Mittmod, den 16 2 
ger, Sale, ei * um einen, berftorbenen | Helen Arnbt gebor Sure — 





Bar De, S. von Fezeiwsti 


Häufig wird noch die Behauptung! 
aufgeftellt, va der VBebarf an Holz! 
olmählih abnehmen mülje. Durd) 
die Kohlenfeuerung wurde der 
Verbrauch an Brennholz gegen! 
früher bedeutend eingeſchränkt. 
Verwendung von Eiſen 
in den verſchiedenſten Zweigen 
Baugewerbes und der Induſtrie ha 
das Nutzholz mehr oder weniger ent— 
behrlich gemacht. D iſt gewiß 
wahr. 


m 


* 
si 


us 

Andererjeitg aber 
achtet werden, daß die Bevölterung 
in den meiſten Kulturländern im 
Laufe der letzten Jahrzehnte unge⸗ 
mein geſtiegen iſt; ebenſo iſt der 
Handel gewachſend. Dementſprechend 


it auch der Bedarf an Brettiva 1aren,! 
an Kiiten| 


Screinerholz aller Art, 
und Fälfern bedeutend 
worden. Der in rapider Entmwid 
fung beariffene Be rgbau braucht 
Grubenhol;, und in feinen Schächten 
verſchwinden alljährlich ſtattliche 
Wälder. In der Tat lehrt auch die 
Statiſtik, daß der Holzkonſum nicht 
abnimmt, ſondern von Jahr 
im Steigen begriffen iſt. 
ichredende, Höbe aber hat 
iem Kriege angenommen. 
Unter dieien Umitänden 
ih die Frage 
imftande find, 


arößer ae- 


en 
zu Jahr 
Eine -er- 
in die— 


er 


drängt 
auf, nb unfere Mälder 
den geiteiaerien An 
forderungen Genüge zu  leifien. 
Augenblidlih tun fie es wohl; 
einer wirklichen Holznot fanın 
nicht Die Rede jein. VWMber eine äh 
Prüfung zeiat ung doc, dak wir 
diefer Hinliht Durdhaus nicht wirt 
Ihaftlich verfahren. Mehr und mehr 
greift die Menichheit die Holzvorräte 
an, die jeit Jabrhunderten in den 
Wäldern fi —— haben; 
aber für den Erſatz des Verbrauch 
ten wird in vielen Ländern nicht 
nügend aejorat. Ein Wald ilt r 
geihladen, aber nur Tanafam 
er nah, mehr als ein Nahrbunde 
vergeht, bis mie Säaeholz erzielt 
wird. 


Das ilt betrübend, und Die 
Geichichte Iehrt ung, dak die Ent 
malduna bisher eine Begleiterjchei 
nung der Kultur war. bat der 
MHderbauer das 


Stet3 

Maldland mehr oder 
weniger 
wandelt. 


in eine Multuriteppe 
ſehr deutlick 


Dieſe 

sul 
Europas veranſchau 
ſind die * 
Mittelländiſchen En 
Griechenland ımbd 
10%, der Bodentlä 
bedt, während Spanien und talien 
mit 17%, und 18°, Waldfläce auf 
treten. Noch sch; — ſcheint 
die neuere Kultur gewirkt 
Das induſtrielle Belgien 
jeinem Areal 153%, Wald 
land 89, und Enaland ift 
itq entivaldet; mit 3°, vom 
bedeckter Bodenfläche ſteht es 
terſt in der europäiſchen Waldſta 
ſtik, Frankreich iſt bereits in demſel 
ben Maße wie Italien 
Deutſchland noch 
Millionen' Hettar Wald. 
26%, feines Areald entipridt. 
halt die Mitte ziorichen den walbar 
men — — Ge bieten E 
pas. Die letzteren finden 
wir Oſt 
for: fehreiten n 

Sich on 


$ F 
tammern 


e 


u 
Ber 
mac) 


it 
++ 
ert 


— 
eder 


ver 
Erſcheinung wird 
durch die Waldkarte 
licht. Wald 
lturländer am 
So ſind in 
ortuaal mi 


l 
Ms Wald be 


alter n 


” 
J 


c D 
* 


aber 
zu hab 
weiſt 


817446 
beſitzt 


mer 


mn 
18048 


weiter nach Oſten und Nor 
Ungarn 
Wäldern; die wahre 


— 
— 77 
»erreid 


Holz 
Rußland 
und 39° 
hundert Jahre 
Ueberflr iß an 
einig 

Waid 


L an 


TIaImslaaa 
Wal dflad t 


pn 


en Date 


Wäldern. 

ien Siaaten allein 
rund 300 Mil 
n Die 

lich achauft, 

loſigkleit 


hat Hier aD 


infolae 
Holzfäller 


Axt 
und 
der 
Eiſenbahnbaues durch Waldgebiete 
wurden Waldbrände zu einer ſtändi— 
gen * age, einer fure —— Geißel. 
Heut ſind nach j 
—— — och 
Hektar mit 
meßlich ſind noch 
Kanadas. Genauere An 
ſeine Waldfläche fehlen: 
aber auch hier Klagen über 
wüſtung, durch Rau 
in den Forſten angerichtet 
günſtig ſind dagegen 
Argentiniei aestellt, 
ihren Holzbedarf 
aus eigenen Waldungen 
dem - tropiihen Gürtel 
Welt aibt es nod ei 
namentlid tm Stromae 
Amazonas. Sie liefern uns 


orafaltiae 
nur a 
M ID 


ah li 
) 

4 
ven 

2 2 
man 


4 
die x 


Die 


lanae 


r 
des 
bi es 


et 
to 


iii 


Sammices in einem jranzöitichen PDorfe. 


A;, | für ezira große leisen. 
Die! 


und Stahl! 
Des | 


ſotoie auch 
Wunden und Abſchürfungen. 


muß be— 


Verſuche es. 


an 


ı eher 


ſtigt 


Jr59 
darm 


entivaldet. | FM 


Ä — 
Bedarf 


i langem 

. Yv fa 1 1 

n Jahre] 1911f 
— 


iD, 


te! 
ı 


—ẽ— |] 


Fettige. Salben ımdb Cinreibungen | 
ioflten nicht gebraucht merden, ment | 
eine gute, reine Gaut getwünfdht mird, 


| Beforge Dir pon irgendeinem Drogtiten 


Flaiche Bemo für 35c oder $1.00 
Wenn 
fchriftemähig angemandi, befeitigt e3 
wirkſam Ausſchlag, macht raſch dem 
Juden ein Ende und heilt Sautleiden 
Gejchmwüre, Brandichäden, 
Es drin 

ein, reinigt und beitriätigt. Demo 
ift eine reine, verläßliche "sd billige, 
tiefareifende, antifeptiiche- Flüffigfeit. 


eine 


nichts fo mirffam umd zufrtedenitel- 
Yend, dad du je gebraudir Daft, 
The €. W. Roje Eo., Cleveland, ©. 
Uinzeige 
r, wie Mabaaoni, fie jind reich 
Kautihut Tpendenden Bäumen, 
Palmen aller rt. Für den 
Maſſenbedarf an Nutzholz kommen 
jedoch nicht in Frage. 
Aſien kann im allgemeinen als 
ein forſiwirtſchaftlich ausgebeutetes 
Land gelten. Indien und China mit 
Millionen Einwohnern haben 
Mangel als Ueberfluß ar 
uchbarem Nutzholz. In den wei— 
Steppen, und Wüſten Inner— 
ens ſind Wälder eine ſeltene Er 
cheinung. Nur Sibirien beſitzt noch 
ſehr große Waldbeſtände, bei 
fortſchreitendem Ausbau Ver 
fehr@miitel in ubfehbarer dem 
Weldhandel nutzbar gemacht 


Holze 


.n 
ui 


11e 


700 
k ral 
ten 
aſi 
iA 
die 
der 
Het 
werden 
auch den un— 
Urwäldern Afrikas 
dunkle Weltteil 
wbezeichnet werden. 
heinen geſchloſſen 
atfe na den 
Innern 


von 


ne 
doch 


Die 
n nei 
Flußläufen, 
die Steppe 
wird nad) Aegyp— 
ri und  verfchtedenen 
Kolonien Hol; von auswärts einge: 
Schlimmer noch it die Lage 
—* alien. Das Kltma begün: 
den Maldivu chs nur ſehr wenig, 
—J tritt bier Viehzucht, 
namentlich die S als 
Waldverderber auf. 

Dieſe Rundſchau lehrt, daß nur 
Cüropa und Mmerifa in weltwirt 
ſchaftlicher Hinſicht als Holz erzeu 
Länder in Frage kommen. 
haben bis 9— nur von 
abſoluten Waldreichtum der 

berichtei. Ein 


Bild erhält 


wa 
Wälder 
ſtens 


führt. 
in as 
die 
ifzucht 


ala 
u 


gende 
—J 
Wir tut 
inet 
wirt 
ar “F * Impe 
PX 1 ann, men 


ung, in 


wieviel 


die 
Betracht 


d 


—2 


volter zieht und er 
9041 5 
iv Zul 
abosn *4114 
—*— entfallt. 
einia 
. 1 
bleiht 
kt das 


“niit? 
Arlidıa 


Bertähhe ungen. 
aud) unter Dielem 
IDalbreichfte L 
der Erde, denn bei einer brüderli 
Teilung — jeder Schwede 
jede Sch we din 4,02 Hettar Wald er: 
ſalt benachvarte Noriveaen 
dünnen Bevöl— 
r auf den Kopf 
während Die Ver 
202 . Geil 


Scheb DEN 


Gehchtspun 


and 


ichen 
und 


e ſeiner 


tm 
u 14 Hektar 


ola 
it < 
mer ten nl ab 
einigten Stacten — 
Stelle erinen 
günſtig iſt Rußle 
geſtellt; dann ab 


Abfall, denn 


fine an 
Lıu\ us, 


dritter 


einen 


einen Einwoh 
Wald. an 


fommen auf 
0,43 Het 
tönnte } 
nur etiva 
23 Hektar 8 
und ähnlich 
und der 
ährend 
Hekte ar 


1 
71 
ser aletinmapte 
Die 
s’iL 


um 


Dälfte, 

Yald, jein eige 
würden 

fe veize 

Italiener 

begnügen 9 hte, 
vollendz nu 


— 
— 


W der 
‚in Engla nd 
auf Pen Kopf der ! 


wird 
durch die 
führt das ie aber — 
reiche England gar kein Holz aus, 
muß vielmehr faſt ſeinen nn Beachten 
pom Ausland 
darum err reichte auch der Wert feiner 
infuhr im Frieden bie ftattliche 
< — von über 100 Millionen 
ollars. Auch Deutihlands Holz 
des wachſens der 
und der Entwicklung 
ſehr geworden. 
vermögen ſeit 
—— zu decken. Im 
ührte es für 287,8 Mil 
lionen Mark Ho Ri = während Die 
Wert von 18,9 


o! 
Ä 


hebarf Ant 


volterung 


iſt infolge 


Vu. men . rg 
det Induſir e grop 
Serime 


nt 


Wa 


niet, 


der Ion 


Ausfuhr nur einen 
Millionen Dark hatte, die Mebrein 
fuhr belief fih alfo auf 2689 Mil 


bors 


denn wir glauben, daß 


Bas 
Dein 


einzel: | 


man tes) 


ya 1 
Se: 


— on! 


beziehen; i 


" Abendpof, —— — 1 


lionen Mart. Der Bedarf wird fi! 
gewiß noch mehr erhöhen; — 
| doch ſchon in dem kleinen Belgien in⸗ 
folge der induſtriellen Tätigkeit der Generalanwalt erringt ihn im Ober- 


+ 9— nd! 
* F en * anch.! bundesgericht über die Giienbahnen. 


140 Millionen Lire zahlte Italien 
für Holz an das Ausland, 
Frankreich mußte Hölz 


Glängender Sieg Brundages. 


Hölzer im Werte! 
bon 100 Willionen Francs beziehen. | Io 
Ueberhaupt find in Europa Länder | 
mit rund. 250 Millionen Einmop- 
nern auf fremblänbiiches Holz an 
gewieſen. 

An der Spitze de 
des Welthandels 
Seine Mehrausfuhr 
den Jahreswert von 200 Millionen 
Rubel. Ein Rieſenſchatz ſind ſeine 
Wald Erſt in weitem Ab 
ſtand folgt ihm Kanada mit einer 
Mehrausfuhr im Werte pon über 40 
Millionen Dollar, während Die 
Mehrausfuhr für Sefterreichlin: 
gan auf 175 Millionen Marf be 
wertet wird. Mit einer Mehraus— 
fuhr von 35 Millionen Dollars 


Oberbundesgericht enticheidet, dat zwi: 
ſchenſtaatlicheßandelskommiſſion Ge— 


gelt, nicht beiſeite ſchieben kann. 


Holzlieferanten 
ſteht Rußland. 
an Holz hat 


er 

Eine für den Staat Illinois 
äußerſt wichtige Entſcheidung hat 
Nachrichten aus Waſhington zufolge 
heute das Oberbundesgericht abgege— 
ben. Sie bedeutet einen glänz zenden 
Steg tür Generalanwalt Edward J. 
Brundage und eine fchwere Nieder 
lage für die Sllmois Zentralbahn 
und 28 andere Bahnen im Staat, 
verfudt hatten, eine Ungiltig- 
teitserflärung des Stuatsgeleges, 
das einen Berfonenfahrpreis von 2 
Gents die Meile fejtiegt, vom böd)- 
ten Gerichtshof zu erlangen. wie 
Entipeidung erfennt, wie General 
anmwalt Brundage erklärt, jernerbin 
‚on, dat der Staat in der Musübung 
einer fouvderänen Gewalt fich feine 
Vorſchriften von der zwiſchenſtaat 


un 
unae 


Die 


Die ha=! 


1e 
er 
—6 

1h 


* 
IDIT 


iiber 


laſſen braucht. 
Erklärung Generalanwalt 
Bundesgeneralanwalt 
ſprach ſich 
Entſcheidung wie folgt aus: „Die 
Entſcheidung ijt eine der wichtigſten, 
‚melde ni berbundesgeridt füngit 
bin abge 
berubt n * allein darauf, 
Illindiſer Geſetz, das ein 
nenfahrpreis von zwei Cents 
Meile feſtſetzt, aufrecht erhalten wor 
den Die Anerkennung 
Souveränität des 


Brundages. 
Brundage 


ie 
die Zu 
boraus Hicht tlih noch lange 
aender Linie beivegen werden, 
wird in gar nicht ferner Zutı unft ber! 
Zeitpunkt eintreten, in dem wir aus! 
er Meide der Hoizerporteure aud 
ſcheiden müſſen. 
Man hat berechnet, 
Big anhaltender 
Entwicklung der Völker in fünfzig 
ahren eine wirkliche Holznot ein 
treten müßte. Um ein Jahrzehnt 
mehr oder weniger braucht man Da= 
bei nicht zu ftreiten. Die Gefahr vit 
da, und fie tft drohend, denn wir 
zehren von altem Waldiapital, und! 
neue Wälder madjen nicht jo valid 
Als eine Kulturaufaabe eriten 
Ranges muk dorum in der gefamm 
ten Welt eine rationelle Waldpflege 
erſcheinen. Jeder Raubbau uß nicht. Die Erbönunga ihrer Raten 
'aufnören und die Foriten mülfen! mus auf aefeßlichem Re alas, 
peinlichſt wirtſchaftlich ausgenutzt nicht en Bee a at 
werden. An verichiedenen Ländern, ** 
iwie in Deutichland, tit Diefe Cinficht ine Wi. 
in die Tat umaejegt worden. \n;ı nicht beſitzt. 
vielen Waldgebieten hauſt aber die nicht, 
Urt noch barbariſch. Dem ſollte 
| Einhalt geboten werden. des Staat t3 mil! für rlich beiſeite ſchie⸗ 
Schließlich aber ſollte es zu einer hen. 
der vornehmſien Aufgaben der — „Die 
ten werden, mit vollen Nadhbrud z 
einer gen Aufforitung dazu ge — 
eigneter Landſtrecken zu ſchreiten. 
Der Kulturmenſch hat den Wald 
liebgetvonnen, er tt ıdm zu einer! 
sroßen Erholungd: und SHeilftätte 
geworden. Auch aus ivtrt] Ic aftl * 
Gründen ſoll er aber für die Erl 
tung Mehrung des Malbez 
cen. 


1 
* 


nimmt Schwe — w den bierten Nana 
ein. Vereinigten Staaten 
ben ein aus — Holshanbel. 
Am Sabre 1911 führten wir Holz 
für ca. 35 Mill. Dollars ein, dage 
gen für über 50 Mill. Dollars aus. 
Die Mehrausfuhr repräfentirte alfo 
den Wert von 15 Millionen ı 
ars. In Anbetracht ber Größe) 
bes Yandes tit das nicht viel, und daı 
Entwictlung der Induſtrie und 
ahme der Bevölterung ſich 
in aufſtei 
ſo 


daß das 


daß bei gleich⸗ 
mä wirtſchaftlicher 


ii 


zur Zentraliſirung der Verwaltung 
geltend macht, von weitaus größe— 
rer Bedeutung. Die Eiſenbahnen 
mögen eine Erhöhung der Fahr: 
preiſe nötig haben in dieſen Zeit 
läuften, wenn die Betriebskoſten be 


nach. 


ſich darum im 


Handelskommiſſion 


ſo entſcheidet der 


richtshof des Landes, 
bald 


Entſcheidung — 


ba l Dt 


Sublifunt viele 
zurück zahle n müſſen, die ſie ihm zu— 
viel an Fahrpreiſen 
haben. Der Generalanwalt 
Staots und die Bahnen batteı 

‚Abfommen getroffen, daß 
Fahrtarte ein Koupon 
ſein müſſe, der dem Reiſenden Rück 
erſtattung des zuviel 
Fahrpreiſes ſichern ſollte, falls 
Oberbundesgericht Be 

Ztacts enticheiden würde, D 
on haben ihre Klage ae. 
jie müffen jet alle 


* * pons einlöſen, wenn 
Anna Chriſtine Furth und ihre Tochter nei öfen, wenn 
z E nen ſechs 
an Lungenentzündung geſtorben. By 
> Ivclı 
Die Tamilie Kurth ift f ü i — * 
Die Familie Furth iſt heute früh Geſchichte des Falls. 
von einem ſchweren Schlage getrof Die Klage ſtützt ſich auf ei 
— 2 4 lJ 
fen worden. Nach vierzehntägiger ſcheſduß 1A J 
Krankheit ftarb die 75 Sabre alte e; 
Mutter An * Chriſtine, Wittwe von 
8*— = m hofammton hat, 01° Serfoncnfabrrate von zwei a. 
zoſeph Furt einem betannten deut im Staat Illinois eine Ben adhteil 
schen nr. und eine&tunde fpäz | un No 3 a 2 
5 \ wie aung der Bahnen bedeute. a 
|ter ibre unberbeii: teie Tochter hin hatten die! — ohne die Le 
Gertrude, beide an ber Lungen- gislatur zu befragen, 
— — Die X ae ae — 
entzündung. Die Tochtet war nur Zuf 21 Vents erhöht. Generdl 
bt Iuge krank, und am Samstag ut 
— ae A — Er um amsig anmalt Brundaae ſuckte ſofort bei 
(d) ie Pr Te DROREER erde. | SZuperiorrichter Zoeil um eine 
T Die weiche jeit Jahren in Einhaltsbefehl gegen die 
ihrem 150 Welt 26. un. oh fie an der 
: — ati), A [ 
mohnt, einen großen Freun dieſes Beſch luffes 
der Sohne, STR tie Damit erfolgreich, 
Oberbundesgericht gab 
Recht. 
Müſſen 83,000,000 zurückzahlen. 
Hilfsgeneralanwalt George 
Buckingham erklärte heute, 
Bahnen an Fahrpreiſen, 
derrechtlich erhoben hätten, ungefähr 
drei Millionen an das reiſende 
Bublitum im Staat mürden zuriid- 
zahlen müffen. Der erhöhte Tyahr: 
preis von 2.4 Genis trat am 1. Mai 
‚197 in Kraft. 
— 


Richter Laudis befangen? 


311 


Dat 


und 


>» 


Leſet Die „Sonutagpofl‘ 


1» > 


Mutter und Toter tot. 


des 
e Bah 


54 
IL 


ne Ent 
Bundesrichters 


‚ala 
Familie, 
Heim, 
beſitzt 
einer 
heriff. 


es 


+ 
m 


deskreis, 


iſt Hiffei und 


ihm 
⸗ » 
Erlitt ſchwere Brandwunden. 


Die 15 Jahre alte Harriet Brandt! T. 
aeitern im ihrer elterlichen 
22] La Croſſe Ave., 
auf einem kleinen Heizofen Kaffee 
worm machen. Der Ofen ſtürzte 
um, ihre Kleider fingen Feuer, und 
ſie erlitt ſchwere Vrandwunden an 
bei iden Armen und an der Bruſt, die 
ihre Ueberfüb: una nach dem Countn- 


bo fpital nötig machten. 


wollte 


Wohnung, N. 


FR geſtellt, Biliks Geſuch einem 
anderen Richter zuzuweiſen. 
Vor Bundesrichter Landis wird 
heute über einen von Peter Simonich, 
Mite Bradiſch und Louis Bradiſch, 
oerhandelt, das kürzlich von Joſeph 
Bilit, Nr. 2953 Wentworth Avbenue, 
eingereichte Habeas Corpus Geſuch 
vor einem anderen Richter verhandeln 
zu laſſen, da es Herrn Landis den 
verſchiedenen von ihm gehaltenen Re— 
den uſw. nach offenbar an der nöti— 
gen Unparteilichkeit fehle, und er 
voreingenommen gegen Bilik ſei. 
Bilik, ein Oeſterreicher von Geburt, 
wurde kürzlich trotz allen Proteſtirens 
in den Soldatenrock geſteckt und 
mußte im Uebungslager bei Rockford 
in Arreſt wandern, weil er ſich wei— 
gerte, die ihm von ſeinen Vorgeſetz⸗ 
‚ten gegebenen Befehle auszuführen. 
Um ſeine Freiheit zurück zu erlangen, 
ſuchte er um einen Habeas Corpus 
Befehl nach, indem er darauf hin— 
wies, daß er kein amerikaniſcher 
Bürger ſei, auch nie die Abſicht 
tundgegeben habe, ein ſolcher zu wer 
den, und geltend machte, daß er des— 


halb nicht zum Militärdienſt gezwun⸗ 


gen werden könne. Ueber dieſes Ge— 

ſuch ſollte bereits vorige Woche ver— 

handelt werden, es trat aber auf Er⸗ 

ſuchen Bi Bundesdiſtriktsanwalts 

ein Aufſchub ein. Da zen inziwifchen , 
ne EEE J betannt gemorden war, deb die An⸗ 


* a 
ui) 


und | wei Suites beitätigt. | 


Iiben Sandelsfommiliten machen zu 


iiber die Podeutung der! 


enPerſo⸗ 
Die; 


jen Tagen, in denen fi eine Neigung | 


‚deutend erhöht find, dody handelt os | 
vorliegenden all! 


‚daß die zwiichene! 
ſich 
ichtbefugniß anmaßt, die ſie 
Die Kommiſſion kann 
bödhite Ge: | 
Sorichriften | 


i dal; | 
dic Bahnen im Staat Sllinois dent! 
— e] 


Des 
ein 
jeder 
angebangt 


berechneten 
das 


und 
diefe Ktous | 
ihnen bin— 
Monaten vorgelegt wer— 


cn Fahrpreis 


Rahnen | 
Durchführung 
zu verhindern. Er 

das | 
heute | 


daß die 
die fie mi- 


"und auch von Richter Landis’ 


— û — — 


Ioppelte AA Grüne 
stamps Dis Mittag. 


Keine Poſt· Telephon- oder 6. 

OD. D. - Beitellungen ansgeführt 

an 51.00 Spezialitäten ansge- 
nommen an Öroceries, 


MILWAUKREE AVE. 
at PAULINA ST. 


fe des Staates, da3 Fahrpreis re: | 


Gebleihtes Muslin 


36 Zoll breit, weicher Yeinenzyi 
niſh, nicht gejtärtt, paſſend für feine 
Nadelarbeit, 6 Yards für 


8 ‚00 Schivere 
naht I. ar er 
35ce Wert, jpezichl, 
Tiihdanmait 
Mercerifirt, 2 Mards breit, 
Satin-Finiſh, Alles neue 
ganze Stüde, 2 Nards für 


Männerſocken 


Schwere blaue woll. 
nerſocken, doppelte 


feiner 
Muſter; 


51.00 


Korſets 


Damen-Korſeis, aus gutem Cou 
til gemacht, mit 4 Strumpfhaltern, 
regulärer 81.50 Wert. 


Gänſ 


Mit 


efedern 
dit Daunen 
gereinigt, 


am Dienstag, Prund 


Interröde 
Weiße Muslin 
Damen, regulär zu 

Ipeziell zu 


Intertode rue 


Ganz 
0 verkauft, 


*1 


Nainſook 


nd 


Weihe Natınjoof, fein 
Finiſh * Peziell für 
Yards für nur 


Türkiſch gemacht 
iwiſted Garn, ſehr 
am Dienstag 8 für 


eben hat. Dieſe Bedeutung 


— 
Flanell 

Fanch Outing Flanell, j 
Nap, fancy Streifen, ganze 
vB Mards für 


Outing Bettücher 


Gebleicht, 
aus ſchwerem 
gut zu waſchen, 


nahtlos, 
Shee 
das 


der 
Staats iit in Die-, 


Baummollene Challies 
Baumwoll 
ter⸗Bezug. 
Wuſter 


Gar rdi inen 
Challies für Comfor— Gztee | 
Qiumen- oder verijche error 


Sc lafzi 
‚ ganze 10 Pd5. für „borh 


| —— 
f 
zinde, 


| Shafer - 
| Werber Shafer- Flanell, 


breit, jaiverer Nap, ganze 
| 5 Yards für 


Flanell Matting 


Extra ſchwere Ina 
Matting, 4—4 Wreite, 
Zrevpenläufer, bält F 
Kälte ab, reg. 


a” 


wi 3oll 
Stüde, 


für 


75c wert, 


| Art Wolle 


Ehte Bear Marfe Yirt Wolle für 
die neien Sport: Sweaters, viele 
Aura DOC Wert, 3 Ainauel für. 


Raide 


iweihes Holz, 
aroge Trockenfläche. 


Futter 

Zoll breit. lommt in 
guten Schattirungen, ganze 
die Yard zu 


Satın : 


>35 


Waſchkeſſel 
wien 
Stücke, 


51.00 


Q Griffe, Plechdedel, 
| ſehr dauerhaft, zu lecken, 
Velveteen 
Corduroy 
eine gute 
ſpegiell. 


QOel Mop 


1 Beideteen, Dil Mop— 
Auswahl 


Mard 


31 2. breit, 
von Kgarben — 


| rund, 
J 


| 


51.00 


Mert, zu 


abgenonunen | 


Kleideritofie 

Eine Bartie lejperitoffe, 44 Die 
50: 3, breit, alle ge wünſcht. * ewebe 
1. arben, wi. b. $1.75, Mustv., N». 


Kaffee-Kocher 

6 
weiß 
von beiden 


8 .00 oder 
emaillirt, 
Größen, 


— 1.00 dns Paar 


Knabenſchnhe in Blucher-Faſſon, Paar 
Ein-Stran Kid DamenSlippers, Paar 


Damenſchnhe, das Paar —— 


und Abſätzen, Paar. 


il =. 


Dyer | 
in Zt. Yonis, der erflärt batte, daiz 
Patent Colt ee Baar. ' 
„Haar re es 


N Mattleder Ninder-Schuhe, 
Yittle (Hents Ainder-Schube, Naar 


farbig und Idmarz, Roar 
| Everett« 


RR Mg fohlen, Paar 


| 


Center: Eile 


‚16 bei 163811. Blatt: 
'foltder Eichen Center 
Tiſch, Golden Finiſb 
10 bet 10 anll. unte 
res Shelf, fanch ac 
drehte :Beine, mt. $2, 


s1.00 


Pi 
Has» Lichler 
$2.25 vollſtändiges 
GasLicht, hat 4wei 
Ketten, Selbſtanzün— 
Der, balp „froiteh” 


fen, 
ze 


. 
&lcde u. aute Corte 


| Je zu 
| . 51.00 


selegenheit vor Nichter Landis ihre Wohnung, 4536 Prairie Ave., 
Erledigung finden ſolle, Bilit aber ſtoph 
anſcheinend glaubt, daß ihm von die- tern 
ſem keine Gerechtigteit widerfahren 
tönne, ſo reichten, offenbar auf ſein 
Ioder feines Minmwalts Eriuchen, Si— 
monic und die Gebrüder Bradifc 
eidesitattlihe Erllärungen ein, in'h. 
welchen unter der Angabe, Landis 
jei poreingenommen, um die er: 


Chri⸗ 
Friedrich Geiſt zu ſeinen Vä— 
verſammelt worden. 
freute ſich hier eines ausgebreiteten 
Freundes- und Bekanntenkreiſes und 
war allgemein geachtet und beliebt. 


4 
zw 


Auguft 1830 in der württembergi 
ihen Stadt Befigheim am Nedar. 
‚Nach beendigten Schuljahren erlernte 
fegung bes Wrozeljes zu einem amde= ;er 1844 bis 1847 in Heilbronn da3 
ren Richter gebeten wird. Küferhandwerk. 
Richter Landis iſt aber offenbar und Baden die Revolution ausbrach, 
nicht gewillt, das Geſuch ohne Wei- ſchloß ſich der für die Sache der 
teres zu bewilligen, denn er unterzog Freiheit begeiſterte junge Mann der 
die drei Bittſteller mit Hilfe eines Heilbronner Turnerwehr an und 
Dolmetſchers einem ſehr ſcharfen 
Verhör, wobei zu Tage trat, daß ſie teil, bis ihn am 20. 
gewöhnliche Straßenarbeiter ſind, der Schlacht bei Waghäuſel 
weder leſen noch ſchreiben können preußiſche Kugel verwundete. 
Reden 


ſodaß ſie ſich ſchwerlich ſelbſt 
Urteil bilden konnten. 
Erklärung an Eidesſtatt abgaben, iſt Heilbronn 


ein New York ala 


vermählte. Im 


Baby Crib Blankets 

weiß mit fanch Borte, fei 
wer weicher Wolle-Finiſh, 
am Dienstag, das Baar 


Zwei Lä den 


Damenjtrumpfe 

ſchwarze fließgefütterte 
gerippt. 
t Paar für... 


nabtl 
Ferſe 
gerippter Top, 39e Wert,! 


gemiſcht, 
ertra gute \ 


Badehandtüdher 


bon 
abiorbiren 


Große 81x90, 
ting gemacht 
Stück. 


ußböden rein 


2 1, 


Stände 


AYufammenlegbare Wäſche 
gut gemacht, 
Be 


Galvaniſirter Waſchkteſſel, 
garantirt 


wattirte Eck 
extra langes Garn, regulärer — 


7Onart Kaffeekeſſel 
Seconds, 
zu 


Lohfarb. Leder MännerNRomeos, — u. Abĩãtze, Pr. 8 — 


Schwarze Leder Romesos für Männer, minv 


Everett Hausſchuhe für Männer, echtes Leder, in loh 


Männerhoſen 


Einzelne 
Oxford araucs 
neftrelftced 
alle Wr 

Zaille, 
ſchöne 


Söhne G 


Geboren wurde der Verſtorbene c am 


ſeum. 


Us in der Pfalz 


 Darrom und Dr. W. T. Folter biel- 


nahm am badifchen Freiſchaarenzug 
Juni 1849 in 
eine 


In Jahre 1853 wanderte er nach heute Mittag der 60 Jahre alte Ita 
uſw. nur von Anderen gehört hatten, | Y{merifa aus und mar ein Jahr in: ‚ Tiener sohn Kalozzi an 
Küfer tätig, wo er eritidt im Bette als Leiche aufgefun 
Da fie die; ‚ih mit MWilhelmina Schlinger von | den. 
Jahre ; Vor. 


für den fleifchloien Tag 


Suppe — Turfey Fri- 
caffe mit Reis 
Read Pie — Kaffee, 
Tee oder Mil — die 
ganze Beitellung nur 


LINCOLN, SCHOOL 
and ASHLAND 


Hüte und Nappen 


Hüte und Stappen für 
reguläre $1.50 und $2 


am Dienstag zu 


Männei— 


od, 00 Werte; 


51.00 


Männerhemden 

Flanellhemden für Männ 

ſind reguläre $1.50 So — 
ienstag zu 


Manz 
gehen n, 
Paar. 


* 


3]: :00 


Inion Suite 


Gerigpte Union-Suit3 fir 
men, nied r iger Hals, regul. $ 
Sorte; enstag 


ſanitär 
nalität 


37.00 


Pelz Sets 

100 Belz:Set3 und 
einzelnen Kinder u. 
und Scarfs, wert bis 85, 


tücke von 
I Are Sets 


ſpegiell 
Stück 


— 
Skirts 
Tuchröcke für 


aus Serge und 
macht, wert bis 8 


men u. 
11d- Stoffen ge— 
ſoweit ſie reich., 


«= $].00 2 


— 
⁊ 
*B 
2 
3. 


Kleider 
8 .00 Feine Gingham Hauskleider für 
Damen, Sröken 16 bis 44; jpegziell 


am Dienstag zu 


ihr und lihrfette 


Männeritkrei und Aetice, 
Stem Wind und Set, garantirte nidel 
plattirte Meften Kette mit Charm, boll» 
2 —— 


Nickelgebhäuſe, 


Regenſchirme 


Männer- und Damen-Regenſchir— 
me, mit American Tape Edge Taf⸗ 
feta bezogen, Mifitongriffe, zur... 


ute Kap ei 


5: Alen oder 


81.00 


Narda fir 


Handtaſchen 
Top⸗Strap Borſen u.Hand⸗ 

taſchen für Damen, große u. kleine, 

regul. $1.: 


egeſtelle. a .00 
erira 
25 Werte, 


Schlitten 
Schlitten für Naben 
chen, beite Cualität, 
Ztablläufer, zu 


und Mad- 


Drop: z 
Ichivere 


nich 


Haar Clipper 


Haar-Clipper, nicke ‘platt! ırt, 
tig zum Gebrauch am 


fer— 
Dienstag 


Schlittſchuhe 


Schlittſchuhe für Männer u.Kna— 
ben, fein polirt, alle Größen, * 


Auswahl 
gute Werte, Dienstag, Baar 


Zualers 


Zoaited Gom 
Flakes 
Packete 


12 $1 
Ar. 
Ouaters Rolled Dats, 
- 
Dundee Marre @daporateh 
MU — 7 


10 Badete $1 
Yüdfen 
gi 


Tafel . 


2 Tirgend 


Bier - — tie von 
—— 
mir . 


e Banner Marke fetich gerö- 


fteter Aaffee⸗4 Pfe $1 


Tu Sad 
— — — 


Fruh⸗ 
81 
Nero Genturn "auägeiuchte | 


frübe Iuni-Erbien s1 


8 Büchſen 


fü S. 
Xeimo Marte reine 
Mepfel-Butter 
5 —— 
fit ?. 


bnhieiner 
Cocoa, 5! 
wie 


Bakers 
ſftücks 
ſo 1 Kiund Bi 
eriu bla an 


Wr iölens Did 
Laundry Seife — 


Bright Marke kalt einge 
—* Tomatoes — 


Mi 


Kerien Marte friih ge = 


madte Butterine — $1 


— Marke feines Bu: 


Be u u 81 


Ss Bilbfen 


Ul..... 


Hausſchuhe für Männer, ganz Corduroh mit Leder. 


Tapeten 


immer » Bartien 
0 Pollen Wand— 
Zapeten, Rolien 
Dede, 18 Nards 
Borten ſo lange 
fie zen 
dos Pin 


Männerbo A 
0 


Mortted, 
30 bis 40 
swert doppelt, 
Miſchungen, 


Seorg F. und —— W. Geiſt, 
ſowie zwei Töchter Frl. Mathilde 


Er er- Geiſt und Ftau Minnie Mueller. 


ee — 


| 
| 
Die Raprungsmittelausfiellung. | 
| 
| 
| 


Nicht weniger als 152,721 Perfo: | 
nen befuchten im Lauf ber Woche die | 
Nahrungsmittelausftellung i im Coli— 
Die Ausſtellung ging geſtern 
zu Ende. Troß des ungünſtigen 
Wetters Hatten fich nicht weniger ala 
20,000 Berfonen eingefunden. E. S. 


Ermponift: „Nun was jegf Du 
|jut meiner Operette? Bin i6 ein 
Rünfler?" 

| 8: „Gewiß, ein Gedächtnißlünſt⸗ 


ten AUnſprachen. 


Als Leiche aufgefſunden. 
im! 
Rlace wurde 


Schlafzimmer 
IS, 


tet nem 
1719 U, 


% 
In 


dat tig — —— 


Zräu*saus-⸗Idylle 


Leuchtgas 


Anſcheinend liegt Selbitmord, 
Der Koroner hat eine Unter- 


‘es möglich, daß der Richter mit ihnen | 1854 fam das Ehepaar nad Chi: ſuchung angeordnet. 


oder aber auch mit dem Anwalt, der cago. Hier betrieb Geiſt 


fie zu ihrem Vorgehen veranlaßte, eine Küferei, dann eine Wirtſchaft 
noch ein Hühnchen zu pflücken haben an Clart und 16. Str., 


wird. mit ſeinen Söhnen 


über das Geſuch abgegeben worden. 
— — 


Chriſtoph Geiſt tot. 


weitergeführt wird. Er 
der Gründer des Waldheim-Fried— 
hofes und Mitglied des Schwaben— 


—— vereins. Es überieben 
Mit ihm iſt wieder ein belannter deut⸗ 


ſcher alter Anſiedler heimgegangen. 

| Sn die — — * Kinder sohreien 
chen alten Unfiebler vom Chicago h 

‚hat der Tod eine neue Lüe geriffen, | NACH FLETCHER’S 

!7m Man son 87 Jade {6 ‚ker. FARTEMM 


zunädhit 


und zuleßt 


ihn feine | zuftieß, Der Zug 


— — — 
Schlimmes Bahnunglück! 
Houfton, I 14. jan. Tünf 


aer., 


| 

eine Gefreide: | Soldaten, eine Frau, zwei Mädchen | 
| Bisher ift noch feine Entjieidung | handlung, die noch heute von diefen und ein ze... waren unter den 
i war einer Todes zopfern 


nes Bahnunglücks, 
—* einem Sun auf der Houſton 
& Teras Zentrallinie nahe Bremond | 
perunglüdte an 
einer Weiche, welche er zerfplitterte. 
Ein Dugend oder mehr Berfonen 


wurden verlegt, und einer ber Ber= 


| 


(gleif 


| Tepten ftarb fhon kurz nach der Ent! 
ung. Die Xotenzahl tommt alfe 
el ——— 10. 





Abendpoſt, Chicago, Montag, den 14. Jannar 1918. 


auf md Tiefert die Veweiſe für Euer Gott, der Eudh von den: = - ga J 
einen ziemlich⸗ großen National- deren Völkern abgeſondert hat.“ (ens Dr. Crown — — — 
wohlſtand. Die ‚Speifeverbote einzeln anfau- | blinde Berfon. Euer Aunenlicht iit unbezahlber. — 

Dazu kommen noch die Macht- zählen, erübrigt ſich, da fie aus— Konſultation ohne Verpflichtungen.) 
ſtellung und Ausdehnung des da. hei Lev. XI. gu finden _ * 

er —— — maligen babyloniſchen Reiches, die ſicher und leicht nachzuſchlagen ſind. 

— und Strapenbahn. | ficher einen Iebhaften Anwort and)! Das Werbot des Schweinefleiiches, 

— ien bon Nahrungs- und Senußmitteln | batten die Juden mit den Negyp- 
— im Gefolge hatten, troß der Ent- tern nemeinjam, oder befier gejagt, | 
‚Fermungen und der "often: denn!fie hatten e8 bon diefen übernom-| 

3 aalt damals Menſchenkraft und men. Beſonders zu beachten iſt 
Bungee enchem & Klier, S108 Simanter | Menichenfönnen, ja ein Menſchen- jedoch das Verbot, Blut zu genie- 
Abe. Ede Velmont. Min®& | feben? Anzunehmen iſt, daß dort ßen. Die geſundheitliche Bedeu⸗ 
pe bei allen orientaliichen Völkern | ‚tung des Blutverbotes beruht auf; 

Speifeverbote herrichten, doch mil: | —* —— ee des | 

fen wir nody nicht welche Sicher bluthaltigen Fleiſches. Für Moſes 

————— ———— a aber dürfte heute fein, dab Men-|war aber audy der Genenjak zur! 
ee “ — nicht nur geopfert, ſondern — = deſſen — 
ee ———— auch gegeſſen worden ſind, wenn Blut genoſſen wurde, maßgeben 
ee —* N a iptr auch freilich heute wenig geneigt Blut wird, wie Karl Kratz in ſeinem 

— — ſind, dieſem „Gang“ eines babylo- Buche von der Ernährung ſehr rich- 
‚Ge gelieben auf möbel, Mlanos, „aferde um | nischen Tiners befondere Fulinari- | tig ichreibt, in der Geichichte des 
$ 70:00 item Ce Kıaao fie 10 ſche. Vorbildlichkeit zuzuſprechen. Renſchengeſchlechts meiſt nur von 
8100.00 Toften Gib 1028 Für 30 Monate) E38 wird anı Hofe Bellazars na- | Kannibalen genoffen, ımd felbit bei 
We Sinane ra €. —— J Mon | fürlich recht body bergeganaen fein | diefen nur au8 gewilten abergläu- | 
| zoe Sir., Südweitzte Elark, Zimmer 508, Tel: md nicht minder bei Sardanapal | biichen Ne eguugen des Ahnenkultus 

Letzterer muß entſchie- heraus. In der deutſchen Seichichte | 

die Art des Königs Jerome findet ſich der Blutgenuß nur ein-| 

| „Morgen wieder Iuftif” gebabt|mal, und zwar im der „Nibelum- 

ide die Zeile.) | baben. Sonit bhätie er micht auf | gen-Not“: | 


Grundeigentum und Hänjer 
(Anzeigen unter biefer Rubdrit 14c die Beile.) 


Norbieite 
Sremont Str, zwei 2ftöd. Brid Flatbäufer, 
zwei LXotten, Miete $68, Preid $6500, Xorpe, 
2390 Lincoin Ave, fam: 


(Anzeigen unter biefer Rubril 1 Cent db. Wort) (Sinzeigen unter diefer NRubrif 14c die Beile.) 


wutihc8 Theater, Bub Temple. — 
ute geichloiien. 
Bitortum, 


Saloon, mit 18 " Simmer Hotel, monatliche 
Miete $60, wo im Winter 50, im Sommer 
130 $aB Pier gladweiie auf 3geichentt werden, 
Eigentümer befikt dies Geſchäft ſchon 
Sabre, muß fehr dringend verlauft werden, 

 Nemetb, 1564 N. Halfted Str. 
jand, 8,10, 12, 14, 16 | 


Hausarbeit 
Köchin; 


Berlangt: Franen und Mäddhen. ! Gejchäftsgelegenheiten. 
| 


PRRBR WERE: Verlangt: Zweite feine | 
| Sonntagsarbeit. 
The Bergbo 


Randolph und Halſted 


ene. — A aAit for Cinderella“. 
Dans Grand, „Silac Time“, 
[onial. — „Ibe Drat”. 
E— „Ihe Gopfeh Trail‘ 
Arzid. — „Ibe Nery Aben’ 
Ilinote. en Follies. 
„Storh of the Roſary. 
Oh, Boh Ze 
„abe Milltonaire’d Son and! Mer t: 
. K üchen arbeit 
i Ei art mad, 


| 

A r | 

| 

P ugwagre n Laden 20 Sabre etadlirt, pradt- | 
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Abends N und Sonniags 10--12 nessens | Gehraud) der damaligen Zeit — alsı Wenn mm der Dur rſt bezwinget, der 
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al = er J ’ er gefneipt ein S — gu 
— ein Schwindelbankdirektor, der ob’ Hätt er — > vn. BE Sen Ichten Tanın zehl m Kzui Fb ra | 
Singer Näbmalhtneit, neue und gebrauhte | pinmal feine Kreunde md Mit- u. „Lernen?! Du kannit e8 icon.” | 
|$8 aufmärt®, auch Abyantung. Reparaturen | , e zFIreunt in Der Eſel lebte heute noch!“ 
| garantirt. Cooper, 329. xs, North DE az Hamer aus der vollen Krippe ge-|_ i a * | 
| Feen Tafien will und ſich dann mit- ſingt Julius Meyer ſo ſchön von Ein Jüngling ſaß über ein Buch Ruhm? | 
————— — aels einer geſchickt gewählten Reiſe— ihm Die vor den Toren Tagernden |gebeugt, in dem er mit Eifer geleſen Gewiß — verſuch's doch!“ | 
ven, Reparaturen 4 Plumbers n und Snpplies route oder einer Nevolverfunel der Meder jtürmten die Stadt: mit dem |batte, denn ed war ein moberner | „Du bift?“ | 
Deutihe Aultrufteure. SIDENd- | (aunzeigen unter diefe bie irdiichen Gerechtigkeit entzieht jo gieiſchen Emverium war 08 zu Roman und der ünglina glaubte, 10| „Der Schwindel!” | 
vergleichen wir foldy Iettes Gelage| Ende. Derbore Art, derbere Koft, mie er es da gefchildert fah, To fei das] mp der Ziinoling woflte eben dem | 
; mit dem „Gaſtmahl des Belſazar“ derbere Menſchen verdrängten nun Leben. ... Schwindel die Hand reichen, da er- 
da3 ım3 Daniel im fünften Rat —A ein ewig wiederholtes Reigen- Er blies den Rauch ſeiner Ziga⸗ pachle er und überlegie ſich, was er 
am. 1018, | feiner Kufgeiäimungen ihildert. Es ſpiel der Geſchichte — die verweich· rette in dicken Volten bon Nic), denn | Geträumt hatte — und dann ging er 
| Tient mm nahe, au fragen: Mas an. idhten Sitten eine& degenirten Be- Male „lebenämwahre" Geicichte MA kim umb reichte dem Schwindel bie 
und tranf man denn in jener Zeit; |hlechts, bis aud ihre Schidfale a. ‚jehr aufregend. Und plöplid) fagte er | Hand. Und wurde reich umd berühmt. | 
eg en en tunde schlug. Inh möchte reich fein und berühint! | 
‚am Sofe des Könias zu un Die Wolken teilt & d vor Er 
Zuppiiee für Dilligfte Breife tür | 11ıd was murbde überhaupt bei den| Wir aber wollen nod) einen Vlid| te a en tei Bf 1 - brei | Nichts iit To ſchlimm wie Unge- 
ET agenez Herfchiedenen Feit- md fonitigen | werfen auf die Tafel der Nubden, en erftaunten Blick ſtanden drei vighein — „Nanu, Zu hiſt awwer nit 
— v— En { ‘ s . ech Mie biit Du denn zu 
Mahlzeit die in der #ibel er-|des don Pelfasars Vorgänger um. | Pt alten ichlecht vertomadt. Wie zu 
— TEEN ENT TE — ten, Dre ın ver tbel er— 
| mähnt werden, den Gläften boten? | terichten Volkes „Womit kann ich den Herrfchaften ;der gebrochenen Nat’ und dem blauen | 
ahnt den, den Gaſten gebote * —J— —— dienen?“ fragte der Jüngling. Aug gekomme?“ „Well, wo bım e| 44 —— 
Die große Alluvialebene, die non! Sier finden wir zunächſt eine Umgefehrt fagie die eine Ge⸗ Feiht gehatt. mit Johnny Wichs.“ — | en u ee 
Fb igris Reihe von Speifeverboten, bemer- |.” BE. „Halt en, of courje, aadı gebörig ber- niajien Dr 
Cuphrat amd Tigris durchſtrömt on Speileverbote ET stalt, ein feifter alter Herr mit einem | mübelt?‘ 1 
wird, war damals ho Furltinirt. , fenswerter als bei allen anderen | 


‚Beil, dees fan ıch nit Nummer gegen Cinfendung von 10 
| ww Gents zu beziehen durch Die „Windenktei- 
| | — ſelbſtgefälligen Lächeln —wir wollen for ſchuhr sage, denn tie ich als widder " 

1 Teihte Bablungen. Mir vermieten Tifce | Cine Menge Kanäle, von denen iiber | anderen ortentalen Wölfern. Denn | ſtg 


fung der Abendpoſt“, 2283 Weſt 
— dir dienen. Du haft gewünſcht, reich zu mir gekomme bin. is der Johnny mu 
Zimmer und Board It dem, Merle Be LE, —— dreißig mit Namen bekannt ſind, wenn auch zunächſt bei Speiſever- * — bett zu fein, dir don über alle Berg geweit, und ich zer- Wafhington Sut. Chicago, II. Ched 

| (Bimgeigen unter diefer Mubrit 14c bie Zeile | iomie Dämme und Fünitliche Seen | Boten rein gefumdheitfiche, vielleicht, 
i s i€ t Be 


pe c * brech mer den Schädel bis zur Stund, und Wioneyorders ſollten auf „The 
eine Syezialitat. The BrunswidVBalke Col- erden. 
eo. 6823-88 - 2 teben dir zu Dienften — mähle!” | Abendpoͤſt Co.“ ansgeitellt wer 
— — — — 0 6 Bde In .z ſchüttten das Land vor Neberſchwem- auch äſthetiſche Geſichtspunkte — h —* ar 6 iver bon und Weiden am ärgiten zugee 

mungen und beförderten feine na. | gebend gewefen fein mögen (3. ®.| „a 


* richt't is.“ — æ- 
e Eine, eine ſchlanke ener iſche — Lehmann (geſprächsweiſe ); .Ich 
würliche und durch ſorafältige Be- Vermeidung des Bohnengenuſſes ee — 5 — 
ſtellung gehobene Fruchtbarkeit. bei vielen Völkern des Altertums), 


rau in der Blüte ihrer Jahre neigie möchte wohl 'mal auf der Seere fe eine 
9 —* zu —* fehle a en beſonders ſchöne Waſſerhoſe ſehen. — 

Ein beſonders bedeutender —ã ſpielten doch auch Glaube und! x 

icheint an Weizen. Serfte und Pat- —*— — eine große Rolle. 


Loeb: Kommen Se in mein Laden, wo 
‚in furzer, einbringlicher Rede * fe mer Kaben beim legten Fairche min⸗ 
tnanber, wie er Reichtiimer erraffen | 
ten erzielt worden zır fein, daneben | Mande Tiere waren der Gottheit; 
werden, aber auch Del- und Nuß heilig, in andere wanderte die Seele | 


| Bajier ruiniet die ganzen Hofen — da 
önne. | ‚friegen Ce e pieffaine Wafferhofe redu-> 
zirt fir ain Dollar. 
„Hm—meinte der Nüngling — ſo 4 
bäume, ſowie andere obfttragende der Verſtorbenen uſw. Auch das infach, wie ich es mir dachte, iſt dab 
—Bäume erwähnt. Der Ackerbau Lhriſtentum war einſt nicht frei von 
cie 25 bis S4d; nah Mab gemachte |Itond alfo unamwetfelhoit in hober | Tolen Anfichten, denn Bonifazius 


Reichwerden wohl nicht. Es fcheint 
———— © it, Ucberalgber, jent $15 Dis $22. 50. Mitte, doch Iehte daS Nolf durchaus | bezeichnete den Pferdegenuß ber | Sichere Heilung! 


| 
| 
manche Unannehmlichkeit damit ver⸗ | —R — | 
Etwae aeiranene, nah Mak aemaste Inzüg? —— gr 
$5 u. aufm. Dfren täglich, Abends u. 4 icht etiwa n vegetariſch, ford alten Deutichen ala heidniſch ſün⸗ — zu ſei n.“ | | 
nich ur vegetariſch, ſondern naqhbem ich o. Jabre hiſolge 

und gläubige Ruſſen eſſen — faft Immer leiden 8 ner 


tags. €. Gordon, 1415 ©. Haliteb Straße. | s ſchon; bu wirft fchlaflofe | 
daprE genok auch die Produfte von Vieh. | DIR“, Nä te und forgenfchiwere Tage ha= 
um heute Fein Taubenfletfch, weil ı Sie ſorgenſch geh —— ‚Keen, © ‚Ser * 
die Taube das Symbol des Heiligen * ee 
FF endlich dur den Nat meines alten Ser. 


ÿσ erseneu mn san zucht unb Fiſchfang und liebte, ſei⸗ 
* Geiſt „Wer bift bu?” | mb fMebisinen erfolglos gebraucht hatie 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile.) | hend, die Jaad. Darftelfungen | eiſtes iſt. forgerd bon meinem gerrütteten Buftanbe er« 


| läfr nnd ur ein geiunder, fräftigeg Manz 
eworden. er im Herzen über meine Sei- 
— na 6 gern allen Tranlen* oder 
mädliden Männern meine Eriabrungen 
mitteilen — natürli unentgeltli, damit auch 
{ünen rn 8 Beſucht a Abende 
io er Sonntags 


nad" 3|AUG. ; KOHLER, 


modt 
Ator· Store gute Gele und 
dann. Old Roſe 
Strase | 


di 


Berlangt: 
genheit Air 


ars m yäd — hucht „ber 
02 | 


Rho 


e 36 erfordert 320 Yards 
oder 314 Yards 45 Zoll 
Materiol und 25% Yards 
Yoll breite Spike. ° 
Schnittmuster Nr. 8661. Grö: 
en: 36 bis 42 Zoll Bruitiveite, 


eye Geſue ht: Fra ı fuucht Stelle als Haus 

Berlangt:. Ertabrene Sta männer; gute Köchin ferenaen. Mordt eite 
für Nadt- und einer füg Tagarbeit En * 

fragen 1720 Milwaukee Abe mosi | — 


einer 


3Hält erin 
be- 
mobi 


Waſch—⸗ 
Bl 
4458 


Berlangt: Janitorbel fer $40, 
4 muß Erfahrung baben 
‚ &de Eunndſide Ave 


Fred Blotfe, 


othe 2 n 
»etle.) I: 
den | B 
fligen 


zur Beſorgung 
echnung;: feine im: 
Ede PBelmont. | 

Sjalivk | 


Berlangt: Lundman 
counter auf eigene 
often, 38200 Milmaufee ve. 


mit oder obrie 
zei. 


| Ser acht: 
in Rribatb 
Telephon 


a Fix 
— Sache PR 
Su berfaufen: | 
rungspferd, Fuchs, 
1300 Bund, $200. ( 
alvert-Floral Eo., 


fuht Etelle | 
Nordfeite. 


Sefterreic, Madchen 
aus, Gi Köbin, Nur 
Nab en&teoo » 2105 


Abliefe 


Stellung fi ſuchen Manner n. Knaben 


(Uinzeigen unter "diefer Rubrit ic das Wort) | 


Geſucht: Guter Schreiner, 
Carventerarbeit ſucht Stellung. 
10600 Orchard Etr. 


Geſucht: 30.1 
tigung; fann aud) 
1515 Ordarb Str, 


Geſucht: Bartender fun © 
ER 9622 M, PBırrling Str. 
gincoln 8653. 


— 16.1 Alm Junge fcht Urdeit t als 
Strahe 


modimi alle Rrauenfrant; 
Madifon Str. Et. 9—8 Uhr, 


14ja a1w 


Dr. Weiß, vertraulicher an 
2411 Rintoln Ave, Tel. Tiverfey 4743. 
11da3mt 


-, Dr. iyeont, , ieliher Affiſtent d. Wiener univer 

ia. ſugt, Epezlailft_ für Mridatfranfhetten. 1164 | gebracht hatte, 
Milwaukee Ab. St. 19—12 Mittans, 5-—8 Abde 

15ag*X | 


Stelfenvermittiuiigs- Büros 


| (dinzeige ı unter diefer 


berfteht auch 
Carl Nitfchte, ! 
modim tf 


— 


Rubrit 14c di Sie mir: 


Zeile Vögel u. ſ. m 


er Rubril 146 die Zeil 


Hunde, 
ei 


äbriger Man Sucht ven umter die 


it gute Arbeiter in | (Un 
PBarteırde F A 


ffi ces Hotels Sebt uns! 
Sorten, rt dvance; 


Verlangt: Gute Stellen 
Fabriten, Läden, & 
ſere großeLiſte mit allen 

ni Erhange, 179 VB, Wafhingtoen Str. 
Stelle J4 r je tj — 


jaitz 


E » eic, . u E ne ö 
faufen: Echter Airdale Sund 
ſtern Ave 


| 
Reihtum | 
| 

| 

| 


34 Xerfr | 


Fubrs deufch ungar. _ Büro, tägl, befte Ste” 
len für Bribathäufer, Hotels und Reftauranid Nahmaſchinen, Bichcles u. A w. 
N Upe. Zeiephon: Xincoin 2 i Yn 
— eldr.: 540 Norih Ude eiepbo inc — (An 


Wenn heute jemand ein übertrie— * 


— gar. 
ı mädden für Hausarbeit 
d: ftauranre. 452 North Ude. Zel. 


en —— nd nderte ben Bi gen Näpmalhinen, alter; 
Ve cmitt Tungs —2 u * berfchlebenen, Babrifate bon $3 an, Singer 
Diverfey g290 Wheeler Wiſſon, White und Vew Home, — lle 
p sap⸗ oaran 606 North Abe. 2 Diverſey 8377. 
rig, nit x 


Fachſchulen und Unterricht 


CAnzeigen unter bieſer Rubrik 140 die Zeile.) 
nn mit längerer & *adrung juc 1 | J 


— * 
ee, fann beis 
Ibd., Zanitor. fafomo ob; 


Sa 
Ha d., anito 


— Uelterer Mann ſucht Beicäftigu: na, 

e Uniprüde. Gute geu aniffe_ und 

erbelt, 1000 N, „gelte Str., 2. or. 

’ : @uperior 6473 ſafom 


mittleren 
Galfominer, 
dr: P 


ar: 


— * —5 


orter, J — alters, agng 


ch erläfftg 2 nüchtern, juct &t 
et 


7 Eenter Sir. f om» 


Lediger Mann 
Varniiber, 


de Belhäftigung. tirt 


| 
3 sine Parabel 


Jahres. | 
brinat NReihtum und 


j ® rteer Col! 
| Gröb; e unb beit 
wir lebreu das 

Konftrultion. 

t ioffen Montag, 

75 Zarflaife $ 

Auf Mbzabiung. Gradutr 

gen bexidafft. Spremt 

freies Bitchlein 
1519—21 Baba 


Rubrit Idc Zeile.) 


Aumbing & Heating Supply Eo., 
fce "Ipe., 461 No. Halited Etr.; 
nd De rfaufäräume ın 2709 W. 
— Wholeſale-Preiſen verfauft. 
e Weeife für Plumbing- und Heizungs⸗ 
un in Quantitäten. Tel.: Haym. 1018. 


ucht dauernde Beſchäf 
Sand. 1715 Fremont Etr, ' 


ſaſuis 


* 
Spezie 
_; ma ıteria 
Soll jeges, Defianitta 
8 Str, 2336 
Sara Ra 


De 


Au 


2 


: Unftändiger Mann fucht ttetige ar. * 

a ter, Tann Woller beforgen oder * 
leichtere — tun; befte Em: | 
kungen. Üdr.: W 1341 Mbenopoft. | 


3 ' EEE EEE GESEHEN ⏑⏑ 
Bude Painting — 
ge gar ae entitmer; müßt ae Rei 
elepbon: Diverfch 5158, 


Berlangt: Frauen und Mädchen. | 


(üinzeigen unter biefer Rubrit ic da8 Wort) 


Laden und Fabriten 
Berlangt: Tüchtige erfahrene Ber- 
u. für Bäderct, 


.Gramer’8 Büderei, 
3484 N. Halfteb Str. 


Balentines Dreki mafing 
Tag u. Mbend. 1850 Well 
‚8205 ©. Halfted Str. 


Madtfor ı 
atef, Prinz 
5ian--23api 


Rlumbinga 
Neben, Lebin 


Sändlerpretien fuc 


Divifion Straße. 
Olfep*X 


Zupp Ites zu 
15al. 1637 © 


tr 
Str 


Bl mbing 
—— ann 


Zu vermieten 
Anzei gen "unter Diefer Rubrik 14c die Seile.) 


smieten: 
m: 


Villard und Pocket Tiſche 


am; jeigen ınıter biefer Rubrik I4c die Zeile.) | 


‚Ofendetzung, 


faı 


Qır ber 


ro! 
A 
108 


ıtatmın ter, 


gebä North Mb momi 


Zwei belle Flats, drei 
nhe Aaung 314 und 516 


Tlarf Str., im Laben. 
ER 


Simmer 


Schtüjfe! 


Zelepdon: 
*7 


— 
In 


AS” Rır verlaufen: Pillard»Tifche, boltitändig neır, 
ft Eu Garom oder Bodet, mit veilftändig. Bubebör, 
Wellington gi 50; gebrauchte Tiihe au berabg:fegten Pret 


| ‚Su bermieten: Zwei möBlitte Sausbaltun a» 
— 83.50. 2221 EihBourn Me, Muaäfen- 
tore, 


erta ten 


.ı Mäbcben, 
n. 11 


Berlangt 
— ter So 
Sure zu act A 


mople | 
Frant. — — 
: 2 Bimmer für Tetcht ® Haut 
&malier. 511 orid du 


rt Kleider 

unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 
Männer: und junge Mäns 
d Ueberzieber auf Abzahlung 
Werie zu $15, $18, $20.llnier 
Weltteden iſt Eu ic) zufrieden zu ftell Zahlt 
81 die Mode und ‚ragt bie M. 
Syma n & Co, 215 N, Clarf, Cafe Eir, 
1da"X 


DO, diefe Kinder! 
(Anzeigen 


Mir fpesialiliren 


ee — —11 
Berlangt: Erfabrene Mafhinenmäpden, im 
—* ganz fertig gu mäden. 1744 W. 18. St: 


Au be semiet en: 


cbara 


N Löblirte >»3 ‚Fromtt H lafzim 
ater Eins cona, $1.5t 15 Yarrabee Str, ner-Anzüge um 
- eußcerit a ie 


ner; 


Berlangt: Bier Mädchen gum näb 
Shen —— Anfanger 37. 633 


Rinfche Kinder ir 

Nepfter mütterlihe Bi legc. 837 | de. 
mod! , — — 
— | se ic rontzti 

Erfahrenes mädsen für Bäder. | au — — 

modimt | 1711 Monroe Ztr. 
Bermiete 4 Zimmer, möblirt, 

N Salfieb E:tr. 

Bu bermieten: Dam pfgeheisteß möblirtes 
immer mit laufe: den Wafier, eleitr, Licht, 
bei Wittwe. Tel. Douglas 4085, Nadaufra- 
| gen 3931 ®trand ® id Süidfeite, fafomo 
gtminer, Dampfhei- 

fafomo 


len. 
Kle ider 
an 


mer für Hausbaltung:! 
mit oder ohne Board, — 
bofamo 


$3.50, 


Zrännerkigiber. Yargat Neue nicht abge 


t: 
Inden, 4907 3. Chicagv be. 


ng — 
dchen a apyihadtelfabrit. — | 
jen: C. ©. iR Con 189 Melt! 9 
12jairoX | 
Be 


Hausarbeit KH 


z gasen fir allgemeine, Hausar- 

Beit, $8 bie Woche, gutes Helm. 510 dcoe 
Str., nabeBroadivch. "Phone: Graceland 1320, | 
emeine Saußar: | 


mobi | 
nt Mädden fiir all | 
gute Rögın. 2450 N. Dar! Str., 2. Fu. | 


— Teuere Frau für leichte Hausar⸗ 


Ür 
1643 
famo 


Bu vermieten: Schönes 
sung. 1612 Cleveland Pipe. 


Ofenteile und Reparatur Iner friegeriihen Natur entipre- | 
sh — id bin die Gelegenheit. 
— \afforifd er Pasrelif3 werfen einiges Ber den Nuden find die fanitären | SH ich bir bie Hand reihen? Willſt W 
Licht auf das Privatleben jener Rückichten im der moſaiſchen Ge⸗du nutzen, was ich dir biete?“ — 2 | 
Zeit. Wir finden Yagdfcenen, das | jeggebungen unverfennbar, aber die) „Nein — bu gleichit zu fehr der 
Füttern von Pfauen, da8 Schlady- | Speifeverbote verfolgten auch den Arbeit,“ 


a ke ne x gene und —5* Zweck, au Dee — Und die Gelegenheit 
era ne gq ie —— ölfern zu iſoliren ſchwunden. 
Tradt, © r durch e zweite Geftalt zu ihm: 


Ofenteil e und Hferfronts für aile Defen, 
| ©efen —E e daraoiis, 607 Milwautee 
e7 


Zu mieten geſfucht 


Adbenue. 


2 nn Ave, 1. Floor. | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) | | 
Frau wunfcht gimmer | —— 
prierr Leuten, Wdreffirt: | Leichenbeſtatter 


— n —— welche de Der | ae 
Berlangt Rang Ge. | mößlirten Sinner, Be Bart, m son Biob. %. Hanbotpe ‚ 


ber- | „Uber Kinder, mas habt ih 


mar 


ertaft gunb SierHäfeit m Berführung 
Möbeln und : „3 bin der 





— * * wpoſt, Chicago, Montag, den 14: Janunr 1918. 


De 


ennotirungen. | Srifhes Ob. | —— * en Re : w eltmeer-Gefhichtliches. Te, Sener in der Wohnung, das Ber grofe Burf. Bertha Vallender, 23611 Nord 


Heviel uhe. Ye a 8 a 56 534 Bu — Hi dem erjten Stod mitteilte, Bie Robey Straße, hatte Vernon DBer- 
| (Wotitungen don @eorge I, Grimm & Co, ift 58. 0 A + Was ſich Über das Alter de Ozeane er | Bewohner de Haufes zur Sucht gren am vorlegten Auguft in St. 
— den Januar 1018. 179-181 Melt he Riater Straße.) | 2,000. @bic. el.” 53. 00 SE On em Sofeph, Mich. geheiratet und ihn im 


torihern Spies, das 17.000 Com. Edi os mittein läßt. auf die Straße nötigte und erit ge- | u 
ee EU a it 68. 2... 22% 22% *4 * WVielleicht halten es manche fürlöſcht werden konnte, nachdem es * junge Frau Krejci und der ver letzten Juni verlaſſen, als er ihr 
2 1,000 Met. Ei. ii 43 58 58 58 1 3 iellei wien € i Tue führerifche Soft er ihigan: i 
3 gang ausſichtslos, Unierſuchungen mehrere hundert Dollars Schader ühreriſche Koſtgänger. | Tante, daß er von feiner eriten Gat-| Midigans nod) in Farmer 
efunding ö8. SD 79% 80 


Fnnden bis um 11 br Vormittags, | Koiden “uners Bas Sub. ichtet hatt tin nicht geidhieden fei und Kind — 
8,000 Sa. Side Liey. “Inter das Wlter ded Dzean. angteuen | angerichter halte, B — tin nicht geſchieden ſei un Kinder 
— u” 32 —— wollen, da ja kein Weenſch dieſt — — i habe; dieje jeien in Wisconfin. Sm Breite in Ehicage P ! 


— 
32238 
uSao 


1 WETTE 
uwvaooo 
S«“O9999 


Getreidemaller-Firma GC. W. Wagner Zalman Sweets, das "Fab.. 
& Eo., Suite 708, Continental & Com- | Breentna nd, das NR 

Die nachſtehenden Notirungen der worlen könnie. Zweigläben ber Atlantic & Pacific Ten ' * „„Gridien wegen Graufamteit verinch ber Händler, bie Breife auf 7 
u 8 MIT SLaT | SUBENDEB mn mann 2 heutigen Neo Yorker Börfe in ben | md doc gibt es Gelehrte, wir] Go. üben fie auf Ginbredher ans. | Weshalb George Mekay die Wohnung ‚'herven laffen.. indem Richter) .iprer jeigen Kühe zu erhalten, Der. 


$reeningd, das 
san Be er RN ———— 2.90 ß % ip: tr x 
Ba yo 153 1 1ER widtigfen Uftien find um 2 Ubr 30, igprofejjor Ftant Clarte vom Vermeſ. Zwei Banditen, von denen einer — ————— —— nn von Sram]  mutet, — Sänbter erflärt, eb 5 


mercinl Banf Ylda., geliefert. | den Dabis, bas_xa 
h Beeren. y u nr N) : 
Te SO 00. nad) Reiv Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30 |tunas=D -Dienit der Ver. Stanten — nicht älter ala 18 Jahre war, uoer=| Rue fam zu (wit, i ihr Gatte ließ ſich | Vertha um Aufhebung ihres Ver) Teine Wagen zur Verfügung, 


werben der „Abenbpoft“ täglid von der Nings, das ah.. 
8,000 Bu. Serbice 55 80 60 ; idele Zechgelage. — 
Frage auch nur von ungeführ beant- | Unheimlihe 2inzichungsfrait. * ERBE ‚legten Oftober hat er fich durch Rich- — 
2 | Bedäpfel, das NOR..urneere 
ie. Ooch Niedrig a — Weſtuüche, in alten 
VDreißelbe Cod, Fab 
er — En ige das Sab.-10.00 -20.00 | Minuten nach Chicagoer Zeit, bei DER une der bedeutenditen Uutoritaten in | hältniſſes entſprach, erinnerte er fie 
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mb Bütterung der Hühner. 


A dem Gertigelhof. 


Binfe für den Geflügel- | 


Halter in Stadt nud Land. | 


I 
I 


Erfaprım ex einer Leierin. 


eine Lelerin ans ihren Hitönern | 
machte. — Die Leiftung der Hühner. | 
Genaue Buchführung. — Rilege | 


n der Gegend, wo ic) hier in der 
(Chicago) wohne, werben faft 


BE l 18 für Haus Hühner gehalten. 
felbit bin ein großer Geflügel 


‚Feeund, hatte aber leider dort, imo mir 
mwobnten, feine Seit, jelbit Hühner 
zu halten. Der Eigentümerin unfe 
tes Haufes pflegte ich zu jagen, daß 
5 mehr Eier von den Hühnern be 


*  fommen würde, wie fie felbit, min=| 


5 


> 


‚ Deitens jo viele, tie unjer zweiter, 
Machbär, der nicht genug mit den 


zofit prablen fonnte, den er von: 


Monat zuMonat aus feinenHühnern 


eeshalb auch nicht 


a 


* 


F* rin und habe oenug Eier 


‚mache, Freilich eriwiderte mir uniere 


Hauseigentümerin ftets prompt, dat 


ich wohl nicht mehr von der Geflügel 
haltung verjtände, iwie fie ſekbſt, und 
Met 149 
Hübnerhaltung machen würde. ch 
mußte. e3 aber doch beiier, denn ich 
war in der alten Heimat eine Bäue-, 
perlauft | 
bon Hühnern, die bei weitem nicht To 
aut waren, iwie die hier gezüchteten. | 
E38 fommt eben nur darauf an, dat 


man bie Hühner richtig pileat und? 


füttert. 
Die Leiitung der Gälmer. 
Im Tehten April find wir mı 
ins Rahbarhaus umgezogen und | 


ben PBlat betommen, jelbit Hühner 


Er baltung zu betreiben. Freilich tft un 


jer Hühnerjtall nur 4 Fuß breit undı 
abt Yu lang, und der ganze Hüh— 


5 merbof mißt nur zwölf bei fechszehn 


Fuß. Die Verbhäliniife find alio| 


immerhin jehr beenat und klein. ch 
faufte mir zehn Hühner, die ih in 


„&rates“ vor den Läpen, bereit zum! 
Dieie | 
Hühner legten im Mai 68 Eier, im 
Zuni 128 Eier (darunter eine einzige | 
Henne jogar 22 Eier), im Juli 146 


Abſchlachten, geſehen hatte. 


Eier, im Auguſt 164 Eier, im Sep— 
tember 166 Eier und im Oktober 
180 Eier. Dann kam bie Mauſer, 
end im November leaten nur mehr 
fieben Hennen, eine 18 Gier, bie, 
zweite 12 Eier, die dritte 16 Eier, die) 
dierte 9 Eier, die fünfte 15 Eier, bie, 
jechfte 16 Eier und die fiebente 9, 
Feier. Meine beite Henne legte erft: 
am 20. November wieder ihr erites 
Ei, fie war bis dahin brutluftig ge: | 
meien. Ich faufte num drei junge | 


’ Hühner hinzu, von denen ich im No: | 


no 2-Eier erhielt; im Gan= | 
zen brachte der Monat November 97 | 
Eier. Yın Dezembet legten zunädhft | 
nur mehr fünf Hühner: fpäter fingen | 
teiltveife aber wieder auch die iibrigen | 
Hennen an zu legen; im Ganzen gab 
e3 im Dezember 98 Gier. Irob ber 
Maufer haben meine Hühner zum 


J J 
U D 


Zeil meiter gelegt. 


Bunte Geſellſchaft. 


In den Monaten Oktober, N 
ber und Dezember haben wir 
Ganzen 375 Eier bekommen, 
rend unſere Nachbarn von der doppel 
ten Anzahl Hühner nicht einmal 50 
Eier erhielten? Wir haben nur Hüh— 
ner mit einfachem Kamm und unbe— 
fiederten Beinen. DieFarbe der Hüh— 
ner iſt ſehr verſchieden, zwei ſind 
gelb, zwei zimmtfarbig, eines braun, 
zwei braunrot, die übrigen hellroi. 
Im Juli hatte ich zu den vorhande— 
nen zehn Hühnern 
gelauft; auch dieſe Tiere legten ſehr 
gut. Das eine, braunrot von Farbe, 
legte in jehs Monaten 111 
Seht ift ed mitten in der Maufer, 


un 


| wahl nur 


| Die 


| tenitämmten 


Näahert 


* 


obem⸗ 


wäh: | 


nod) zwei hinzu⸗ 


Eier. | 


ner zweimal täglich zu füttern. Bei] One fich über die Bedeutung der ge- 


unfern Nachbarn ift den ganzen Tagı 
über Jemand zu Hans, troßdem wird! 
es fait Mittag, bis die Hühner ihr: 
erites Fzutter erhalten. Ueberhaupt 
mangelt e3 bei den Leuten ebenfo an 


der richtigen Fütterung ivie an der 


; richtigen Pflege der Hühner. Richtige 


Fütterung und Pflege, fowie dieAus: | 
leijtungsfäbiger Hübner 
Tind die Vorausfegungen für erfolg: 
reiche Geflügelhaltung. IH alaube, 
ih fann mit meinem Erfolge wohl 


| zufrieden fein. 


=—1 +0 —— 


Geichichte vom y fehlenden ; 
Starzer. 


Die ‚„Züddeutigen Monat3befte” brachten we=" 
nige Jahre vor dem Ansbruhe des Krieges 
nachſtehendes niedliches Geſchichtchen vom 
bapyriſchen, nicht etwa vom preußziſchen 
Bureaukratismus. 


An einem wolkenloſen Sommertag be— 


wegte ſich auf der Staatsſtraßße bei! 


Mohrſtadt ein mit zwei kräftigen Gäu—-— 


len beſpanntes und mit,mächtigen Fich— 
ſchwerbeladenes Fuhrwerk 
in gemächlichem Tempo dahin. Der 
Lenker des Gefährts trottete nebenher; 
da es Mittag und ſehr heiß war, dachte 
er an gar nichts, ſondern ſchnalzte nur 
mitunter, um ſeine ſchläfrigen Gäule 
anzuſpornen, laut mit der Peitſche über 
ſie hin. Fern tauchte im dunſtigen Licht 
der blendenden Straßenzeile ein Puntt 
auf, der ſich mählich näherte und beim 
ynmen an der grimen, goldbe- 
fnöpften Uniform und den aufgepflanz- 
ten Bajonert am Gewehr al3 Gendarnt 
t erfennen war. Der Gendarm bejah 
fich, iteben bleibend, Das Fuhrwerk, rief 
Deiten Yenfer an und madıte nach Turzer , 
Hüdfprache mit Dietem einige Notizen in 
ſein Nicht lange, ſo ſetzten das 
Fuhrwert und ſein Begleiter nach der ei— 
Gendarm nach der anderen 
Seite ihren Weg fort: jener dachte auch 
kaum mehr als ein ungewiſſes 
l“, dieſem friſchte das Bewußt— 
r erfüllten Pflicht ein wenig die 
Wärme erſſchlafften Lebens— 

ter auf. 
Zu Hauſe angekommen, verfaßte der 
Gendarm mit Bedacht nachſtehende An— 


Mid 
Sm. 


— * 
nen, der 


zeige: 

An den Herrn Amtsanwalt am 
K. Anmisgericht Mohrſtadt. 

Berreff: Kajetan Hintermoſer, Fuhr⸗ 
knecht in Axdori, wegen Uebertretung 
itrasenpolizeiliher Borichriftien. 

Dem 9 Amtsanwalt zeige ich 
dienſtlich an, daß ich am 10. Juli 1906 
nachmittaas 2 bh auf der Staatsitrape | 
bei Mohritadt den NRubrifaten betroffen! 
babe, al3 er mit 2 Rferden eine Fuhr 
Lanabol;z auf aeteiltem Magen dahin 
fuhr, obne dai er zum Venfen des Hin: 
terteiles eine eigene Berlon, jogenanı 
ten Ztarzer, beigegeben aehbabt hätte. 
Auf Vorhalt wußte Rubrikat zu ſeiner 
Entſchuldigung nichts anzugeben. 

VPerſonalien: Hintermoſer Kajetan, 


lediger Fuhrknecht in Ardorf, geboren 4. 


September 1881 in Doblfing, daſelbſt 
beheimatet, kath. Sohn der Gütlers— 


eheleute Nikolaus Hintermoſer und der 


Anna, geb. Kotz, Reſerviſt des 13. Inf.⸗ 
Rgt., lezter Kontrollort Burgſtadt, an—⸗ 
geblich nicht vorbeſttaft. 
Friedrich Sauerbein, Gendarm. 

Dieſe Anzeige übergab er ſeinem vor— 
geſetzten Wachtmeiſter, welcher nicht ver— 
ſäumte, ſie mit einem „Geſehen Rips— 
berger Wachtmeiſter“ zu verſehen, und 
ſie ſodann in ein Kuvert ſteckte, das er 
mit kundigeéer Hand dadurch herſtellte, 
daß er ein bereits gebrauchtes Kuvert 
auseinandernahm, umdrehte und wie— 
zuſammenklebte. Das Kuvert 
adreſſirte er dann „An den Herrn 
Amtsanwalt am K. Amtsgericht Mohr | 
ſtadt“ und vertraute es dem Briefkaſten 
es Ortes an. 

Am 17. Juli gelangte das Schreiben 
an den Herrn Amtsanwalt Dr. Kübl⸗ 
eiſen, welcher es mit dem Präſenta— 
tionsſtempel verſah und dann ſeinem 
Schreiber übergab. Dieſer trug in das 


der 


Verzeichniß der Anzeigen unter Nr. 763 
ein, daß Kajetan Hintermoſer, lediger 


Zubrfnecht, geboren... etc. einer Stras | 
Kenprlizetübertretung beichuldigt ei. 
Nuli beantragte der Ymtsanz 
das SH. Amtsgericht Mohritadt 
wolle den befhuldigten Hintermojer, 
weil er am 10. Auli 1906 auf der 
Staatsſtraße bei Mohritadt eine Fuhre 
Langholgz auf geteiltem Wagen gefahren 
habe, ohne den rückwärtigen Wagenteil 
einen ſogenannten Starzer beigegeben 
zu haben, auf Grund des 8 366 Yiffer 
10 des Reichzitrafgetegbuces zu einer 
Gelditrafe von 1 Markt verurteilen, 
welche im Fall ihrer Nichteinbringlicdhe 
feit in eine Haftirrafe von 1 Tag umzue 
wandeln jei; es jolle aber im leßteren | 
Falle Hintermofer zur bedingten Bes 
gnadiaung empfohlen werden. 

Der K. Cberamtsrichter Magerle ers 
flärte ich mit Diefem Antrag einvers» 
itanden, verfasste am 30. Auli einen joe 
genannten Strafberehl und beauftragte 


Um OR 
Am 25. 


walt, 


ten drauf vergeſſen!“) und ſich hiedurch 


Noſtenrechnung 


— — 
Robinſon Norton & Co. Najhitofe, Bettücher | A 


Gebleicdhte Bettücher, Tulip ı 42 und 45 bei 365011. gebl. 
aus 


55 | Bettuchgeugreftern, 
C \25c or., 16%%6e ır. 


veimhißvollen®ermerfe „rei durch Ab- | 


|löjung“, „Sierbei 1 Form 3. Zuft. Hrf. | 


Vereinfachte Zultellung“ genauer Nez | 
cbenichaft zu acben, öffnete er die Sen-> | 
dDeng und erblidte obenan folgende omis | 
nöſe Meberichrift: - „Yuitellung Des; 
Strafbefehls, Strafbefehl (Abſchrift).“ 
Dann überlas er halblaut und nicht 
ohne Mühe das Schreiben: | 
Kajetan Hiniermoſer, lediger Fuhr— 
ſnecht. wohnhaft in Ardorf „dös bin 
i“), iſt inhaltlich einer Gendarmerie 
anzeige vom 10. Juli beſchuldigt, am 
genannten Tage auf der Staatsſtraße 
bei Mohrſtadt eine Fuhr Langholz auf— 
geteiltem Wagen gefahren zu haben, 
ohne den rückwärtigen Wagenteil einen 
eigenen Lenker beigegeben zu haben 
(„aha, dös war, wie mi der Grüne auf 
geſchrieben hat; ĩ hon ſcho glabt, ſie hät— 


gegen die Vorſchrift des 8 866 Ziffer 10 


des Reichsſsſtrafgeſetzubches mit 85 der 


Verordnung vom 4. Jan. 1872 („U je- 
gerl, dös glangt“) verfehlt zu haben. ! 
Als Beweismittel find bezeichnet: Zeuge ' 
„dös is gwiß der Gendarm. Sinſt 
hats eh' neamd gſegnl“). 
Auf ſchriftlichen Antrag des Amtsan 
walt3 („bon den tmoas i gat nir!“”) Text 
der unterfertigte Amtsrichter auf Grund 
det angeführten Strafvorichriften und 
der $ 4, 47 HF. der Reichsitrafprogeh: 
ordnung („Relfas, no mehra Barigra 
fen!“ gegen denielben (aba, dös bin 
a twieda ti”) unter gleichzeitiger Werur= ! 
teilung in Die often eine Gelditrafe von 
einer Mark („autweh,, Im 4 Map Bier 
md a Siegarn“), melde für den Fall 
der Uneimbringlichkeit (,‚ba?”) in eine 
Hafiſtrafe einem Tag („jetz da ſchau 
her, einſpirrn mechtens mi a dazua!“) 
umgewandelt toird, feit („feit a no!“).! 
Dieler Verrag ijt nebit den unten ber- | 
cuneten Stoiten Das Si. Rentamr 
Mohritadt (,,868 wo3 d’ Steyern! 
zalıt“ ) einer Moche 
unter gegenwärtigen 
Strafbefehls Schreibets“) 
zu bezahlen. 
Zugleich wird demſelben eröffnet“ 
„ha?“), daß dieſer Strafibefehl die 
Wirkung eines rechtskräftigen Urteils 
erlangt und nach Ablauf der vorgeſtreck 
ten Zahlungsfriſt in Vollzug geſetzt 
werden wird (‚„halt, Freinderl, jetz 
werds mir zu advikatiſch“), wenn nicht 
binnen einer Woche nach der Zuſtellung 
beim Amtsgericht dahier ſchriftlich oder 
zu Prototoll Gerichtsſchreibers 
Einſpruch erhoben wird — „jetz 
limts ma; dös is bals mir nöt recht 
is!“, mit welchem die Angabe der zur 
Verteidigung dienenden 
verbunden werden kann.“ 


von 
vun 


ze an 
13, 
längſtens 
des 


binnen 
My 


Vorzeigung 


(„aba, DOS 


Des 


Hier tvar Hintermofers Anterelie be« ! 


reits erichöpft; er überichlug den legten, 
recht umfangreichen Wbjchnitt des 
Schreibens und jem Muge fiel auf die 
in der linken Ecke, aus 
der er mit innerer Entrüſtung entnahm, 
daß bei einer Strafe von einer Mark 
nicht weniger als 1.30 Mtk. Koſten ver— 
r wurden. Da es aber ſchon 
Abends und er des Schlafes dringend be 


——— 
ednet 


dürftig war, ſo faltete er mit dem Ent- 
ſchluß, vorerſt gar nichts zu tun, das 


Schriftſtücketwa zehnmal zuſammen, bis 
es die Form eines Fünfmarkſtückes be— 
kommen hatie, ſteckte es in ſeine rechte 
Hoſentaſche und begab ſi chzur Ruhe. In 


den nächſten Tagen gab es viel Arbeit; 


die Geſchichte 


vom fehlenden Starzer 
trat in den Hintergrund, und als eine 
Woche vergangen war, hatte Hinter— 
moſer die ganze Sache wieder vergeſſen. 

Nicht ſo das K. Amtsgericht Mohrſtadt. 
Am 11. Auguſt konſtatirte der Gerichts— 
ſchreiber, der den Fall in der Vormer— 
fungsltite für den Strafvollzug ımd im 
Verzeichni der bedingt zu Begnadigen— 


den eingetragen hatte, dat der Strafbes ' 


fehl gegen Stajetan Hintermoſer Die 
Nechtöfraft beichritien babe. Und num 
begann jene Reihenfolge von Vorgängen, 
die der Rechtögelehrte zufamt dent Voll» 
zug des Todesurteil® unter dem Begriff 
der „Vollſtreckung“ zuſammenfaßt. Da 
ward zunächſt ein Auszug aus dem Ver— 
zeichniß des rechnungsführenden Ober— 
ſekretärs Gruber dem K. Rentenamt 
Mohrſtadt am 15. Auguſt zugeſandt und 
von dieſem in ein nicht allzu kurg gefaß— 
tes Formular übertragen, in welchem 
Kajetan Hintermoſer höflich, aber be— 
ſtimmt aufgefordert wurde, nunmehr 


jeine Schuldigfeit gegen den Staat zus! 


verläflig binnen einer Wode zu bereints 
gen. Der Nentamtsdiener, gewöhnlich 
unter Dem Namen des Steuerboten übel 
berüchttgt, und in Diefem Kall durd eis 


nen martialifchen Schnurdart, den Nas 


men Bürbeis, jotpte eine borgeichriebene 
Dienitmüge aufs wirkfjamite in feinem 
unbeliebten Beruf unterjtübgt, begab Tich 


am 20, Auguit per Mad in die VBehants | 


jung Hintermoſers, Ivo er diejem gegen 
deifen eigenhändige unterichriftliche Be- 
tärtaung Die oben erwähnte Mahnung 
eröffnete. Der Betroffene, der fich in 


' zwifchen an den lUlngang mit mancherlet 


Behörden bereit einignermeahen gewöhnt 
batte, und füc den auc da& Auftauchen 
Diefes neuen Vertreters der jtaatlichen 


Setwalt viel von fernen Schreden verlos | 


Bemeismittel 


Kir J 3 
* 


* * 


den 


Abendpoft, Chicago, Moula 


oder Daily, 72 bei 90 Zoll, | Kiffenbezüge, 
franz. Saum in der 
Mitte, ut. Tdc, zu. . 


32-zöll. ſchottiſche Zephyr Kleider-Gingham 


Reſter, einfach, karrirt u. geſtr., wt. 2Mc, Yd., 
 Neiter von , Fabrifrefter von | 36-3Ölfig. ihiweres | * 


Fabrik 
36-zöll. Kleider-, 8-04 gebleichtes ungebl. 
Wrapper- u. Hem- Sheeting, große zeug, fei 
den-Percale, große Längen, für Bett— 
Längen ſpeziell tücher, 


x * Kiſſenbe-⸗ wert 
für A bxBsüusge. 85c 5 für 
143c wert, —*2 C — 


m 


Robinson, Norton Co., Lou 


tücher und Bezüge, 
18e. 


* 


ER 
war. 1918, 3 : —* Er 


- 


Robinjon Rorton & Go. Syißen, Stidereien 

18⸗zöllige baumwoll. Shadow Spitzen Flouncings, 15 

25c Werte, die Yard zu c 
Filet-Spiten, Torhon- und baummwollene EInny 


feinen 


153c 
19e 


“ "3 


26⸗zöll. Twill 14535llige beſtickte 
Baby Ruffled Swiß Alouncings, 
Stirting, die 550 ſchöne Eyelet Work 
Qualitäten, ſpe- Entwürfe, ſpegiell 


ziell die 350 die Bo 133e 


Spisen-Kanten und Ginfafiungen, Ic Werte, 
foestelt bie Ward Au......... 
Muiter -» Streifen | 
von Stidereien von | 
Yabrifanten, wert | 
Sc ipeziell offerirt 


die Yard 
zu 2 Pi 


Vettuch⸗ 
n für Wett: 


ſpegiell 


‚113e 


Yard... zu 


isville, Ky., Wholesale Dry Goods 


Mäntel, Suits, Waifts, Strümpfe, Hemden ete., geben das Gejchäft auf 


Und darum ficherten wir ung, ivie gem 
morgen. Die Robinjon Norton Co. war 


öhnlich, die beiten Partien zu Erfparnijjen, die einet&indrud vernrjahen werden, wenn ſie Euch offerirt werden, hier, 
eine der größten Wholeſale-Firmen im Süden, und darum findet Ihr hier prächtige Partien von den Waaren, die jetzt 


< 


in Nachfrage jtehen, zu jo niedrigen Preifen, dafj Fein Fluger Käufer dDiefe Gelegenheit verjänmen jollte. 


Robinjon, Norton & Go. 


Unterzeug für Alle 


Wullegemiichte Nnion 
Suits- für Samen, bols 
länd. Hals, Ellbogen— 
Aermel. Knöchellänge, 


alle Grö— 8 9 

Ben, zu... 1.6 
Feine Lisle Da: 

menleibchen, niedrig. 


—9* 270 


ſpeziell zu. 
Gerippte baummollc- 
ne Union Suits für 
Männer, lange und 


kurze Aermel — 570 


Knöchellänge, zu 
Schwer zes baunmw. | freine Merino Leibhen f. 
fließgefütt. Union SZuits Babies —- in allen Grö— 
iv Männer, Ren, gewöhnlich 


alle Größen, $1.27 | 3Pc, zu nur 
Robinjon, Norton & Co. 
Trarsten für Damen 


Ktorfet Sovers für Tamen--- 

Edged mit ſchmaler 

Stickerei, 290 wit., zu 180 

Envelope Chemife f. Damen, 

aus feinem GCambrie; 

Edged mir Stideret, 470 
Damen Kimonos, aus 


ſchweren Velours, präch— 
tige Farben, ſhirred im 


Rücken, Gurtel in 67 c 


Front, wit. 531, zu 


Geſtreifte BGingham Waſch⸗ 
Unterröcke für D — J 
—fonit 50c, zu . ic 


Kurze Flanneltte Damen-— 


Unterröcke, roſa od. I7e 


blau geitreift, zu .!. 
Robinſon, Norton & Co. 
Tisch - Damaft ufiv. 


81 gebleichte Damaft ! $2 weiße Marfeilles 
Wuiter-Tiihtühher — | Mufter gef. Vettdeden, 


58 bei 74 Boll, 57 c —— $1.29 


ipeziell zu größe, Zu.. 


Gebleidhte türkifhe Handtücher, alle Ord- 
ten und Qualitäten, wert bi3 50c, zu 


31e, 23e, 19c & 123c 


Haldgebl. Damait-Ser- | Be extra fhwerer ge- 
pietten, Würfelmuiter, | bleichter Tafeldamait, 
paifend für Reitauras | geblümte Entwürfe — 
tionen, nur 10 Duß. | 60 Zoll breit — met- 


an jeden Kuns ATe cher Finiſh — A4e 
| Yard zu . ; 


den, Dukend, 
Robinson, Norton & Co. 


Trarhten für Babies 


Baummollene Baby 
{ wergn — in der 
Front zu knöpfen — 


ſpeziell zu 230 


xz»lanneletteCree⸗ 
pers und Nom— 


Masten, BIC 
19e 


Geitridte Abdominal Bands für Babies, 
Straps über die Schultern, zu 

Sejtridte Kappen für | Swenters für Babies, 
Babies, in allen Far: | gemifchte Baumwolle 


ben — iveziell 18e ı md Wolle — 55e 
| 


zu nur ipeziell zu 


Robinjon, Norton & Go. 


Handichuhe, Mittens 


Warme, flichgefütterte — EN 
Kid und Suede Stinder- (FF 
Handichiebe uud Pelz Top | : 
Mittens, wi. 756. 48 

das Paar aut... c 

Warme wollene geitridte 
Handiehube Für Tunge 
Mädchen und Kinder, in 

Oxford, marineblau, ſo— 

wie braun und ſchwarz, 


39e Qualitäten, 19e 


das Baar Zıt.... 


Woll. Babyfauſthandſchuhe, lang, dopp. 
Handgelenk, in rot, weiß, himmelblan, 


Aitrafhan Männerhendihuhe, fliehge- 
firterte Nerien-Handflächen, zu 


Robinſon, Norton & Co. 


Seide herabgeſetzt 


2,750 Yards 403öll. reinſeid. Crepe de Chines, 
364öll. einfache und ꝛ 


Robinſon, Norton & Co. 


u! J — 

Feine Kleiderſtoffe 
50zöll. ſchwere ſchwarze, Halbwollene bedruck— 
Stleider-Serge, fejt ges | te Ghalfies, Polka 
twebte Cial., palfend f. | Dot Muiter. Wing 
uiid, Sfirts, Mleider | Dots, Streifen etc., 
etc., gewohnlicd; $1.10; regular 29c wert — 
Dienstag die 89 die Yard. für 19 
MB... C | mur IC 

363011. nemiichte graue Banamn Zuitings 

in mittleren md hellen Schattirungen; 

ante Ecpwere für Kleider, Snits 39 

etc, 59e Werte, Dard zu 5 c 
D43Bll. reimtonllene win= ' 36-381. reinwollene 
terſchwere Velour Coat- ſchwarze Storm Ser— 
ings, einfache und fanch | ges, Double Warp 
Seivebe, bedarf feines | Qualität, die jonjt 


Futters, wi. 82.98 81 koſtete, 79e 


$4.50, Yard, Nard zit 


fanch Zatin Meitalines, 
Ehiffon Taffetas, Boplins, Georgettez eic.; in 
einem qauten Zortiment von bellen und dunklen 


Narben, für Nleider, 


MWaifts, Autteritoffe 
reguläre $1.50 Cua= 
täten — speziell die 
Yard zu { 
26 bis 3630811. Satin geitreifte Taffetas, Satin 
Mejialines, Foulards, Boplins, Bongees etc. 
einfache und fanch Gewebe, helle und dunkle 
Farben, paſſend f. Kleider, Waiſts, 
Kimonos etc. — einzelne Par— 
tien vom Mobinfon Lager — 
Werte bi$ zu $1.00 — fpeziell die 
Vard für nur 


10e 


qsssssssssggggessgggggtsssggsgsgseittt? 333ꝛ 
# 


Robinjon, Norton & Go, 


Männertrachten ete, 


Nenligeehemiden f, 
Ränner, weiche od 
gebügelteManſchet 
ten, gut gemacht 
auf vboraüglideit \ 
dYauerbaften Stirt 
ings, et gutes 
Sortiment bom“ 
Muſern, Größen 
14, 14%, 15 und 
15%; etwa 5,000 
zur Auswahl, 75c, 
89 und $1.00 
Hemden, Nuswabl 


dc 


39 Hofenträger für 
ner ? 


7 Wintermäntel für Damen, Wif- | — 
ſes und Mädchen; 1 
tien, halbgegürtelte einfache ! 
ı Modelle, boch am Hals zuzuknö— 


pfen, Werte bis 55.00, 62 47 
ſolange Vorrat reicht.. 
Winterkleider für Damen und 
junge Mädchen; einzeine Grup: 
pen u. Meiter von Partien, pe: 

ſchneiderteEffekte, gebroch. Grö 


Ben und Farben; s1 97 
© 


ſolange Vorrat reicjt 
65e Waſchklei- Mädchenkleider, 
der für Mäd- aus Serges, 
chen, aus Ber- Korduro ne MW 
cale3, Ging: | Nums Wetlings, ; 
bams ıı. Cham | Galatead; mit 
rays; gebrocd.. den jelben oder 
Plaids, Strei- kontraſtirenden 
fen u. Combi- Farben beſetzt; 
nation Effekte; Novelty Knöpfe, 
Größen 6 bis gebroch. Größ. — 
12 Jahre; — un. Farben; 8 
vprachtvolle Wt. und 83.50 Wt., 


390 
Bluſen zur Hälfte 


Seidene Damen— 
Bluſen, aus Tuh— 
Seide gemacht, ge— 
ſchneiderteModelle, 
weiß und fleiſch— 
farbig, leicht vom 
Anfaſſen beſchmutzt 


— ſonſt 82.00, zu 
ſoweit ſie reichen, 


TERN | 8123, 596 | 
233323323330290200405904035600 408 
Kleider fir Mäumer 


Dlaue Twilled Serge-Hofen für Männer — 
jchiwer und mittelichiver, ebenio einige geitreifte 
5 Worſted Hoſen, Größen 32 
4 bi3 42 -— $2.25 Si 63 
Werte, zu a 
Einzelne Männer Goats, 
aus ſchweren Caſſimeres 
u. Twilled blauer Serge 


gemacht, von Anzůgen ge⸗ 


nommen, die bis zu 87.00 

koſteten, Größ. 8 

35 bis 42, zu 2.23 
Knaben-Bluſen, dunfle und 
helle Farben, aus Bercale u. 
Ginghams gemacht, Diens 


tag, ſoweit ſie rei— 220 


chen, zu nur 


Robinſon, Norton & Eon. Damen-Trachten 
EN = angebroch, Bar- | : 21 — 


Seidene Reeier Halötüher 
für Männer mit ge⸗ 
franſten Enden et.is 
fabe Farben und fach 


geſtreifte Muſter, 59e 


ivert bi5 $1.50; 


Män- 
bübſch 


visle We — 
beiept,; feine Le 
Fafſons usgezeichnete 


Werte — ſpes. 


Robinfon, Norton & Co. 
Männer, Damenftrümpfe 


Schwarze, nahtloſe banmwollene Damen⸗- und 
Kinderſtrümpfe, feine Winterſorte, alle Größen, 
wert 25c, aber die für Kinder ſind 12 
Seconds, ſpegiell zu * c 
Wollene Damenſtrümpfe — ſchwarz mit 
grauen Ferſen und Zehen, oder oxford⸗ 
grau mit weißen Ferſen und Zehen, naht · 
loſe Qualltäten, gut 50€ wert — 29€ 
Auswahl Dienstag das Baar ... 
Wollene Armeefträmpfe für Männer, in natur— 
grau, Megulation Bundle-Fafion, der ideale 
Strumpf für Gebrauch in Freien — 
gewöhnlich 48c, Seconds, zu nur 


Lawn, Voile, Linen 

und Organdy Blu—⸗ 

jen, angebrodene SEM 
Tartien, -—— große | 
Kragen,  SBerlfnöe | 

vfe, einfache ıı. Bes | 
ftidte (ifefte, SL | 

und $1.25 Werte; 
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—ö rer 
Damen- u. Knabenſchuhe 
Hohe Sturmſchuhe für Knaben, zwei 
Schnallen, aus ſchwarzem Borx Kalb— 
leder, Sohlen in Winter— 
getvicht, Größen 9—11, 


s1.50 Werte, 850 


ſpeziell zu 
Warme gefütt. Schnür— 


u. Knöpfſchuhe f. Damen, 
Tip u. einf. Ze— 
hen, alle Gr. 3 
bis 8, wert 2.50, 


— 


* 


Robinſon, Norton & Co. 

4 ® 

Spigengardinen etc, 
3 Stüde Margniiette Gar» 777777 — —— 
dinen, in weiß, Ivorhy u. 3 
Ecrufarbe, finiſhed mit 
Iaöll. Zaum an Seite und 
Unterteil, reg. 
wert, Set, 3ı 


1,500 ®r. Nottingham 
Gardinen, 21% PDarbs 
fang, ftarf und dbauer- 
haft, ein großes Eor- 
timent uſter: auch 
einzelne Gardinen — 
feine Qual., wert auf 
reg. Wege bis $1.50 
das "Baar, — 

Stück zu 


Nottinnhnm®ardinen, 2% 
und 3 Yard3 lang, hübfche 
Mufter, in weiß vd. Ecru; 
aus ftarfen: dopp. Faden— 
Net, $1.50 big $2.5 

wert, Baar au 


| 


hat auch ſtark aufgeſprungene Beine 

und ſieht aus, als ob es ein alter 

Krüppel von zehn Jahren wäre. 
Genaue Buchführung. 


Wir haben nur deshalb jo genau 
Buch über die Leiftung unjerer Hüh-' 
ner geführt, weil unſere Nachbarn richtsichreiber die anbefohlene Abichrift, 
unmer jagten, e3 zahle ji nicht, ! welche fodann der Gerichtsdiener dem 

Hübner zu halten. Freilih fünnen !s. Roltamt Mohritadt zuirug 
Diele Leute fo viele Hühner halten, Er zn — ad 
mie Tie wollen, fie werben doch mie — Schreiben be- 
mals genug. Eier befommen. Sie händiat, das Nachmittags bei feinem 
tillen eben niemals, weldhe Henne TDiemitberrn abgegeben worden und über 
aut und welche fchlecht leat, und be- deſien Ablieferung der Roſtbote überdies 
z : » ein PBrotofoll aufgenommen hatte. Ta 
halten bie Elechten mit den guten er in ſolchen Sachen noch keine Praris 

Sühnern. Sie ſchlachten dann nicht hatte, betrachtete er zunächſt die Außen— 
ſellen die güten Tiere und behalten ſeite des Briefes genauer und empfand 
unbewußt die ſchlechten. Kein Wun— Ken 
ber, daß ſich x die Geflügelhal⸗ Gen Godrudten und Gejchriebenem einen | 
tung nicht bejablt. ichwarzen md zwei blaue Stempel zus | 

, Pflege und Fütterung. jamt einer blutroten Nummer gewahrte. | 

Acch auf richtige Pflege fommt’s 
un. ® Meine Nachbarn haben mich: 
inimer augelacht, wenn ich im Som: 

mer Rafen ausgeftochen und in mei, 
nen Hübnerhof geworfen habe. Auc 
fachten fie darüber, daß ich einen 
Iohattigen Pla herrichtete, mo ben, 

- ganzen Tag ein Steintopf mit gutem 
Maffer Stand. Ebenfalls konnten 
jie e8 nicht verftehen, daf ich ziwei- 
mal möchentlih den Hühnerhof 
grimblich mit dem NMechen bearbeitet 
und geläubert habe. Und aud die) 


— ·· — nenn ne en een 


ren hatte, jtand bereit3 unter dem’ Eins ı 
fur einer fataltittichen Erwartung, tea3 ! 
denn noch alles an tbn beranfommen 
werde, und verfäumte es, was ihm dod 
möglich gewejen märe, fein Vergehen in 
Geld jofort zu Fühnen, allo daß Värbeiiz 
mit der Iinterjchrift, aber ohne Geld 
ı wieder abziehen mußte. 63 blieb nicht? 
übrig, alö dark er am 31. Auguft nos 
mals Sich zu Hintermojer bemiütbte, Dies= 
mal aber mit der bficht, dem Staat dad 
ihm Geſchuldete im Zwangswege, ſei es 
auch durch Pfändung. zu verſchaffen. 
Aber das Schickſal war ihm nicht güns | 


ſeinen Gerichtsſchreiber, beglaubigte 
Abſchrift dieſes Strafbefehls zuſtellen 
zu laſſen und Vollzugsanzeige zu er— 
tatten. Dieſes Schriftſtückes bemäch-⸗ 
tigte ſich zunächſt der rechnungsführende 
Oberſekretär Gruüuber, um in ſeinem 
Vormerkungsregiſter die Gebühren vor— 
zumerken. Darnach fertigte der Ge 


Schuldner ohne Barmittel und nur im miniſterium der Juftiz bor, Diefez er- 
Beſitz des allernotwendigſten, nicht ließ am 26, November Entſchließung un— 
pfändbaren Beſitztums war, daß ſomit ter Nr. 28... dahin, daß dem Kajetan 
die Schuld ſich als nicht einbringlich er⸗ Hintermoſer Bewährungsfriſt bis 1. No— 
wies. Bereits am 5. September teilte vbember 1908 zu gewähren ſei. Mit die- „Der Hintermoſer, der is durch mit fein Bruſt eines ſeiner Opfer 
das K. Rentamt dem K. Amitsgericht ſer höchſten Entſließung kam der nun- Menſch, ara böhmiſchen Dienftinagd, auf Behörde längſt aufgeklärt. 
mittels eines nicht allzu kurz gefaßzten mehr ein ſchon ganz ſtattliches Ausſehen Oeſterreich hintri!“ Der Poftbote über⸗ AN tun r es: 
sormularz das negative Ergeb feiner | aufmeifende Aft wieder zuriick am den |feßte diefe Muskunft in folgenden Ver- |, Tel Vizelönig, der ber aufreizens 
prlihigemäken Bemühungen mit, md | Staatsanwalt und von da am 7. Der ı merf auf dem Umichlag des Schreibeng: | den Schredensherrfchaft um jeben 
—* K. —— — en ‘es | zember in den Ginlauf des Amtsans | „Mdrejjat verreiit, angeblich nacı Ceiter: | Preis ein Ende machen wollte, erließ | . 
Hloß unterm 14. September, dab Die | malt am H. Amtigerihtr Mobhritadt. | reich; nähere Wdreffe unbefannt“, und! ; Nroffe ; F 
Geldjirafe von I Mark wegen Unein- Aber den Dr. Kühleiſen fand er dort beförderte das Schreiben an deffen Ab— — ——— og | Zahnärztliche Arbeit zu 
bringlichkeit in eine eintägige Haftſtrafe nicht mehr, denn dieſer hatte ſich inter- ſender zurück. ‚dem, ber ben Schuldigen lebend den liberalen Preiſen. 


ſtig. Ce traf ſich, daß ſein Beſuch Di ca oe r ! = a 4 4 3 ⸗ af: . 

ſtig. Ce iraf Nic as 1er euch auf umgewandelt werbe, |deifen, um der Umtsanwaltſchaft und | Zo kam es, daß Kajetan Hintermofer | Behörden ausliefern mürde, eine Be: | 
| 
'DR.NELSON,BENTIST 


einen Montag fie und Sintermofer | sm 9 et an | * rn - un he * = : 
ns öchit — sn — ‚m Morgen des 17. September 1906 | der Vehanblung bes alles Hintermofer | feiner Strafe entgtng und von der Gnade | lodnung von 10,000 Sfubdi ver: 
Taad vorher hatte es fih beneben, Dal erblidre der Ylmtsantwalt Dr. Kühleifen ! fomie zahlreicher ähnlichen zu entgehen, | Jeines Lahdesheren Feine Nenntnik er= | [prad. Diefelbe Summe nebft vollem | 
An ne höchit Tuiti ge Gere, mit geteilten Gefühlen auf feinem | in den NReichsdienit abgemeldet. Sein hielt. ; Im d — tn | Nadfolger ber 
» Deere 2 2 J De. ee, Shreibrifch den At Nr. 763, betr. as | Nachfolger, Here don Lieſegang, ſebte Sollte Hintermojer nad) Baern zur: | Pardon verhieß * dem Mörder, 
Bu tee — jetan Sintermofer wegen Sirakenpolis | die Arbeit fort, indem er den Suhalt der | rüdtehren, fo werden wir nicht verjep, | wenn er fich ftellen und die Gründe | UNION DENTAL 60, 
—88 586 saifchen und finanziellen  aberiretung — ein Wiederjeben nad | böhiten Entfehließung in jein eigenes len, unſere Leſer über den Forigang auf ſeiner Schredenstaten perfünlich dar- | 
ME oe, > Monaten, Er lieh der itarf abgeheß- | Verzeichnii eintrug, das M. Amtsgericht | dem Laufenden zu exhalteır. | legen würde. Um feierlich zu bemei= 
'fen, daß es ihm heiliger Ernit mit! 
feinem Beriprechen fei, nahm er öfe, Bars 
fentlich dag Abendmahl darauf und der PVizekönig ausgefegt hätte, habe 


Folgen er nım jehr heftig Taborirte. Ufo ten Straffache vorerit einige "ochen | forwie die Strafregiiterbehörde Davon | 

zonnie Värbeiß mit einer geilen, duch Rubde, da ihn Die beitebenden Rorichrif= | berjrtandigte und. jodann folgendes 
längere  AmtsTübrung berurfachten , fen hinderten, vor Mitte des nädjiten | Schreiben an mehrermwähnten Kajetan 

Gleichgültigfeit nur fonjtatiren, dat der | Monat? weitere Shritte zu tun. E83) Sintermoier richtete: 

darf, da Hintermofer im allgemeinen‘ „Das 8. Staatsmintjterium der Aus ſchwur vor dem Altar der Kathedrale er feiner Ueberzeugung nach redlich 

bet Gott und feiner Ehre, jeinem | berdient. Der Vizetönig fah ein, daß 

Verfprehen ohne Hintergebanten |er einen Rechtöfanatiter vor fich ha» 

nahfommen zu mollen. Um nädhiten be, dem jein übertriebenes einfeitiges 

Tag erfchien ein Seifenfieder var | Rechtlichkeitägefühl den Verftand ver- 


ee * a bei ben | deren Gründen unbeftraft blieben, Geld zu verleihen. 
»ausbewohner: ßerten dieſe in der 33 L „ “u 
bei Leuten ihres Standes üblichen fräf | Darüber Hatte ber ſeltſame „Rächer“ | zu mamen Snpotseten auf Senatoren 
!tigen, aber deutlichen Muzdrucdsmeife;! Durch ein Schreiben, das man an ber —— —V J AR Anmerdstb 34 
fand, Die | Etunden auf Ihre Nachfrage. 


hOME BANK & TRUST CO. 
Willwanfee und Nibland YAvenne, 
Sfien Dienstag und Samstag Abends is 
9 Uhr. 2öfebms® 


408 ©, 

Aye., Südine 
Ede Dan Bm 
ren Straße und Wabafh Übe. 
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Der Rächer. 


Proviantzufuhr für die Sammies. 
an m. 
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22.19 J * — Ba mi; 
gutmütigen Charafters tvar, angenome | jtiz hat mit Entichliegung vom 26. Ro⸗ Im Ja te 1775 fand man = Meſ⸗ 
men werden, daß er ſich befleißigt hätte, vember Nr. 28.. genehmigt, daß die ſina faſt jeden Morgen die Leichen 
mengubringen, hätie er eine Ahnung ge⸗ Strafbefehls des Kmtegerices Bohr⸗ nen auch nicht das geringſte geraubt 
habt. wie viele —————— auch ſtadt vom 80. Juli 1906 und Strafum- war. Mit der Zeit fiel es auf, daß 
um feine gerioneBerfon au De | enblungsbefliufes vom 14. Septem-|yie Opfer Des unheiniihen Mörters, | Dem MBigefönig mit ber Erklärung, mirtt hatte. Er lie ihm bie e 
* t denn Dr. \ m 18. | fu ee TT | der Sich unfichtbar machen zu tönnen |daß er ihm beim Wort halte, Der hene Summe auszahlen, gab ihm 
Oftober ein ausführliches Werzeichnif | Tage paft bie zum 1. November 1008 Ichien, ftet3 Leute waren, benen bie . N 2 . gun ——— 
aus, in welchem zu leſen ſtand daß für unter der Vedingung einer guten Füh- öffentliche Voltsftimme geheime Ver- daß der unſcheinbare, ſolide Bürger, ſeiner „Hinrichtungsakte“ zu verlaſ⸗ 
—2 BORN. ren in 6 | zung während biejer Yeir und mit Muss | prechen, MWucher, Mibbraub der! der allgemein im beiten Rufe fland Ten. Der Seifenfieder befolgte denn 
Dorf, Der c „sel 1900 Langbolz | jicht auf Ermwirfung der Vegnadigun — ur — |ber furch 4 : z \ Zei f 
auf geteilten Wagen nefahren. abe, |; —— Aemter, Bereicherung durch Schand- der furchtbare Mörder _fei, vor dem | au) den Rat. Kurze Zeit Darauf 
ohne den rückwärtigen Wagenteil einen Veifügen eröffnet, daß im Falle ſchlech | , ie «5 in ben 
Ben En — übe! ſogenaunten Starzer arg au has | ter Juͤhrung der Widerruf der gewähr- Waiſen uſw. vorwarf. Schon hatte de bald anders belehrt, denn der Genf nieder, 4J— ee; —. Mef AR 
— 2 S 348 6. * 2 ie z . . . + : q 
peinliche Reinlichkeit in meinem Hühs | —— ae] jen . Wergüntigung zu erwarten stebt. per „Mächer“, tie ihn das Wolf! brane Meifter bewies feine Identität amtlichen, im Archiv von über —* 
—5 od | worden jel 2 Strafe wegen Unein— — — er ⏑— nannte, über fünfzig Opfer gefordert. jmit. Dem —————— Besen nn IM nfche 
Hatten fie felbft Doc) den ganzen Zag| bringlichfeit in eintäaige Haftitrafe um= | F F Furcht und Schrede ite ich | eittamen enſchen 
i ntä $ fe umg= | fenthalt? ' essen beksarıd; Schhreden verbreiteten id | PR 
w ——— ® gewandelt fei, eine Bewährungsfriit bis! a dem Interzeiämeten betannt- | BUTD a — |den. | heißt, noch lange Jahre Jeines Lebens 
I 9: A üh-| 4 — —— * Pe a J. ber 08 be ; .onh ar * ——— : — * — N: ; " v RE Tamilı * 
ſer in — — ——— ER; EP | er a a rn Se eat 18. Degenee: ‚0 , [unter benen, bie ein fehlechtes Gewif-) Der Vizefönig hielt ihm die große | en fleißigen Yamiliende 
et aa Dred J Unrat Mir) jet. Diefes Verzeichnik lieh —— m m hatten, aber troß der umfangrei= | Blutfhuld vor, bie er jich auf fein ers fuhrie. 
füttern — Süßner fo, wie teir] abfchreiben und legte beide Abichriften | von Liefegang.” " ı hen Vortehrungen gelang e3 ben Ber |Gewilfen geladen hätte, aber der Sei-| __ gu der Kaferne. — Unteroffi- 
* ⸗ 9 7 Mofpr * vr ar — 2* ** * » i * * ⁊ j — u: 3 
eutſe ch En Son i — —55 u —— nebſt einer Poſtguſtellungs-⸗ Mörder zu ertappen. Er derſtand es Schwert der Obrigkeit nur in den ken Sie tanzen? Das muß ja das reine 
Be ir find brei in ber amilie| — RT | BEE | eine une: Hi stelluna über („| Urfunde dem Fuhrtnedn Häjetan Hin⸗ immer wieder, irgend einen ber Aus: | Fällen gefchtwungen, vo diefe offen; Säbelduell fein! ke 
und arbeiten alle drei. infolgebef-| BE A ER eine meue Suammeniehhung Uber (—— | jerinofer überbringen tollte, traf er {hr | Geuter des Volt : ; 3 in.) In Monaco. — Meiersig (einen 
— — SE 'e8 ijt nicht nötig, diefen Inhalt nodimals beuter des Bolfes oder einen verhaß- | bar verjagt hätte, denn alle. feine! a aus Berlin treffend): Sehr 
sen müffen die Hübner ihr Futter am 3, Vega 2 : Bekannte : Seh 
a und 2 bis zum a En ten Verfolger ber Unfchulb „hinzus 


TMIIT 


den Betrag von 2 Marf 30 Big. zufam- | Volljtrelung der von Ihnen auf Grund | eined oder mehrerer Grmordeten, de= | 
So füllt denn Dr. ftühleifen amt 15. | tung au eritehenden Strafe von einem N z S 
en 9 { Vizetönig wollte erft nicht glauben, |aber den guten Rat, den Schauplag 
ausgejekt bleibt. Dies mird mit dem! | * Familie i 
gelebt b eo orte Knien, | taten, Ausbeutung der Wittiwen und | ganz Meffina erzitterte; aber er wur= | ließ er fich mit feiner Familie in 
ben und der hiewegen durch Strafbefehl 
* haben Sie auch jeden Wechſel des Au— haarſcharf, daß alle Zweifel ſchwan— Leben dieſes 
- über abgeftandbenes, ihmugiges Waj- | q in der Stadt, und ganz befonders 
gericht Mohritadt 
dem Staatsanwalt am ©. Landgericht | YIs zivei Tage fpäter der Roitbote dag hörden nicht, den geheimnißpollen | fenfieder erklärte ruhig, er habe da3 zier: Mit Abren f en Bei vl 
‚ Fütt J J | ‚ zier: Mit Ihren Frumm nen wol⸗ 
Sin Deutſchland ſchon gelernt ha 
wiederzugeben, der Leſer wird ſonſt den ig, | i Dpfer feien ermiefenermaßen bunz erfreut, Sie au jehen, Here Lehmann. 
ee u ass richten“, denn baf er nur bie Verbre- des ig 


Tatbeftand jo fatt befommen, mie die, * * — dertfach des To Wie lange werden Sie ſich aufhal⸗ 
verſchiedenen damit befaßten Beamten! REN er. er ion ' r |, babe: anaen hahhe: An Ar T— RL ı Na, 
Satjer ‚gibt. Im Sommer uellng na ek nromsen, = — ‚NACH F LETCHER' n pen. Ri it auf —* a Se nd we I mein Gel vet — 





